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En 1 Gent, 


(Seht im Norden — 


Schluchtfront plötzlich nach Flandern, 20 
Meilen von Arras, ausgedehut. 


222 


on 


bon der ‚„Mffoziirien 

9. April 
geſtern Abend: 

Bei der Fortſetzung unſeres Angrifis ſüdlich der 
wir den Feind (die franzöſiſchen Streitkräfte) aus ſ 
gen auf den um) Coucy le Chateau. 

(Früher am Tage hatte das Grohe — — berichtet: 

„An der Schlachtfront zu beiden Seiten der Somme blieb die Kampf 
tätigkeit auf ————— beſchränkt. 
Hangardewalde und der Franzoſen nahe 
Nerfiiten fehl. 

„Am Mölichen Dtrie zwangen ı 
tag dei Keind, Teile ſ R er Stellungen J— 
in der Nacht auf zu rä Geſtern 
griffe fort und warfen 
suritd, nachdem wir Rierreinan 

„seindlie Kolonnen, die von Bichaucourt an der Oiſe en 
rückwichen, wurden in der Flanke durch unſer Maſchinengeſchützfeuer 
nördlichen Ufer des Fluſſes angegriffen und mit den 
luſten niedergeſchoſſen. 

„Unſere Trubpen, am öſtlchen 
Bariſis vorrückend, erſtürmten einen 
und rückten bis nach Vereuil vor. Die Zahl 
dieſem Abſchnitt iſt auf iber 2000 geſtiegen. 

Hauptmann Frhr. v. Richthofen errang 
Luftſieg.“ 

Telephoniſch von der Aſſoziirt rmi 

Baris, 9. April. Das franzöſiſche 
um Noyon herum itarfe Nrtillerietätiafeit 
hie Sntanteriefampr 

Paris, 9. April. Franzöſiſche Truppen, die ſüdlich De 
vorgedrungen waren, haben jich nad jchon vorher eingerichteten Stellum 
gen ſüdweſtlich vom unteren Conoy-Wäldchen und üüdlich Coney⸗Le 
Chateau zurückgezogen. 

Paris, 9. April. 
Abend: 
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von 


franzöſiſche Kriegsamt berichtete geſtern 


der 


‚sum Lauf des Tages dauerte der feindliche Druck nördlich 
Aillette in der Gegend des unteren Coucywaldes an. Die vorgeſchobenen 
Truppen leiſteten Widerſtand und behinderten das Vordringen des zah 
mäßig ſehr überlegenen Feindes. dem ſie ſchwere Verluſte zufügten. 
(Nachrichten aus Londoner Ouellen beſtätigen indeß das langſame 
nrückweichen der Franzoſen von dieſer Front.) 
An der Sommefront, zwiſchen Montdidier und 
nterteaftionen. Auf beiden iten entwickelte jedoch die Artille 
hafte Tätigkeit. 
„In den 
fehl.“ 
London, April. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete heute über 
in Verlauf der Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front wie ſolgt: 

„Der Feind entwickelte heute in der Frühe eine ſehr kräftige Artille 
rietätigkeit entlang der Front vom La Baſſe Kanal bis fſüdlich ve 
Armentieres. Sonſt wurde bis auf ſtarkes feindliches Geſchützfener 
d von Villers-OBretonneur und Merincourt L'Abbe 
Acdeutung aemieidet, 
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ptauartier, 9. April. Die fſeindlchen Geſchütze 
der britiſchen Front mit großer 
hindurch tätig. Nördlich und ſüdlich der 
ſowie ſüdlich der Somme geſtaltete das feindliche Bombardeme 
ußgergewöhnlidh bertig. Piss Montaa sw noch 
\nfanterteanarttf erfolgt. 

Yondon, 9. April. Premier Ylond George ſagte heute Nachmittag 
im britiſchen Unterhauſe, zur Zeit, als die aroße Tffenfivichladit am der 
Zommefrgut begann, jei die Geiammtitärfe der Dentichen an der weitli- 
den ront und die Geiammtitärfe der Alliirten einander annähernd nleidı | 


geweſen. 
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Deutich 


Lond 


dehnen Schlachtlinie nach Fland 


Yon, 9. April. 


ern aus 
Gleichzeitig mit den Kämpfen an der 
haben die Deutſchen geſtern die Schlachtlinieweiter 
dern ausgedehnt, 20 Meilen oberhalb Arras. 

Britiſche Stellungen vor Lens, La Baſſee und Armentieres wurden 
mit Gasbomben beſchoſſen. (Armentieres iſt an der franzöſiſch-belgi— 
ſchen Grenze. 

Ihren direkten Vorſtoß gegen Amiens, den großen Allirtenſtüs 
punkt im Zentrum der langen Schlachtlinie, ſcheinen die Deutſchen indeß 
aufgegeben zu haben. Man glaubt in London, daß der ganze Hinden— 
burg'ſche Plan überNacht geändert worden iſt! 


Oiſefront 
nördlich nach Fan 


Jene weittragenden Rieſengeſchütze. 
Paris, 9. April. Franzöſiſche Flieger haben den Punkt entdeckt, in 
deſſen Nähe ſich eines der deutſchen Rieſengeſchütze befinden ſoll, welche 
Paris in letzter Zeit bombardirten, und zwar ſoll er bei Crepy-En-Laon— 
nais nahe der Straße von La Fere nach Laon liegen. Nach anderer Mel— 
dung iſt dies ſchon das zweite derartige Geſchütz. Da nun franzöſiſche 
Artillerie ihre Geſchoſſe dorthin ſendet, ſo wird der Bedienungsmann 
ſchaft der Geſchützes der Dienſt vermutlich ſehr erſchwert, und daraus 
ſchließt man, daß nur immer größeren Zwiihenränmen ein Schuß aus 
ihm gefenert wird. 


9 ‚ 4 * 
Amerikaner. 
April. Der Vorſitzende des 

P. Davidſon, und einige ſeiner 
Haupt din und wurden 


quartier — 
Armee General Diaz und 


taliener und 
Italieniſches Hauptauartier, 9. 
tantichen Roten Kreuz-— Aricgs r 
Begleiter trafen geſtern im italieniſchen 
dort vom —— ö ser italieniſchen 
ſpäter auch vom italieniſchen Miniſterpräſidenten Orlando empfangen. 
Herr Dobion erklärte, er —* ſich von den Arbeiten der amerikaniſchen 
Kommiſſion vom Roten Kreuz in Italien perſönlich überzeugen wollen, 
worauf ihm jomohl Tiaz wie Orlando die Verſicherung gaben, daß das 
biele Gute, was die Amerikaner getan hätten, in Italien außerordentlich 
anerkannt würde. 


Als Geiſel feſtgehalten. 


April. 
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London, Reuterdepeſche 


meldet: 


eine aus St. 


Petersburg 


vor 


bei 


Zeit als Botſchafter 
franzöſiſchen Regierung 
wird von den finländiſchen Weißen 
fo lange bis Garantien dafiir geliefert 


Kamenew, welcher einiger 
ihen Bolſchewiki-Regierung der 
aber in Finland verhaftet wurde, 
Garde als Geiſel feſtgehalten, 


Hr. der ruſſi 


Früherer 


ſche Rückzug an der Oiſe. 


Oertliche Angriffe der Briten im 
nit ſchweren 


Folembray 
der Gefangenen in 
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"Pläne der Heutralen. | 


WBoilen Kandidaten allen Glementen 


der Bevölkerung entnehmen. 


Lewis für Conntyrichteramt. 


Hilfscountyanwalt hat beſte 
Ausſichten auf den Voſten. Peter 
M. Hoffman für Countyſchreiberamt 


genannt. Andere Kandidaten. 


Aufſtellung eines Kountptideis, in 
dem alle im togmopoutifchen Chicago 
vertretenen Rabtonalitäten angeme! 
Berüdjichttauna finden follen, 
it der Wlan der jFührer der Neutra: 
len, Die jeit der ablehnenden Antwort, 

; die fie auf ihre Einladung zur Auf: ! 
kellung eines aemeinfamen republifn- 
niichen Gountntictet3 von den anderen 
Faktionen erhalten baben, fich mit 
dem Gedanten vertraut machen, Dah 
ein eigenes Yidet (len und 
Kampı den anderen 
aktionen ſiegreich durchbringen mul 
ven. Di? Plan? Dürften ti 

‚con zur Neif 
wahrſcheinlich, de 
Neutralen ihrem Sountntide ei 
erite unter den Drei feindiichen Fzal 
‘tionen der republifaniichen Partei 
‚auf dem Kampfplaß ericheinen mer 
‚ben. Bei der Aufitellung der Handi 
daten wird die Faktion nach den 
Grundfägen der fürzlich von ihr be 
fanntgemadhten Proarammerflärung 
verfahren, deren Haupipuntte Ionale 
Unterftügung der Bundesregierung 
im Krieg und Auff tell ung ben Kan 
Didaten, deren Patriotismus über al 


len Zweifel erh ſind, ver 
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Obwohl natürlich 
für die einzelnen Aemter, 
Herbitwahl zu bejehen find, ncd 
riht ausgewählt find, ii Do 
aus den biöher verlautbarten Plänen 
der Führer der Faltion zu .erfehen, 
daß ſie —— werden, bei der Zu 
g ihres Tickets alle 
ren — der kosmopoliti 
Bevölterung der Stadt zu te 
rückſichtigen. D. h. Das Deutliche, 
ſchwediſche, polniſche und böhmiſche 
Element wird ſeiner Stärte gemäß 
eben ſo berückſichtigt werden wie das 
rein amerikaniſche Element. 
Verfügbare Kandidaten. 


Wollen Elemente berückſichtigen. 
die Kandidaten 


die in der 


größe 


— 
u p — 


30 


ſche 
Die Vorbeſprechungen unter den 
Führern und die Kandidaten für die 
einzelnen Aemter, die 
zogen werden, laſſen erkennen. 
die Führer der Faktion in dieſer Be: 
ziehung und auch hinſich tlicht der Ver 
teilung der Aemter auf die verſchie— 
Teile der 
County mit großer? 
werden. Für das äußerſt 
tige Amt des Countyhrichters 
in Linie Kandidat 
Lewis von der 32. Ward, früherer 
langjähriger Hilfscouniyanmwali, in 
Betracht, inter dem Charles Wil- 
ſteht. Auch die Wards 
deren republikaniſche Or— 
ganiſationen Edward J. Brundage 
tontrollirt, haben verſchiedene Kan 
didaten für den Poſten wie Wm. H. 
Beckman, 23. Word, und Edwin A. 
Olſon, ebenfalls der 23. Ward, 
doch geht die ne Anſicht da 
Lewis für den Poſten von 
ion aufgeſtellt werden wird. 
Fall dürfte die Nomina— 
Revifionsbehörde Olſon 
welchen Voſten auch 
Schmidt von der 8. 
wird Amt 
atzmeiſters gilt als der 
in Betracht kommende 
Kandidat B. W. Snow von der 7. 
Ward, früherer Alderman und Mit— 
glied einer der größten Firmen der 
Produktenbörſe. Der Kandidat für 
das Amt des —5—— reibers dürfte 
den Landbezirten im County, und 
zwar den deutſchen Elementen, ent— 
nommen werden. Genannt wird Lei— 
chenſchauer Peter M. Hoffmann, der 
als einer der beſten Stimmenfänger 
im republikaniſchen Lager gilt. Für 
das wichtige Amt des Nachlaßrichters 
kommt in erſter Linie Charles 
Barrett von der 11. War 
tracht, ein Bruder des 
George Barrett, während 
lichkeit für das Amt des Nachlaßge 
richtſchreibers Robert R. ge 
kannt wird. Bet der Wahl eines fan: 
didaten für das Amt des Bräfidenten 
des Gountyrats dürfte, wie perlartet, 
das polnifege Element berüdfichtiat 
merden. Genannt wird für den Vo: 
ten der frühere Staatsfchagmeijter 
John F. Smülsti, einer der Führer 
feiner Raiie. Fümeinen Vertreter des 
Löhmiichen Elementes fommen die 
Hemter des Stadtaerichtichreibers 
und -Dieners in Betradt. Gencennt 
wird in Diejer Verbindung X. 7. 
pima, der im der fortichrittlichen Be 
wequng eine anfehnliche Rolle ae 
|fpielt hat. Da die ehemaligen Fort: 
ſchrittler in der Hauptſache zur Fak 
tion der Neutralen geſtoßen ſind, gel— 
ten die Ausſichten Stepinas auf einen 


in Betracht ge 
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‚ Den 


ſchiedete Konteradmiral 


Sienge, Dienstag, us 9. 


riedigen. Letzteres wird 
noch in der Perſen des 
ſors Charles Ringer berüdiich 

werden, den Die Neutralen even 

indnfliren werden. Von Kandi 
daten für weniger wichtige Uemter ift 
noch der Alderman William J. Hcaln 
bon der 18. Ward nennen, Sem 
eine der Nominationen für die Ab 
waſſerbehörde zugedacht iſt. 


—8 rreichte ſeinen Zweck. 


24 
zu 


Soltte sich 
eine 


in jelbftmörberifcher Abſicht 
Schußwmunde beigebracht 

Im Badezimmer der Wohnung des 
Shjahrigen —— Louis A. 
Stiles, Nr. 2745 Hampden Court, 
trachte geſtern gegen Abend ein 
Schuß.. Als Frau Ida Stiles hin— 
fand ſie ihren Gatten mit 
rechter Schläfe auf 
Ein Revol— 
ver, aus dem ein Schuß gefallen war, 
lag neben ihm. Ein ſofort geholter 
Arzt veranlaßte die Ueberführung 
des Verwundeten nach dem Grant 
Dort iſt der Mann bald 
nach ſeiner Einlieferung geſtorben. 
Aus einem hinterlaſſenen, an ſeinen 
Neffen Arthur Churchill gerichteten 
Schreiben ſcheint faſt zmeifellos her- 
CT uachen, dab Siiles in einem Yn- 
talle von Su wermut Selbitmord be: 
Zangen habe 

Die 43jährige Frau Craney Ga— 
retzty wurde im Badezimmer ihrer 
Wohnung Nr. 2115 N. Koſtner Ave. 
Gatten Samuel gefunden. Einem 
ſchnell geholten Arzte gelang es, ſie 
ins Bewußtſein zurückzubringen und 
anſcheinend auch außer Gefahr zu 
ringen. Die Polizei gelangte nach 
allerdings nur oberflächlicher Unter 
ſuchung zu der Ueberzeugung, 
zer! tmordverſuch vorliege. 
ie Leiche der, wie geſt 
in Evanſton aus dem 
auensperſon iſt 
Hilda Anderſon identifi— 
Hilda war im Haus— 
halte von Ralph Auſtin Bailey, Nr. 
802 Foreſt pe, Gpanfton, als 
Dienitmäbchen beichäftiat. Alle An 
seichen deuten darauf Hin, daß Fie 
eraenhändia an fich eine ftra,bare 
Dperation vorgenommen hatie und» 
por faft wahnfinnig, nur 
mit Schuben, Strümpfen und 
Schnürletöchen befleidet, in den See 
aefprungen war, 

Der Kontraftor und Bolititant 
Joſeph Hanreddy brach geſtern Abend 
in ſeiner Wohnung Nr. 4343 Sheri- 
d Road entſeelt zuſammen. Er 
allgemein bekannt im Jahre 
1902, ala er in Berbir ıbun mit 2 
berüchtigten „Branbditifterffandal” 
gen u Stadtväter auf Sraßıe 
lautende Anklagen erhob. Nach An 
ſicht Herzlähmung 


rn berich— 
ee gefiſch— 
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Wie aus Waſhington, D. C., 
gemeldet, erholt ſich der dienſtverab— 
und Nord— 
polforſcher Robert E. Peary von der 
Blutübertragungsoperation, welcher 
er unterworfen wurde, weil ſich eine 
gefährliche Blutarmut in ſeinem 
Körper entwickelt hatte. 

In Davenport, 
L. Seberg, früherer Staffirer der! 
„North Harrilon Iruft and Sapinge ! 
Bant”, von der Antlaae, Geld dur 
trüigerifche Vorfpiegelungen erlangt 
zu haben, freigeiprochen. Er wird 


Ja. wurde A. 


aber noch auf zwei Anklagen prozeſ-⸗ 


firt, die auf Unterfchlagung oder un: | 


jeien, dat; die rufjifche Note Garde jtch ferner nicht in die Angelegenhei- | terantwertlichen Poften als vecht |befugte Verwendung bon —— 
gute. Mit ſeiner Aufſtellung alsKan— —* 


ten Finlands einmiſchen würde 
Die ruſſiſche Behörde hatte durch den ſchwediſchen Vertreter in Fin— 


didat würde die Faktion ſowohl das 


iand um Freilaſſung Kamenews erſucht und erhielt die obige Antwort. böhmiſche als auch das fortſchrittliche Ceſet die nFonntagpsit" 


Mori 1918. — x 


‚einem bon Herrn 


das ı 


ala die der | 
' freundlicher 


‚tem Auae jchon früh entdedten, | 
der Suche nach Nahrung, und bier- 
‚dureh Torpedojäger von felbit herbei: | 
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gabe 


Acht Arbeiter 
Hartford, Art., 
bier in der Näbe bi 


ford Valley Tzuel 


wurden heute in der Frübe 


‚einer Gaterplofion 


| ſchüttet. 
| Burr, 


dächtig gemacht hal 
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Paulmiſſe beerdigt. 


Zahlreiche Freunde gaben ihm das letzte 
Ebhrengeleit. 

Auf dem Concordia Friedhof wirt 
ben geſtern Nachmittag die ſterb— 
lichen Ueberreſte des am vergangenen 
Donnerstag nach nur kurzer Krank 
heit aus dem Leben geſchiedenen 


Herrn Paul Riſſe zur letzten Ruhe 


gebetlet. Vor Ueberführung ber 
Leiche nach dem Gottesacker, wobei 
ſechs perſönliche Freunde des Gut: 
ſchlafenen das Amt der Bahrtuch 
zräger verſahen, fand in der Kapelle 
des Leichenbeſtattungsgeſchäfts von 
E. Mühlhöfer an Belmont Ave. eine 
Teauerandacht Halt --An thr hatten 
ich außer den Schwieaerelterii des 
Merjtorberen, der Tonit andere Ver— 
wandte bier nicht Kinterlaffen hatte, | 
jehr viele feiner Velonnten einvefuns | 
ben, unter ihnen eine beträchtliche ı 
Anzahl feiner Mitarbeiter bon ber 
„Abendpoit”, bei der Herr Rilfe feit! 
20 Kabren das verantwortliche Amt) 
des erjten Buchhalters.beileidet hatte. 

Die Gedächtnißfeier wurde mit! 
Henry Detmer ge— 
ſungenen Choral, der ſich dazu ſelbſt 
auf der Orgel begleitete, eröffnet, gi 
worauf Herr Pafter Piter die Yei- 
chenrede hielt. Er pried die treife! 


ol 


ci 


lichen Karaktereigenfchaften des Da=|c< 
ı bingeaangenen, 


und ganz beionders | 
jeine außerordentlich Gewiſſenhaf 
tigkeit und Pflichttreue. Zum Schluß 
ſang Herr Detmer noch einen Cho— 
ral, worauf ſich alle Anweſenden 
dem von prächtigen Blumen— 
ſpenden umgebenen Sarge benaben, | 
um noch einen lebten Bfief auf Die 
Züge des friedlich Ichlummernden 
Freundes zu werfen. 
liege 

jener zeritörte das 

„Samp Touglas” in 


Sotel des 
Wisconſin. 


Verluſt etwa $10,000. 


Geteert und gefedert 
wurden wegen angeblicher deutſch- 
Aeußerungen William 
Grots von Germantown, Nebr. und 
Louis Neibauer, ein Farmer 
dortigen Nachbarſchaft. Sie wurden 
Nachts aus ihren Heimen geſchleift. 

6 Getötete, 4 Verletzte, und 
*700 in Gold zerſtreut, als ein Per 
ſonenzug der Wabaſhbahn zu Fort 
Wayne, Ind., ein Auto überrannte! 
Mehrere der Leichen wurden einige 
Sedterte weit gefchleift, und eine fand 
man borne an der Cofomotive feliae- 
teilt! | 

- Bei der Borunterfuchung 
Ermorbung des Dbergämblers Harry 
Cohen, alias „Harry the * in New 
York wurden bereits mehr als 100 
Zeugen bernommen. Ye dieſe wa— 
ren, nebſt noch etwa 150 Anderen, 
bei einer Razzia auf Nachtkafes ver— 
haftet worden. 

— Profeſſor Edward H. Forbuſh, 
amtlicher Vogelkenner in Maſſachu—⸗ 
ſetts, ſagt in einem Bulletin, das | 


fiir Kinder beſtimmt iſt, Möwen 


hätten ſich als gute Helfer für Flot: | 


tenſchiffe in der Beiampfung Deutz 
icher Tuuchboote ermielen, da fie 
folche Boote mit ungewöhnlich ſchar 

auf! 


ſignaliſirten. 
„Chicken Joe““ wird gehängt. 


„Chicken Joe“ Campbell, der die 
Gattin des früheren Zuchthausdirek— 
tors Allen ermordete, wird am Frei— 
tag in Joliet gehängt werden. Lloyd 
Bopp, der im hieſigen Gefänaniß an 
dieſem Tage für die Ermordung des 
Poliziſten Malow gehängt werden 
ſollte, hat vom Gouverneur einen 
Aufſchub bis zum 17. Mai erhalten. 
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no 
? 


ivD U 
eldtager 
vente auf 
serhatt: 


einen 


rollen 


Der 


Die Beiden 
liche Fremde“ 


Feſſelballons 
Paris, 9. 
ſind in der G 
achtet worden und 
aanz Kar ce 
bedeuten haben 
diefe Ballons freien 
um Schub 
erleben, und fie ı 
dem * Verſuch 
Luft 


m 


ann 


sur 


ra 


18 


bon Dec 


ren, 
| Ausführung tam, 


Spiten but daber 


probt werden können. 


Knabe bilft bei 


C 


Oo 


von 
Mitboeſitzer 


April. 
nd von Paris 


gegen 


aus 
DW Io rt Ithorh, + 
ner jedoch überhaup 


ollinsoille, Ill, 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


verſchüttet. 
.April. 
stindlichen 
Eoinp 


In ber 
Hart 


rd 


Mine“ 
infulge 
S Manner 
ihnen, Robert 
der Mine, 
den, er hatte nur 
n erlitten, 


and 


PoY 
Lcık 


verhartet, 
ma 
iten 


—JJ bin 


Feind 

Spionage ver 
en. 
it Schutznetzen. 
Feſſelballons 
beob 
man iſt ſich noch 
worden das! 
ſoll. Es heißt, 
mit Meta IInege: 

Ri iegerar at ite 
vurden bereits bei 
des Feindes, Pa 
zu Di 


Im TG 
10442 


J ar ı\Yı 
vonpat 


34 
eht 
nit zur 
ln 


verivendet. 
bisher nicht ex 
m Luynchmord. 


9. April. Wie 


es ſich während der Koronersunter 


zuchung herausſte 
Befehl eines der Fü 
von dem Praeger 
ein Junge, der 
uf den 


nl Ö 


Vergew 


wurde. 


Praeger 


— it, 
zuerſt hinaufgezo 
nicht die 
worden, er wurde 
untergelaſſen, und 
paar Abſchiedszeile 
ſchreiben 3 


wurde. 


gen 


Hände und 


u dürfen, 


ellte. mußte auf 
ihrer des „Mobs“, 
gelyncht 
h Knieho 
tlettern 
deſſer y 
ki ltiate n 
Andere 
ſeien, er 
wurde, noch 
Füße gebunden 
aber wieder her— 
dann Dat er, 
n an jeine Eltern 
was ihm gewährt | 


1 ” 
wurde, 


ſen tru 
und 
Schlinge 
um den 
Zer ugen 


als 


— + a — — 


Augeblich gr 


ei glaubt Verb 
zemacht 
Detettives von 
Oſt Chicago 
umzingelten heute 
17. Straße, nahe 


Voliz 


verhafteten darinnen vier Leute, 
idenen einer jich m 


zur Wehr zu ſeben 
wurden von der O 
Wache aus noch dr 
Die Namen der 
vorläufig 
James Glee 
—W — über, 
eine der 
Räuber 


Kaodt. 


rit 
Lilı 

a: 
) 


aefal 


rer 
1444 — 


und 


eine 


Schloß 
glieder 
brüche, Straßenrär 
ſtähle ausgeführt 
bezeichneten Hauſe 
große Menaen aerı 
lener Sachen. 


Riegel 


ee 
des 


sm Wifer 
Im 


heute 


des 


Eifer 
im 


Joſen 
ſcheg 
hatte, 
Fuß 


täufer der J. 
von einem Ti 
tlommen 
Fall auf den 


ul 


— Im 
Wie würden 
was miürben 
Sie die „herebitati 
wüßten ? 
ganz 


Ste 


—— 
Sie 


— 
mir an Adbokate! 
„Was iſt peculir 
Kandidat: „Das iſ 
pich.“ Profeſſo 
Kandidat: „J w 
länger mehr 
vo € 
(Geht ab.) 


Sach 


Chicago und Umgegend: 


"bend amd ınyracn, 
Luftwärme. 
ſpüter Südoſtwind. 
Illinois: Klar 
ute A 
Kar 
ſteigende Luf 
und weitlich 


end 
Bisconſin 
langfaı m 
wrdliche 
Abe nd 
Sindtu 


unwr 


nu stlar. beute 
w moraen 
Nieder Michinan: 
morgen, im noroi 
wentger Hip! UN: 


sıro1 
Reh 


raen 
meraang 
enauſgeng, Torf 


1111? 
Nendanfgana! 
Temperat 
Nachſiehend 
nad) dei 
Wetteramtes 
um 3 Uhr an: 
3 Uhr Nacım......35 
4 Uhr Nachm.. .. .33 
3 Ubr Nachm. .. .5 
3 Uhr Nachm. 
Uhrd Abends. 
Uhr Abends. 
Uhr Abends. 
—* Abends. . . .3 
Uhr Ahbends . 8 
Uhr Mittern' qht. 
Ubr Morgens.. 
Uhr nr 


Dei 


bo 


0 
1 
2 
1 
2 


zu 


Menge 


Borſenſaale der Getreide 
börfe William %. 9 


Kandidat: 


tt 
inc 


Mältg 


nnd da 
umd 
heute 


N 


ihen Aa 


amtliche 
geſtern 


roßer Faug. 


jerhande dingfeit 
Gaben. 

Der Haupt: und 
Avbe. Bezirtswache 
ein Haus an Weſt 
Halſted Str., und 


ren 


it einem Revolver 
verjuchte. Späier 
HM C hicago Avenue 
ei Leute verhaftet. 
ſieben Häftlinge 


BE 


gehalten, 
von fetter 


ab er mit ihnen 
— 
hinter 
Mii 
gener ug 
ıbereien und Die 
hätten. In u 
fund Die 


Poliz ei 


geſtoh— 


babe deren 


decweg 


uübter und 


Gefechts 


Geſechts wurde 


Mullins, ein Auf 
ibaum Grain Co., 
eſteßen, den er er 
id-brach bei den 
boden ein Bein. 


it 


ARSTER TEEN 
Examen. 


Profeſſor: 

und 
wenn 
ſtellen 


es einrichten 
beobachten, 
s petitio“ 
„Da 
e da nähm i' 
* Profeſſor: 
im caſtrenſe?“ 
hi Das 
—* „Bas i 
die | 
— 
ſelber 


mir 
„1a 


timma! 


Klar heute 
langſam ſteigende 
ſtarter Oſtwind, 
ngtaın 1 
mourgen 


eigende Luft— 


Abend 
tlvärme 
ven Zeil 


und morgen; 
morgen, im 


Ihon beit:c 


zu Reſerve, La. 


Abend und 


N orgen 
lar heute MM 
eil heute 
märnter 


end und 
Abend etwa 


heute 


—— 


urſtand. 
zenmweretur 
Angaben 
N din 


ſtand 
des 
RR 


1 


ilbr 
Ubr 
Ubr 
>; Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


iorgeie.. 
orgens 
ee 3... | 
Morge 18... 
Morgens. . . 8 
Morgens 
Morgens... .32 
Uhr Borm......38 
Uhr Borm a3 
2 Uhr Wirttagd,. ..34 
uͤhr Rachm 2 
Uhr Nachm 


Betrages aufzubringen, und 20,000 Zeichner 
teiligung an der zweiten 
Zeichnungen in Höhe von 5 Milliarden Dollars ſind das Mindeſte, w 
erwartet zu werden jcheint. 


ein ! 


DON | 


‚vorgebracht, 


m üte nd cit Rede (= Angrif ff 


ſchen 


war | 


| reitwilligfeit des 


| ala 
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„Liberty Bonds“. 
(eine \ 





Berfügung MeAdoos erregt etwa 
Unzufriedenheit. 


Große ueberzeichnung erhofft. 


rt von der „Aſſoziirten Preſſe“ und der United Vreß Aſſociations“.) 
Waſhing“on, D. E., April. Die erſte — Andeutung, Da ö 
Neniernun hofit, mehr als 3 Milliarden Dollars durd) die drif 
Freibeitsanleihe aufzubringen, Fan in Seitalt einer Mitteilung ans d m 
Schatzamt, welche dazu auffordert, oder Vierfache des obigen 
zu liefern, womit die B 


werden wür 


die 


—— 
Ns Orel— 


Freiheitsanleihe verdoppelt 


Waſhington, D. 


Zeitungs- und andere Proteſte gegen die 
McAdvo einzulanfen, wonad feine 
Zeichnungen mehr 
über die tatſöchlich 


C. 9. April. Von früher Morgenſtunde an began 
Verfügung des Cd 
Ybihäsungei 
veröffentlich 


erfolgte n 


nen 
amtsſekretär 
der anf Die Freiheitsanleihe gemächten 
werden ſollen, ſondern nur die Ausweiſe 
Zeichnungen für beſtimmte Zeiten. 

Kiele Zeitungen ſprechen die Befürdtieng ans, dies fünnte anf DW 
Rogeiiterunn von Batrioten, tweldte im An.ereile der Zeichnungen FAR 
find oder jelber zu zeichnen Ynft hätten, etwas abfühlend zu wirfen. 9 
chäznugen hätten in bisherigen Freiheitsdarlehens-Bewegnugt 
nfeuernd gewirft. 3 

Reamte des Schatenints verjichern, dai ste fid alle Mühe gebe 


den 


— 
es 
< 
am 


‚mönlichit frühzeitige Berichte von Bundesrefervebanfen über die tatjädh 


lich eingelanienen Zeichnungen zu erlangen, fowie and über die fü N 
prozentinen Anfangszahlungen: und dat fie ichon in wenigen Tage 
imſtande ſein werden, die Geſammtergebniſſe befanit zu neben. 

9. April. Es ſind hier abermals über 83% Millione 
dritie Freibettsonleibe auseiebnet worden. 25,000 Mk 
Miliz brachten acitern Abend allein $3,600, 000 


* 59 4 
Rew Nort. 
Hors anf Die 

er New Yorfer 


Yıry 


Bür haben ſich — 
Deutſchameri 


zum Kauf ve— 


zeritfaniſche deutſcher 
mt Ludwig als 
der ganzen M ation einen 
zu erlaſſen. 


m mmunge 


Vorſitzer, um an die 
eindringlichen Appell 


ur 


organiſirt Niſſen 


ner in 


Freiheitsbonds 


Wortgefechte über Aufruhrbill. 


Waſhington, D. C. 9. April. der Fortſetzung der Senat 
debatte über die Aufruhrbill, wonach unpatriotiſche Aeußerungen uñ 
Verſuche, die Aushebung und die Anleihekampagne zu beeinträchtigen 
worden ſollen, wurden Zuſätze ce ngenommen, welde darauf abe 
den Einwänden der Zenatoren zur begegnen, dab die Mabnahtie 
bereehtiate Ktritif im ARricae verhindern würde. 

Die Abänderungen betreffen Klauſeln, welche eine „unpatriotiſc 
unanſtändige, ärgerliche oder verächtliche Sprache“ beitrafeg 
ſich „Jegen die Regierungsform, Ponitiintton, Prlagge? 

Nation richtet und ſie der Verachtung oder dem Spo 


Bei 


beſtraft 
zielen 
eine 


vroraie, 
mei Ne 
Wırerıyırr 
‚tllrforii 


— 


HÜRT, 


der 
Zenator Ibomtas 
beitinmmt, dab ſolche Handlungen 
jen, md Zenator Borcb von Idaho 
stelen“ das Wort „berechnet“ 
dat 
Ausdrucksweiſe. 
on Borah mit 31 
(Sin Zuſatz von 
atte zwiſchen ihr 
ſchlug vor, daß die 
ſen werden 


nur 
y 
ne 


v 


on Holorado brachte 


einen Zufag dor, melde 
„mit Willen“ 


ausgeführt werden 1 
ſchlug daß für das Wort — 
geſetzt werde. Darauf wurden Einwän 
Verurteilungen ſchwer zu erlangen ſeien bei einer 
Es wurden trotzdem beide Zuſätze aggenonm—— 
gegen 28 Stimmen. 
Senator Hardwick, Georgio 
und Senator Voinderter., 
Sache des“ d 


vor, 


chen 
der vd F 
welcher zu CM x 
Waſhington, führt— 
von dem Amendement — 5; 
es Diejenigen Ihe „die Sad De 
Gr wurde ohne Abſtimmung Verf 
Zenatoren fo ausfallend gegen — 
Roriigende fie zur Ordmng rufen mubi@ 


n 
Worte 
ſollen, ſoweit 
Reiches begünſtigen.“ 
ſt nachdem die beiden 
geworden waren, daß der 


Greift auch den Alten Fritz an. 


9 


beſtrafe, we 
eutſchen 
ten, 
der 


aber 


%pril. 


auf 


Zenat lie; Owen von Dflahoma ein 
Dobenzollern von Stapel, woß 
‘sjelben berunterriß, ganz namentli# 
Bolfe als der „Alte Frig“ befatutke 
„ehrmiärdigen preusrichen Schurfen“ 
Waihingtoner „War College“ niedergeki 
geworfen wer! 
wer das Denfmal cine Nopie Des 
om deutichen Ratjer dent amtertfan 
md mit großen ‚selerlichfetten em 
als Präfident die ——— 
erſt recht den 


ſprach Abgeordnete 


Im 
das 
erſtorbenen Vorfahren de 
König Frie dr ch I1., tm deutichen 
tert, Das nal Dieics 
r ihn mann vor 
jen und im ı Kotomtac 
Bekann 


Waſhington 
vo 
r am Die 
don 
Denü rwi 
te, ſollte dem 
de 

erühmten Rau 

iſchen Volke zum & 

ugemwetbt worden, WORK 


hielt.) 


til 
in Wert, v 
gemacht 
ooſe velt 


ſchent 
Hr. R Ha 


Statier Wilhelm ber. 5 


nırwtbar 
Der 


über 


—W 


demſelben 


zog er 


In Tone Simeon D. 


Ohio. 


OYeiterreich und Wilfoitrede 


9, In 


Zürich, Schweiz, 9. April. Cine Depejche die heute direft vom Ki 
hier cinge’roffen fein joll, meldet: 

Die öiterreichiiche Preife beflant die Baltimorer Nede des Präſiden 
ten Nilfon, obipohl ite erfläart, die Nede jei „unter den Mmitänden ve; 4 
ſtändlich.“ 

Meiſtens wird die Rede immerhin als gemäßigt angeſehen; und 
wird betont, daß der Hauptpunkt der Rede in der ausgeſprochenen 
Präſidenten liege, Frieden zu ſchließen. 


Zeitung verſpottet Präſidentenrede. 
‚sölnifche Volfszeitung“ äußert ji bö 
altimorer Rede umd jchreibt u, M.: 
Amertlanern antzudanmmern, dab fie anf das Ink 
haben: ımd das erbelit auch aus der wutſchnaube 

deſſen geiſtiges Gleichgewicht arg zerrüttet 
yernt. Alle V 


Vollbringungen — im erſten Kriegsjahreé 
inken ſich auf eine Nerhritliite von 300) Mann!“ 


Amſterdam, 9. Meril. Die , 
nich iiber Pralident Wilſons N 
‚es beatiunt den 
Pferd gewottet 
de des Präſidenten, 


rechte 
den RN 
ſein ſd 

Pe. 
ihr — 
chre 


Bräfident Wilfoen hält — 
Monte abermals eine Rede, mE 

den Yabrestonarek 
of the American Rebmg 


zeritörte Die 
Sugar Co 


Halbmillionfeuer 

Anlage der „Soodchaur 

„jwar vor 

Schatzamtsſetretär MeAdoo hat „Daughters 

Eiſenbahndirektor verfügt, daß lution“. Er will beſonders darüß 
lünftta alle Veröffentlichungen und 


Ve ſprechen, wie die Frauen in 
Anzeigen von Bahnlinien ſich auf die großen Krieg mithelfen lönnen. 
Auskunft beſchränken ſollten, welche 


Ut —ñ ⸗ — ⸗ — 

für das große Publikum notwendig Member of the Associated Pr ss. 
jet. The Associated Press is \ 

elusively entitled to the use for 
publication of all news dispateh . 
credited to it or not otherwise e& 
dited in this paper and also ; 
!Joeal news published herein. 


Susi 
Wer ſein Grundeigen ver 
fkaufen will, erreicht ſchnell feinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


tum 





Es giebt nur eine echte Venus von Milo. 
Alles, was echt ist, besitzt einen Grad von 
Vorzüglichkeit, der in Nachahmungen nicht 
gefunden wird. 


echtes Aspirin 


Bayer-Tablrts of Aspirin enthalten das echte, welches in den Ver- 
@inigten Staaten seit mehr als zehn Jahren hergestellt wird. 


|| Ein 


Packung und jede Tablette tıägt 


„Das 
Bayer-Kreuz-- 


Das Warenzeichen ‚Aspirin’ (Reg. 


: dass der in diesen Tabletten und Kapseln 
essigsäureester «das Original- Bayer-Produkt ist. 


8 

A 
BAYE 

F 


Abendpoſt, Chic 
Bankier Markus Moſers Liebe. 


Ton Mar Bittric. 


wird das ein Sefchäft für einen 
‚| Baktor fein!“ 

„Und ic jag Dir, Mentel, Du 
[WER eö nicht tun, Du wirft ihm feis Mus den Ginjterbüfhen Iugten 
nen Käufer zuführen und den fleis | ziwer helle Mugen zum Sinmmel auf. 
nen Yaktoren, die nad Dir ftagen ES Tag jo viel Glüf im, ihnen, als 
‚müffen, wirft Du auch verbieten, e3 | wolle ihre Bläue mit der des Sim- 
|zu tun. \ h | mels wetteifern, wie die goldige 
| Ganz „gegen alle Vorausſetzung Blütenpracht am Abhange des Ber— | 
j erlictte ih Menvel durch zufimz| ges ein irdiicher Mbglanz der war- | 
‚ menbes Niden mit der Anordnung | men Sonne war, Aber nicht bloß in 
jeimverftanden und in den verjchmih- | die unendliche Höhe richteten fich die 
‚ten Augen bligte das volle Ver | Aıgen:* ein fehniger Arın itüitte 
an vi die Mapregeln auf. | pald den Kopf, und der Blick ging 
Als 6 oh : .$ ; |» . — e — 
Als eit nicht weiter ſprach, wandie über die Laudfiraße himven, die 
ſich der Faktor zu Zoffel und fprah: | yo Tale der Gl; nah dem der 
(„Haft Da gehört? hm geht ein| yutach Führt. und f — —— 
———— Een u ‚| Gutad führt, und fand fein Ziel in 

großes Geihäft im Stopf herum, | Er Billa naar each Tr, | 
dafür hat er gebraucht heut mit und ‚dat = inien ber einjamen Tal- 

\ rn mulde. Wie Häuslein aus einerSpiel 
seugichacdhtel Jah die Anjtedlung dort 


Allen zu reden. Wir müffen aufı 

‚ibn hören und von dem Geidhäft| * ae 
‚unten aus. Zo weit die Mugen reid)- 

ten, don den fernen jchwarzen Ge- 


Imird er gewiä haben einen großen | 
I 
birgswänden bis hinunter 


Nutzen und wir auch.“ 
grüne Tiefe, war kein zweites Bau 


Joſſel trat etwas 
Vordergrund. | — en 

beaann er in ſeiner lang- erngehöft zu ſehen. Nur einige Vieh: | 

| 

| 


} 
} 


| 
} 
| 
| 
i 
I 
I 


· 


— 
= 
z ' 
| 
| 


Es giebt nur | 


| 
jede 


Ihre Garantie 
fur Eehtheit” 


| 


. | 
mehr in den | in Die 
U. S. Pat. Off.) bietet die Garantie, 


* Sa limy! | „El, ir 

enthaltene Salicylsäuremonn- ſamen, ſanften Sprechweiſe, „wie hütten klebten an der einen Berg⸗ 
Du warſt im Sommer bei uns im wand, hoch über dem, wie im Traum 
Städtel, ſo hafſt Du mich gebeten, dahindämmernden friedlichen Grun— 
ich ſoll die Brennerei vom Orchower de. Außer dem Gerieſel einiger Bä— 


zo, Dieustag, den 9. April 1918. 


außerliche 


Poren nicht. 


Neuralgiihe Ehmergen | 
verſhwinden ſhnel 


Hunderte finden, daß Sloan's Ln nent 
ihre Schmerzen beſänftigt. 

Die ſtechenden, reißenden Schmerzen 
der Neuralgie und der Hüftgicht werden 
ſchnell beſeitigt durch die beſänftigende 
Anwendung von Sloan's 
Liniment. 

Beruhigt die Nerven, vertreibt das 
Gefühl des Eingeſchlafenſeins und ver— 
ſchafft durch ſeine toniſche Wirkung auf 
die Nerven und Musktelgewebe ſofortige 
Erleichterung. 

Sloan's Liniment läßt ſich ſauberer 
und leichter auwenden, als die ekligen 
Pflaſter und Salben und verſtopft die 


Ihr braucht es nur aufzulegen — es 
dringt ein. Es tötet den Schmerz. Ihr 
werdet darin Heilung finden von Rheu— 
matismus, Neuralgie, Hitftgicht, fteifem 
Genick, Zahnſchmerzen uſw. 

Vei Verſtauchungen, Verrenkungen, 
Beulen, ſchwarzen und blauen Fleden, 
vermindert Sloan's Liniment ſchnell 
den Schmerz. 

63 it wirffih ein Freund der gan- 
zen Familie. 

Rlaichen von reichlicher 


| 


| 


ı Sundertmarfichein auf ihrem Tiiche 


' bann ıuım3 bereits öfter gejehne uf der 
Weg nach Hornberg und hänn ebbis 


kumme, wo man gern ſei Sach bein— 


— — 


ſie den Ruf einer Künſtlerin in der 
Küche. 

Die hätte dem Bankier Moſer ge— 
paßt: er wäre in vornehme Bezie— 
hungen durch ſie gekommen. Die 
Güte ihrer Speiſen brauchte ſie nicht 
mit Worten zu beweiſen, denn ſie ſah 
rot und rund aus wie das ewige 
Leben und hatte einen Rüden mie | 
ein Tanfendtaler- Schimmel, — 

Karım hatte jie den Hut mit dem 


a ee und 
— — 


EEE 


THE{O'HUB 
Henry C.Lytton& Sons 


ze Subway 
Der einzige Vnfement-Berkaufsraum, nusichließlich wohl» 


| feilen, zuverläffigen Männer: u. Knabenfleidern gewidmet. 


eg 2 | 
beiserit, fo börte jie von dem Herrn! 


Bankier auch Schon fein Begehr: 
„Meiicht, Agatb“, begann er, „wir 
Auf © 


9 


v2 


er iſt der Hoſen-Verkauf 


„Hub Special“ 


geſchwätzt. Man iſcht in die Jahr 


ander hätt. Und da hab ich denkt: 
die Agath tät m'r bigott paſſe!“ 
Agathe Meyer ſtemmte die Hände 
in die Seiten, ohne gleich zu wiſſen, 
wo ſie anfangen ſollte zu erwidern. 
Sie machte ein Geſicht wie die Katze 
angeſichts eines ganzen großen 
Schwartenmagens. Zum Spielen 
wie mit einem Mäuslein war die 


und „Excello“ 


Brands, zu 


54.95 


Gröpe in al+ | Beute zu groh; — was nun: reis 
: ‘fen oder nicht freffen? And mo an- 

| beißen? 

| Mia die Quft nicht mehr bloß von 


* ne “im September nicht nehmen. Aber | be, dem Gefang eines nahen Nogels | Ten Anorheten, 
Eli erhob Tich bei ven Worten det | jert 1. Ichon Dftober, und es tit die | und Dem feinen GSlocdengetön des | 


no kmslisı m een 1 Der bemerfenswerteite Beinfleiderverfauf 
Schweſter, brüdte abermal3 einen pöchjte Zeit. Er hat fchon zweimal! weidenden Vichs war fein beitimm- 


* 


d 


ur 


dv en 


U 


der Kanyj um die Sönke. 


lauten Kuß auf die Hand bes grei=| 


tor Sant zu bören. Nur das leise | 


* 


ſen Vaters und folgte der Frau in 
die andere Abteilung des Hauſes. 
In dem großen Zimmer ſaßen 
beim Scheine zweier Talgkerzen an 
einem länglichen Tiſch mehrere bär— 
tige Männer. Auf dem Tiſche ſtand 
eine Flaſche Meth, Schwarzbrod 
und Zwiebeln. 
liche Anordnung war Eli Mendel 
heut Abend uhauſe geblieben. Der 


Neman ven E Orzeazto. 


(62. Fortſetzung.) 
Ser Alte hatte dieſer ganzen 
de mit geſchleſſenen Augen ge— 
dht, hatie jeden Abſatz mit ſei— 
Imn Nicken begleitet und mit ver— 
artem Lächeln zugeſtimmt. Bei 
en lebten Worten ri er die Augen 
auf und wandte fein entiehtes 
Eentliß voll dem Sohne zur. 
Fein Unglüd!” rief er, die 
ernben Hände erhebend, „D 
Sol ein Unglüd aeichehen!“ 
eRun, nun, Vater, erfchrid nur 
Micht To,“ beruhiate Eli den Vater. 
eilt noch fein Unalüd, aber es iit Pächter von Rentichin, der Fich zur 
h große Kräntung. ch bin ae Yeit mit Pachtungen von Brannt— 
Kommen Dich zu bitten, Du follit | weinbrennereien auf ben verfchiebe: 
Bit Deiner Klugheit und Deinenınen Gütern bejchäftigte. 
erfahrungen über meinen Abraham] ls Eli 
Machbenten.“ ein wenig 
eber Abraham,“ wiederholte der ſtreckten 
Breit, „züber den hab ich ſchon entgegen. 
achmal nachgedacht.“ geht's?“ 
Eli ſah mit weitgeöffneten auf- ten. Die 
eertſamen Augen ſeinem Vater ins ernſten 
icht. 
er ift niit fo, iwie er ſein ſoll?“ war verſchwunden. 
Frach Eli behutſam in Form einer „Gut geht's warul ſoll es ſchlecht 
rage. gehen?“ antwortete er in ſeiner be 
eein, nein, Eli,“ entgegnete leiſe kannten Art. 
mb traurig der Greis. | „Gehen die Vögel auf den Leim?“ 
= „Er liebt Niemanden und actet/frug lachend Mendel und zivinterte 
einen Menfchen,“ ſetzte Eli fort,Iveranügt mit feinen grauen durch: 
one den Blid von jeinem Vater ab: ;triebenen YUuaen zum Bruder hin 
Pgmivenden. „Er lacht die Juden aus, | über. 
Bi wenn er nicht jelbft ein Zube! „Warum sollten fie nicht gehen 
Zr, und dent nur an Vergnüaen gab Eli läcdelnd zurüd und ftredte 
die ein junger Herr, oder an Ge: | beide Hände in die Tafchen. Wie er 
alte wie.ein Faktor. Seiner eige: To daltand mit feiner alänzenden 
en Mutter verbietet er, ihn Mbra- | AUilasweite, über melche Jich die 
om zu nennen, nur Gottlieb till er | Enden der aut geichlungenen Kra 
iben, und zu allen Leuten faat er, |vatte niederfielen und dem jora 
BB er ein Deutfcher if. Wenn er} fältia aefämmten Barte, da ftach er 
nich fieht, wird er nie zu mir ein’in ferner auberen Grjcheinung nicht 
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Geſpräch mit 
Weiter befanden 


in ein lebhaftes 
Ephraim vertieft. 


zit— 
Eli, 


* 
Ir 


von Orchow, und tiefer im 


Schatten ſaß Joſſel, 


un 


m etwas 
rie 


bon ihren Siken und 

„Wie aeht’s? 
frua man von aellen Sei 
Wolfe, die ebem erit bei der 
Unterredunag mit 


—2 


du 
1.* 


J 
lJ 


en 
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Bort jagen, wie es fich pom Sohn | minder wie in jeinem würdigen ernz | 
Mm Bater gehört, fondern immer |fien Benehmen, feiner lleberlegen- | 
kur: Bater, gib mir Geld, dah ich beit, feiner bedeutenden Intelligenz 


meine Geſchäfte auf eigene Hand und ſeiner Sicherheit gewaltig von 
achen kann.“ Je mehr Eli ſprach, ſeinr Umgebung ab. 
ſto raſcher folgten die Worte. Nest | Nach wenigen begrüßenden Wor: 
ivieg er einen Augenblid, um neve!ten aina man fofort zum Gefchäft- 
kraft zu jammeln, dann jeßte er mit | lichen über. 
ößter Schnelliateit fort: „Zu was| „Nu, was iwirb fein?“ frug Xeib. 
auht er Geihäfte auf eigene)„Wie Du mwarit in der Sommerzeit 
and? Hab ich ihn dazu im Dielin Orchomw, Eli, haft Du aeinat, 
bule geihict, had ihn alle Spra-| daß ich vielleicht werd nehmen 
Den, Mufit und Tanz lernen laffen, Mühl und zablten für drei Jahr 

Ehamit er ein Faktor oder ein Kauf: | voraus, oder ich werd fi 

ann wird. Ach ba:b ihn lernen) men und nicht zahlen. 

Flöfien und hab für feine Erziehung |fehon zweimal gefagt, 
Mit vollen Händen das Geld aufge: men und nicht zahlen. 

ben, damit er foll werden etwas, |alfo tun?“ 
großer Beamter, und meine] „Nicht nehmen und 
ugen jollen mit Stolz; und mit !entgeanete Eli. 

Freude zu ihm binauffehen. Sch | und was ipird 
hab mir aewünjcht, er Toll jehr ae- mir?!“ rief Leiv aus, 
bildet werden, joll ein arofer Herr! brauchſt D 

in aber dabei ſoll er ein Jud blei— fürchten. 

Dawxeil ſieht er aus wie ein 
nmp reißt ſich zum Rubel wirk 
ih wie ein Yaktor, praßt wie ein! 
el, und lacht iiber Alles, was ich | fchon dafür geforat, 

E Herzen und in ber Seele traas, |umfonit friegit.“ 

pie ein nichtönugiger Kerl!“ | „Gut!“ rief völlig befriedigt Leib. 

€ Eli wurde von der Erregung, in! „lind wer wird die Orchower Müb! 
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Gr hat mir 


I 
‘ 
1 
I 


werden aus 


“u, 
2 
„Da 
nicht zu 
mit 
geſprochen, fahr gleich hin und bitt, 


ic 


Y 
Dab 
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1 an 
il zZ 


darum 
Ion 


N. 


Ich 


daß Du 
— M 
+ 


der er jprad, aanz rot im Gelicht | pachten 
End frug nah kurzem Schweigen:| „Niemand, denn ich werd feinem 
"Warum ijt er fo?“ |von unfere Zeut erlauben, er foll fie 
* „Warum er jn ilt?“ begann nad | pachten, der Drchomwer feine 
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> 
Ob es 


nn 


gebehnt. Deine Schuld tft?! vertauft, werd ich fchon 

li, Eli, ich weiß nicht, ih fann Dir)daß Du jolit wieder haben bie 

ba mit meinen: eigenen Beritand | Mühl von Orchom und viel billiger 
nit erklären. ch jehe nur weit — | wie jeßt.“ 


febr weit zurüd, daß Du einen aro-| „Der Oräsomwer wird feine Güter 


Auf Eli ausdrüd: | 
tlein aemwachtene lebhafte Mann war | 


jih an del Tifche Leib, der Müller! 


jener ehemalige | 


eintrat, erhoben jich Ale | 
ihm die Hände zum Gruß | 


Wie | 


feinem | 
|VBater auf Elis Stirn gelaaert hatte, | 


Die | 
fie nicht neh: | 


ih Toll neb=! 
Was Toll ich! 


nicht zahlen,” 


denn Verwalter von Bialomola | 


man fol fie Dir zulafien, ich hab’ 
fte bald ı 


er Weile der Greis langjam und) Güter r.icht verfauft. Wenn er aber! 
fo machen, 


Irht 


ih nicht fomm die Brennerei 
nehmen, denn er, er hat fi 
was fie u führen.“ 

„ya was braubfi Du die Bren- 
nereit bon Orchow? 


ih 


zu 
wnicht mit 


+ 
| 
* 
ſem Jahre zwei andere zumitteln.“ 
J 
und er hat ſie ja genommen 
der Faktor. 

„Ich hab 
Dritte zu 
„Ich hab in 


‚u 


aber eine 
ehmen,“ ſprach Joſſel. 
Orchow ſieben Jahr die 
Brennerei gehalten, er ein | 
auter Menfb und hat mir nie ein 
Unrecht aetan, fo it mir jehr leid, 
ihn zu laffen. Wie meine fieine 


noch Geld, 


n 
ii 


iſt ehr 


Saraleben war krank vorigen Win- 
gute Frau ihr ge— 


ter, ſo hat ſeine 
bracht allein die 
ich hab ſollen 
Steuer und hab 


Medizin, und wie 
einmal zablen die 
gehabt arohe Sor- 
gen, weil mir haben aefehlt 200 
Rubel, jo Hat er fie mir wirklich 
jgeborat, Er bat mir nie ein fchlech: 
tes Wort gelaat, und wenn wir uns 
baben beaeanet, jo ift er immer 
heben geblieben und haät gegrüßt 
udn hat geſagt: wie geht's Panie 
Joſſel? Er und ſie ſind ſehr gute 
Menſchen, höflich und gewiſſenhaft 
und ordentlich. Warum ſoll ich 
Inicht wie in früheren Zeiten mit 
ihnen leben und be ihnen die Bren— 
nerei pachten?“ 

Dieſen Ausführungen des beſon 
ınenen und ef 
mit geſenkten Blicken und umwölk— 
ſter Stirn zugehört. Man ſah, daß 
Erinnerungen in ſeinem Geiſte auf 
tauchten, daß Zweifel und Strupel 
ſich ſeiner bemächtigen wollten. Doch 
dauerte der Kampf nur kurz. Er 
ſetzte ſich neben Joſſel auf die Bank 
und segann mit ihm zu unterhan 
deln erlt feife, dann immer lauter 
und immer lauter, bis Leßterer fei- 
ınen heftigen Wibderjtand fchließlich 
aufgab und die Sude damit Ichloß, 
daß 
how keineswegs pachten werde, 

Als die Angelegenheiten, die iiber 
& künftige Schickſal von Orchow 
und deſſen Bewohnern entſcheiden 
ſollten, in dieſer Weiſe geordnet wa— 
ren, führte Eli noch eine eingehen— 
de, langdauernde Unterredung 
Ephraim, in der die Namen Rentſch 
und Poryhcki ſich ſehr oft wiederhol 
Als er ſchließlich auf die Uhr 
ſah und ſich von ſeinen Angehörigen 
rat ihm noch Mendel 
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J 


| 


| 
|da 
| 


ten. 


verabſchiedete, 
tn den Weg. 
„Eli,“ fl e er, „liebt jehr 
bet dem Orchomwer Geihätt heraus? 
„Wenn nit möcht’ et 
liches, aber ſchon ganz ordentlich 
herausſehen, ſo möchlt ich gar nicht 
anrühren daran,“ entgegnete Eli. 
„Und wer wird Orchow kaufen?“ 
„Wer es kaufen wird? Ein gro— 
ber Maanat wird es laufen, er lebt 
immer in der Stadt und jpird nur 
im Sommer für vret Monate hin 
austommen, Er wird für die Güter 
sablen, jo viel wie wir mollen, dann 


re 


Hftort 10 | 
ulieri diel 
90“ 


ma2 
mus 


wird er in der großen Stadt fiken, | 


und ivir werden bei ihm kaufen und 
perfaufen und iverden vperbachten.” 

„ie wir merden wollen, und 
wenn ipir werden mollen,” fchlof 
Mendel. „Gut, febr qut, Eli, 
it ein arohes Geichäft.“ 


ortjegune 


a2 
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zu mir geſchickt mich fragen, warum 


Hab ich nicht 
Mendeln geſagt, er ſoll Dir in die- 


ich hab ihm ja zugemittelt | 
rief 


jrlichen Juden hatte Eli‘ 


Solfel die Brennerei von Or=) 


mit! 


Drdent- | 


— * ze Se Dre} * Er} * 
Singen und Summen der Einſam-— — * 
keit knüpfte ſich zu feinen Fäden, die AR 
|jeglidyer lautere Ton durchwirkte wie | 
|teftes Garn cine Nette goldiger 
Seide. 

Der in dieſer Schwarzwald-Sin— 
fonie atmete, der Menſch mit den 
leuchtenden Augen und dem roren 
Geſicht, hatte allerhand wunderliche 
Gedanken: er ſah nach dem leichten 
Regen die weißen Wölkchen im Late 
aleıch Fleinen Ballen aufiteigen, und | 


in fam ein altes Bild ins Gedächt- . nn 
“ir 2 ſohne ein Auge zuzutun. Er umſchlich 
niß, das an einer Wand der welt- ge aus 


* N i Das Baus des Bruders im Tale und 
verlaſſenen Hütte dort unten hing. Nn it. au an med, und! 
Szene aus der Schlacht bei Speyer “ro \ 7 


Im 


ſtand darauf 

Auch auf dieſem Bilde ſchwebten 
ſolche Wölkchen über dem Felde; nur 
bedeuteten ſie dort Kampf, während 
ſie unten im Tale Zeichen des Frie— 
dens der Natur waren: der Himmel 
hatte der Erde ſeinen Segen geſpen— 


Lin 


J 
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ſich, die Liebesgedanken abzuſchüt— 


eben mit einem anderen zum Stan 
desamt. 

Sein Hammer flog durch die Luft 
gleich einem Meteor. Markus irrte 
einen Tag und eine Nacht umher, 


jer f[auerte in der Nacht bei der Wohz 
Imıng der Ungetreuen, amd Fonnte 
|jtch nicht denken, warum. 

Aber er war doch noch gefund an 
Yeırb und Zeele: fo Stand er dent) 
am Morgen Wieder vor jeinem 
Steinbanfen und hockte ſich dazu: 
det. Und iwie auf dem Wilde der | Seine Zähne knirſchten und er zählte 
Kampf um cin einfames Gehört top-| No einmal an den ‚singern ab, ob 
te, fo umfdtwebten die Dunitwöltchen | Die, Nebnung ftimmte, die ihm der 
jegt das Haus, in dem Menjeh md | Drieden der Nacht eingegeben hatte 
Web im Winter zufanmen hauften nd als fie füchbaltig war, fuchte er 
md das von oben jo friedlich md | den Santmer hervor, Der Arm 
ſauber dreinſchaute und in Wirklich \fchelite hart und elaftifch mie Stahl, 
feit doch jo viel Liebe md Sal, am und mieder und ruhte auch nicht. 
Eigenſinn und Kampf ums Daſein wenn die Sonne yinter ben Bergen | 
| beberberate, wie fait jeder von Men |perlant. Ind mie bie nächſten Wo 
ſchen hergerichtete Raum dieſer ſchen gingen, ſo hellte ſich Markus 
Welt. 


| 
I 
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Moſers Geſicht auf. Er wollte der 

* Welt zeigen, was er vermochte; be 
r Manı mm den Binitergebii: 
ſchen kannte dieſe Liebe und dieſen 
Haß genau: dort unten wohnte ſein 
Bruder, der Jokelesbauer. Der war 
zwar der Nachgeborene, Jüngere, * 

und ſomit der Beſitzer des Bauern-KZiel erreicht. Darum durfte er ſich 
hofes geworden: dem Aelteren, dem ſtrecken am Bergesabhang und mit 
Mann in den Ginſterbüſchen, aber hellen Augen den Himmel anlugen, 
war nichts übrig geblieben, als bei als wollten ſie mit 
ſeinem Bruder, dem Hoferben, zu wetteifern. J 
taglöhnern oder fremder Leute Brot Markus Moſer war an dem Tage 
zu eſſen. Und in dem Kampf der kein armer Mann mehr; er drehte 
Seele und des Leibes, des —5 Zeit zu Zeit den Hut in ſeinen 
oder anderer Leute Knecht zu wer- Händen und lachte ihn an. An dem 
den, entſchied ſich Markus Moſer für olten Filz ſteckte ein zähes Stück 
die Trennung. Er griff zum langen Papier, ein ſauberer Hundertmark— 
und geſchmeidigen Haſelſtöckchen mit ſchein der neueſte, den die Kaſſe 
den fpigen Eifenbanmer und wurde | gehabt hatte. Noch nie hatte ein 
Steinklopfer an der Landftrahe. |Steinflopfer an der Kaffe gebeten, 
Zu jeglichem Berufe iſt der Hader den Lohn anwachſen zu laſſen, bis 
mit dem Schickſal nicht gut; dem hundert Mark voll jeien. Markus 
Steinklopfer jedoch kann er zum Se- Moſer hatte das Kunſtſtück, einen 
gen werden. Denn dieſer Mann darf | funkelnagelneuen Hundertmarkſchein 
ſeine Wut an dem ihm zugewieſenen verlangen zu dürfen, endlich fertig— 
Material bei Tag und bei Nacht aus-gebracht. 
laſſen und alles kurz und klein ſchla— 
gen: der befriedigte Zerſtörungs— 
trieb erſt bedeutet ſeinen Erfolg. 
So hieb der Bruder des Jokeles— 
bauers, Markus Moſer, auf Höhen 
älern, Chauſſeeſchotter zurecht.“ 
Auch in der Finſterniß vermochte er 
die Arme nicht ruhig zu halten, ſon- lag bei Zi > 
dern war im „Löwen“ und in der te fich jedoch bald, da jo gar Ferner 
„Rrone“, in der „Stute“ und im fan, fein Glüc zu jehen, Ta blich 
‚Sirichen“ ichlaafertig. Meiit war | dem Einſamen nichts übrig— als ſeine 
'er Sieger: doch immer rührten die | Freude jeiber in dic Welt zu tragen. 
grünen und blauen Anaen, mit de. | Er wanderte hinunter im das Gu— 
nen er mitunter bedadyt war, doc) | tadbtal, an der Bahn entlang, und 
nicht don Schotterfplittern ber, amd | Todte mit ſeinen Freudengeſängen 
and) die rote Färbung der Nafe hatte | die Leute unter Di 
dere Urfachen al® abaeiprungene | hervor md in den Fabriken von den 
Steinbröckchen. Maſchinen und in den Bahnzügen 

Trotz ſeiner der Arbeit und der | ans Feniter. 
Sröße der Schotterbaufen zuträgli Umd wo em 
den Wut auf irdiihe Schiejalsr- len ftand: „Brauchen 
zung dflegte Markus Moier wenige | Lei Happerte er wit den 
| Stumden nad dem Zabltage Fein | in der Tasche, um die Jen 


nn 
* 
—\ 


dahin verachtet hatten. 
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te stand, batte Markus Mojer jein 


n 8 
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„So!“ hatte er beim Empfang des 
Scheines geſagt, „Geld ham mer, 
reich ſin mer, mehr welle mer!“ Und 
damit hatte er die hundert Mark als 
Rieſenkokarde an den Hut geſteckt. 

So fühlte er ſich als Kapitaliſt, 
Räbig in Ginſterbüſchen, ärger— 
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ter bei den Forel— 
'r Geld?” Da: 
i Talern 
ermögen 
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E | war fich Agathe Meyer über ihre Zu- 


teln. Das war als ibn die Kunde | dem Heren Bankier durchs Leben zu 
ereilt hatte, Anna Wöbhrle ache ſo⸗ 


Sache erſt mit der Mutter 


wundern ſollten ſie ihn, die ihn bis 


Und nun, als der Ginſter in Blü— 


ſeiner Bläue 


den Strohdächern 


J 


en Fehler gemacht haſt.“ 
Einen Fehler?“ unterbrach ihn 


Bei, was für einen Fehler?“ 


Ich ſeh' den Fehler irgendwo 


eit ſehr weit, aber ich kann Dir 


icht erklären, wo und in was er iſt, 
weiß nur, daß es ein Fehler war. 
Bart’, mein Sohn! 


| 
I 
J 


Ich werd' von 
Allem dem mit dem Rabbi Baruch 


Geld mehr zu haben. Die Kirſchwäſ- 
ſerli und Viertele mundeten ihm viel 
zu gut. Erſt nach einem halben Jahr⸗ 
zehnt kam ihm zum Bewußtſein, wie 
wenig gut die Einſamkeit ſei, und 
\da fich die Mädchen auf der Dorr-' 
ftraße gar zu aern zu ihm gefellten | 
und beim Tanze, wenn er fie mit! 
ittarfem Arme ichwenfte, au feinen! 


nicht verfaufen,” jagte Menvel. 

„Warum?“ frug Eli. 

„Weil er Schon beinah aar feine 
Schulden bat, was fol ihn alfa zum 
Vertauf ziwinaen, wenn nicht Schul 
den?“ 

„Sr bat aber 
Schuld,“ jagte Eli. 

„Ru, was für eine, 


Juckendes Ekzeme 
bei kleinem Madden 


 Bradı aud mit Bläschen im Geficht. 
Verbreitete ji) über den ganzen Kopf, 
Ein Stüd Guticura-Seife und zwei 
Shadteln Salbe braten Heilung. 


| 
| oh eine arobe 


De 


noch 


wem 


iſt er 


hundert Mark überſtieg, und wies 
if den Hundertmartſchein: „Gel⸗ 
leſe: hier obe ſitze die Muſikante | 

Arch wo ce an den näciten Aben- 
den ein HSäuflein feiner Bekannten 
oder Mädchen auf den Straßen jah, 
war er flugs dabei, zog den Hut vor) 
ihre Naie und forichte: „Saben 'r be- 
reits fo ebbi5 gefebne?“ 


eben, md ich werd’ ihn fragen, was 
Fehler war und ob man ihn mie- | 

rt berbefiern fann.“ J | 
„Wozu braust ver Rabbi Barud) | 

was von unſeren Familienſachen 
au erfahren?“ warf Eli unzufrieden 


was ſchuldgi?“ 
„Seiner Schweſter.“ 


gar mahnen?“ 
„Bielleicht, ja!“ 
„Ru, und wenn fie wird ibn 
h ‚mabnen, was tit da weiter Großes? 
„Wozu?“ miederbolte der Bater. Sn wird er feinen Wald verkaufen, 
Weil er ift ein Huger Mann und und wird ihr bezahlen. Bis jegt hat 
nicht wollen verfaufen, weil er 


fin guter Mann, weil er kann alles |er 


* % 


Er 


: ‚ fühlen, mas andere Leut” fühlen, Hat gedacht, wenn er wird etivadı 


md alles verficehen, mas andere Geld zufammen haben, wird er auf 


et’ nicht verftehen. Eli, Du tenfift jetoene Kechnung ausarbeiten laffen, | 
Babht Darud nit, Du baft Dir!und wird die Waare nah Danzig | 
ihn | 


++ 


Enie die Zeit genommen, mit ihm zu | fchiden. 
een. Wber ich, ich hab’ viel von 
em gehört und hab’ mir immer ge= 
Munich, ihm zu kennen, und jetzt „Wem mirb er 
tenn’ ich ih.” taufen?“ frug Eli langſam. 
Ser Greis hatte den letzten Satz 
oh nicht beendet, als Sara den vertaufen. 
zur Türe hereinſteckte. 
Su hier? Komm geſchwind, *Wer wird den Holzhändlern den 
warten ſie alle ſchon auf Dich. Wald vermitteln, und wer wird ſich 
eit für Leib und Mendel dafür forgen, fie follen fich einigen?“ 
fchten.“ „Wie heißt mer? Ach! Spaf, 


Menn man mirb 
drüden, wird er aber do verfaufen 


! > — 5 “ 
und wird feiner Schweiter bezahlen. 
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„Ru, und die Schweiter wird ihn! 


den Wald vers! 


„Eine Sorg, was er hat, wen zu! 
n Gelobt ſei Gott, es gibt 
„Eli. genug reiche Holzhändler bei uns.“ 


Koſten $1.25. 


Mein kleines Mädchen bekam im 
ter von etwa drei Monaten Puſteln im 


Geſicht und am Rande des Kopfhaares. 


Be Siemwurden groß und rot 


a und wurden bald unfäb- 
ar 
GR 


vig und befamen Söpfe, 
die ausbrachen und an- 
were Teile des Körpers 
ergriffen, und fie breite- 
ten ich über den ganzen 
Kopf aus. Sie 
jahten dem finde 
Ungemach durd Nuden. &3 wurde ala 
| ein Schlimmer Fall von Efzema bezeich 
net. 

„Wir fauften ein 
Seife u. eine Schachtel Euticura-Salbe. 
Nadı Anwendung eines Stüdes Cuti 
tura-Seife und ungefähr zweier Schad- 
‚teln Euttcuras-Zalde war Babn geheilt.“ 
| (Gegeichner) rau Moies Zimmerman., 
Mineral, Ill. 

Vermeidet weitere Unannehmlichkei— 
ten, indem Ihr Cuticura-Seife bei der 
Toilette gebraucht. 

Für freie Proben, jede mit rüdge- 
bender Boit, jende man Roitlarte an 
Adrefje: „Guticure, Dept. 9., Bofton,.“ 
Heberall zu haben. Anzeige 


ls 


Stück Cuticura— 


verur⸗ 
viel 


Kaum waren ein paar Tage ver— 
und ihm lieber in die funkelnden gangen, ſo war talauf, talab für den 
Augen ſahen, ſo dachte er endlich an ſieintlopfenden Bruder des Jokele 
das Heiraten. Doch al den Plan bauers ein neuer Name geprägt. Er 
verwirklichen wollte, mußte er zwei- heißt bis heute „d'r Bankier.“ 
mal ſeine Machtloſigkeit fühlen: die NRachdem ihm nun, mit ſeinem of⸗ 
Theres mit ihrem Haufen Taler hat- fenkundigen Vermögen am Hut, das 
te ihn gefragt, ob er mit der Heirat Selbſtbewußtſein wieder ſtärker in 
nur „in Sein Haus metzgen“ wolle den Knochen ſaß, waren auch die 
und wo das Haus ſtehe. Die Anna Augen neuerdings ſcharf geworden 
Wöhrle hatte ihre Bedingungen 
zwar in mäßigeren Grenzen gehal-| 
ſten, doch einen baaren Notgroſchen 
hatte auch ſie vor dem Jawort bei— 
ihm ſehen wollen. 

V tund an war Markus Mo— 
ſer zwar ſeltener in Wirtshäuſern zu 


ſehen, dennoch vergingen Jahr und in dem die Agathe Meyer bei ihrer 
Tag ohne anſehnlichen Neberſchuß. Mutter wohnte. Agathe war alsı 
Markus ertappte ſich wiederholt da- Köchin im Lande weit bekannt; dro⸗ 
bei, wie er ins große Blaue ſtarrte hen in Triberg und in Hornberg, 
und der Hammer untätig neben ihm wann „reiche Herrelit“ etwas Beſon⸗ 
lag. Wie ihn der Haß angefeuert deres ſpeiſen wollten, war Agathe 
hatte, ſo machte ihn die Liebe ſchlappe eine begehrte Perſon, und ſogar in 

Eines Tages brachte er es über! Eſchinge“ an der Fürſtentafel hatte 


Striemen und Narben vorbeiguckten 


sp 
D>c 


verlangte doch nady einem Matdie, 
ınd da er’s mit dem ‚seniterin micht 
hielt, weil er den Yang durd die 
Tür einfacher fand, jo legte er eines 
Samstaas Hut und Gelb auf ben 
Tiſch desjenigen Häuschens nieder, 


— 
U — 
I 


Ü 


| 


für die Reize der Weiblichkeit. Som! J 


Bir 
offeriren viele ımjerer feiniten Woriteds, 
Gajlimeres, Cheviots, blauen Serges ımd 
Suitingjtorffe zu diefem niedrigen PBretje. 
Größen 28 bis 60, morgen zum Berfauf 
su $4.95. 


der Sailon findet morgen bier jtatt. 
|der Erregung aus der Bruft getrie- 'y® — 
ben wurde und das Stimmband! Ei 
wieder in Xätigfeit treten fonnte,| m 
| 

3 
funft Shon im Klaren. Sie forfchte: IM, 
| pp etiva, wenn man Luft hätte, mit 


* 


wandeln, das gemeinfame „Nejcht” | 
aebaut werden Sollte. u 
„Ha, Telles VBerghiüsle bei der Vieh: | 
bütt’ auf der Schanz — fell tät mir 
paffe!“ 2. 
„Mir nitte! Nein, ins Berahüsle m 
friegfeh mich nit! Da fummfch chon | 
lieber unter unfer Dad!" — Neben: | „@ 
falls müffe fie, fuhr fie fort, die, = 
überlegen, "gg 
— vielleicht bid Sonntag. Denn mit; @ 
hundert Marf allein könne man nicht d 
große Sprünge maden, und obgleich | 5 
fie nicht mehr jung fei, fet ein fette: | 
rer Fang für fie noch lange nicht! M 
ausgeſchloſſen. Eu 
Dagegen hatte er Mißtrauen: „a 
ich Schon mancher did dahertumme, | M 
und nachher ifch er nur gefchwolle' m 
gfi!” meinte er. „Aber ’3 iich recht, | 
ich will Sunntaa Beichetd Hole!” 
Co aing er dapon und tam zur! WM 
beftimmten Zeit wieder in® Dorf. | "g 
Burfchen und Mädchen Waren auf) @ 
der Dorfitraße zum Abendmärkt ver: | 
Sammelt, und Martus Mofer (udgn 
Ugathe Meyer ein, jich anzufchliepen. | gE 
Sein — fand Gehör, und auch | „= kn 
die Glüdwünfche zur Verlobung lieh | Buena aıme 
Agathe über ſich a Der —* | "non nunnn un 
fier Schwelate in Zufriedenheit: er, 
‚hatte fein Ziel erreicht; bie war's); Einen Augenblick ſah 
‚ober feine auf Erben: | Frauenzimmer an. Die follte die, 
Auch jeine Einladung nahm fiel Macht über ihn haben? Die follte: aa 
an, mit thm in ber „Linde“ einen ihn, wenn jie ernfthaft zufammenge: | — — 
Schoppen zu trinlen zur Feier des zieten ‚hefiegen? — Dann ſtürzte er Das fünfzig Wohnungen ent 
Tages. Das Paar trant ein Viertele quf fie zu und umarmte ſie mit fer haltende Gebaͤude an der Südweſt 
con „ellem Guete“ und mehrere AN: | fen Griffe, To dab fie kurze Zeit edle des Montroje Blod. und der 
dere Biertele und Schoppen. Und erit | mehrfos war. Doch tie eine Schlange  Winchefter Ave., Grund 131 bei 150 
‚ale Markus daran denten mußte, wand fie fi. Sie vermochte einen Fuß, mit 8390,000 belaſtet, iſt zu 
über bas Gebirge zu wandern zum rm zu befreien, und fchon mwaren ,$140,000 von Willtam 9. und Lizzie 
‚Arbeitsplage, rief er zum legten! ihre Finger in feiner Rodtafche und I. D. Cochrane an Nels 8. John 
| Mate fein Sprüchlein in die Gaft: | umflammerten den Hut, und al fich Ten verkauft worden; diefer gab das 
'ftube: „Geld ham mer, reich fin mer, ter Bankier verblüfft losriß, um fie |Vierfamilienhaus 4241 und 43 N. 
| mehr welle mer—und Hochzeit feiere feſter zu packen, ſchwenkte ſie Hut und Sacramento Blod., mit 88500 be 
welle mer au! Was meinſch, Agath?“ Vermogen als Siegeszeichen in die laſtet, zu 316,000, das Vierfamilien 
Dabei packte er ſie, drückte ſie an Luft und rannte vor ihn ber, fprang . haus 1732 und 34 Balmoral Xbe., 
ih und fuchte ihre Lippen zu erba= | jiher Stege und faufte iiber Miefen- Grund 50 bei 125 Fuß, mit $9000 
ſchen vergebens! bächlein. Und obwohl Markus Moſer belaſtet, zu 815,000 und das drei 
Mit Gewalt gehe ſo etwas nicht, ſie noch mehrfach erfaßte: feſthalten ſtöckige Zinshaus an der Nordoſtecke 
ertlärte ſie und ſchlüpfte auf die konnte er ſie nicht. Sie war ihm an der Clifton und Garfield Ave., 
Straße. Kraft gleich, und an Gewandtheit Grund 25 bei 125 Fuß, zu 810,000 
Wenn er nur ſeine Kraft anwen- übertraf ſie ihn. Je rückſichtsloſer er in Kauf; letzteres wurde ſofort mie 
den wollte, entgegnete er und ſtieg iht war, um ſo feſter hatte auch ſie zu- der zu 59000 an John A. Schneider 
nach. geſchlagen; er fühlte, wie ihm Backen, berkauft. 
„Meinſch, ı Steintlopfer | Hände und Arme feuerten. Das achtzehn Wohnungen enthal— 
biſch?“ | Während er noch überleate, ob er ‚tende fchuldenfreie Gebäude an der 
„Nein, aber Wibslit bleiben Wibs- die lebte Kraft aegen fie anmenden | Südmeitede der Seminarn Ape. und 
dit!“ . 'foltte, war fie in ihren Hof gehufcht, George Sir., Grund 72 bei 125 
„Sell ip mal nit wahr. Dich hatte die Tür verfchloffen und war Fuß, ift zu $44,000 von Ediward 
zermalmt ih, wann ich freud dran ins Bett aeichlüpft. Sprotte an Andrew Y. Breda ver 
‚hätt; da gäbs kei Würſchtel.“ Der Bankier rüttelte vergebens an kauft worden; letzterer trat das 
„Und dich tät ich verklopfe wie der Tür; er hörte nur eine Antwort: Sechsfamilienhaus an der Südweſt 
Granit an der Straß—da brauchſch „Gang heim, und wann dei ecke der Eddy Str. und Racine Ave., 
kei Brill!“ Rüſchli vergangen iſch, kannſcht dein Grund 54 bei 125 Fuß, mit 810,000 
Agathe Meyer ſand ſeine Annah- Geld hole!“ 


0 Fu 
belaftet, zu $18,000 und das Holz 
me zum Lachen. „Ich perlang mein Geld fofort!” gebäude und Grundftüd, 75 beit 125 
Fine Weile fejoben fie lautlos ne= |rief er ein iiber da& andere Mal, Fuß, an der Nordoitede der Kam 
beneinander auf der Landftraße da! Da flog das Frenfter auf und ein merling und Koftner Ave, zu $400U 
"bin; doch ihre Zunge fuchte Beichäf- | Hut rollte auf die Straße: „Da tichs al3 Zeil des Kaufpreifes ab. 
tigung. Geld und der Hut dazu.“ Das Zinshaus auf der Südſeite 
„Ich hab denkt. mir welle probe, Eine Minute ſpäter hatte er den der Lakeſide Ave., 461 Fuß weſtlich 
wer der Kräftigſch iſch!“ begann, ſie Hut im Genick, dert Mond beſchien von Clarendon, Grund 58 bei 124 
wieder. die Rieſenkokarde und der Bankier Fuß, mit 8518,000 belaſtet, iſt 
Er ging auf ſie zu und ſuchte ſie pfiff kreuzfidel ein Liedchen, obwohl 848,000 von Peder E. Hellum an 
durch Armſtöße herauszufordern. ihm, jemehr er zur Beſinnung kam, Roſe Lipscitz, das auf der Weſtſeite 
Plötzlich, wie eine Katze, wendete ſie um ſo mehr alle Knochen im Leibe des Independence Blod. 181 Fuß 
ſich ihm zu, packte ſeinen Arm und ſchmerzten von den Schlägen und ſüdlich von der 13. Str. Grund 40 
langte mit der Püffen. Noch als er ſich auf ſein bei 158 Fuß, mit $10,000 belaftet, 
ſeinem Kopfe. Lager geftredt hatte, befühlte er Arme ;zu $19,000 von Louis Padorr an 
Blipfchnell rih er den Hut herun= | und Kopf: „Die hätt Knochen wie ein , Abraham °M. Goldberg verkauft 
ter und mwürgte ihn die in die Tafche. |RoB biaott; bloß aut, dab bereits |mworden. 
„Heſch Angſcht, ich könnt dein Ver- vor der Hochzeit rauskumme iſch, wie Das neun Laden und acht Büros 
öge verreiße?“ wüeſcht ſie's macht. Für mich iſch enthaltende Gebäude an der Süd 
„Von Sellem iſch nit die Red.“ Selle nit; den Mann verſchlage und weſtecke der 63. Str. und Greenwood 
Ich mein doch!“ Und ſie ſtupfte ſein Vermöge auf die Straß werfe, Ave., Grund 100 bei 151 Fuß, mit 
ihn von ſich: wann er e Rüſchli hätt, — nei, Selle 840,000 belaſtet, hat Henry Wolf zu 
Er kam zurück und zeigte ihr den iſch nit die Recht!“— 885,000 an Lena Bobinsky 
bloßen Arm: „Du heſch wüeſcht Am nächſten Morgen ſaß Markus tragen. 
macht; unterkriege kannſch mich abet Moſer wieder am Steinhaufen. Als Die Peoples Gas Light and Coke 
nit.“ ſein Kamerad vor Beginn der Arbeit Co. hat vom Abwafferbezirt auf 99 
„Sell wäre zu bemeije!“ erwiberte die Drahtbrille auffegte, fragte er | Sahre 4.46 Acres Land am nord 
fie und rücte ihm auf den Leib. |dem Bantier: weftlichen Schnittpuntt de3 Abmai 
„Schlaa zu, wenn du magic!“ „Was iſch? Was iſch mit der Ho> ferfanals und der Weſtern Indiana 
Sie fhüttelte ihm Hachend: „Sch ala?” —; IE Eürtelbahn, neben ihrem eigenen 
hab nit vor dir Furcht umd nit vor | „Mit ifch! 's iſch wieder gange! Lande, zu insgefammt $98,500 ae 
andere Mannilit.“ ı Selle ifch nit die Rechte gſi!“ | pachtet und wird dort eine neue Gas 
ı Cetidem kocht md brät Agathe | anftalt bauen. 
û— — nn | Meyer mieder in „Ejchinge“, mo | Zu insgefammt $81,000 hat Chas. 
Vernachläſſigt nicht ſonſt reiche Leute wohnen, und Mar- 1%. Gunther das fünfte und ſechſte 
tus Moſer hat einen Weltruf als Stockwerk in ſeinem Gebäude an der 
Euren Magen. Haltet ihn ſtark und Bankier erhalten —wenigſtens in der Nordweſtecke der Wabaſh Ave. und 
gefund. Wenn die Nahrung ihm nicht | => 2 0. ‚11. Str. *— ze —* m. 
ufagt, ftärtt Zn !mollen ihn auch S ſchler eine Reihe von Jahren verpachtet. 


,Touriſten ſehen. Er klopft ſeine | 
| un, —* - Mangel an Koble machte es für 
— v m. DER] inen Dampfer, der jet einen atlan- 

tifhen Hafen erreicht hat, notwendig, 

} | * Wer jein Grundeigentum ver» hilflos gewordenen Fratdampfers 

\ faufen will, erreicht jchnell feinen |aufzugeben. Vom Hafen aus mwurk: 

Gröhter Bertauf von irgend einer Medizin im | Zweck durd) eine Kleine Anzeige in jein anderes Yahrzeug zu Hilfe ge- 
der Boch. Ueberait un Same 106, 256 | der „Abendpoft.“ fanbt. 


—A O BES SB EB DE HZB BET HB BU MI 


u 
a Männerhiite, Die beriihmten 
(Sranfield weichen Hirte und 
Derbies, allerneueite Mio- 
den, in den beliebteiten Far— 
ben der Sation, jpeziell zu 
52.50. 
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Negenmäntel 
herabgeiett 


Serge und Tweed Re— 
genmäntel fir Maän- 
ner u. junge Yeute — | 
qroRartige Auswahl | 
hübſcher Mixture Ef— 
fekte, alle garant. re 
gendicht, viele ſeiden 
gefüttert, herabgeſetzt 
auf 
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| Die Noveltn 


Hembdenitoffe Der Frübjahrs | 


eleganteiten 


_ 1. und Sonmeriaifon. Franzos | 

| fiihe Manicetten, echtfarb., | 
Rn | — * “2 ! 
ganz zuverläſſige Stoffe — 


in Grötzen für Männer und— 


junge Leute; ein ganz un— 


| 
| gewöhnlicher $1 15 | 
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er das Bom Grundeigentumsmarkt, 


Mietskaſernen am Montroſe Blyd. und 
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anderen Hand nad! 
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Hut fteden zu dürfen. 
den Verfuch zum Schleppen eines 





— 2 FIRE ER ENT 3 Er: Den 
Abeudpoſt, Chicago, dieudlag, den 9. April 1918. 


pr fir siene Verfaſſung. bauten ab, da Arbeiter in ber Land-!' Geiftesgegenwart. leiner groben seltehtbeit — geht 

wir —* — ae araus hervor, daß ſich alle Geſang— 
| FI an PAR OWEN |. Auf friiher Tat ertappter Baudit be: |bereine, twelche unter der Leitung —— 
t 


TE 


| Sl nust Straßengängerin als Schi. Herrn E. * ſtehen, ze Das | — — 
a her: | Sdlag jür Spekulanten. — — 2 2 ben, aiwer Lieder im Maffendior zu! ARE“, 
‚Nichter D. N. Carter vom Ober Das Stoatsobergericht hat bie Ein Farbiger mietete fich getern | fingen. Ein urfomijches Thenteritict J — 
gericht mit Kampagneleitnug betraut Wiedereröffnu fahrens in Abend die Patrick Murphy, Nr. 10Liebesboſt, ſowie verichiedene andere) RX: 
| mung des Der] 5 W. 22. Str., aehörige Kraftdrofchte Beluſti gungen werden zur Unterhaltung | 13 


der Stlage des hieſigen Cort Thea— deuragen Bench der Stehle 
“x 22 | Y gen. ur eneßung der Stehle 
d ier?, das die NRechtäfräftigfeit ber | und beſuchte verſchiedene Schmud⸗ —— erſtllaſſige Getränke verab- | 
Landſtraßenbauten unmöglich. — gegen Zheateriertenſpetu⸗ waarengeſchäfte der Südſeite in der icht. Zum ‚ib en Löcher!” Haben 
JF— iz gegen T { — re ö | 
lanten angefochten hatte, abaelehnt. Abit, eine. günftige Gelegenheit | Herren nur in Tamenbegleitung Qu 


i m s s tritt. Die Küchenleitung liegt in den! 

Bundes chabamn verfügt, daß County- Wie Korporationsanwalt —— em oh Händen der Damen „Gulatio“ und | 
verwaltung Biandbriefe fir dengweck A. Ettelſon geſtern erklärte, iſt die 34 F (aubi ( „Le berwurſt! Jeder, welcher den 
im Betrag von einer Million nicht Folge, daß jeder Theaterbeſitzer, der 31. Str., glaubie er eine ſolche ge⸗ Ernie ah cit und deren Corgen — 
ausgeben kann. —Zulagen für Lehrer. ſich der Ueb— ertretung der Ordinanz! funden zu haben, ſchlug den 60jäh: | geſſen will, ſollte dieſes Feſt nicht ver— 


IS — un: i Mumen. Anfang 7:30 Uhr. Tidels 
uldig macht feine Ligens verlieren rigen Beſitzer nieder und raffte eine | 10 Dee Malie 35 Genie, im Borheriant 


wird. Das dürfte feiner Anficht nach Anzahl Diamantringe zufammen, |o5 Gents, beim Tiroler Friedl, 1557 
Tie Nampagne fir Annahme des; dem Zreit ben der Iheaterkartenfpefu: die in einem Käftchen lagen. Mur; en Abe., und bei allen Mitz | 
Vorſchlags, einen Verfaſſungs- lanten ein Ende machen. Die Ent— php, ber * ſeinen Fahrgaſt wartete — 
onvent einzuberufen, wurde geitern iheidung bedeutet einen glänzenden En nn Lärm, eilte zu dem gerade] ° ; Rift —* u Ku hen i ". 
in Springfield in die Wege geleitet. | Sieqa für die Korporationdanmalt- des —* kommenden —* ——— menbe en Sams tag bon 7 a 
Der Vorſchlag ſoll der Bevölkerung ſchaft, welche die Beſtätigung der Richar roble und teilte dieſem an in der Alt-Hedelberghalle, 1500 
des Staats in der Novemberwah lOrdinanz im Obergericht durchfepte, Mit, er glaube, daß fein Fahrgaft in | Sedgwid Str, jein adises Stifrungsfeit 
zur Abjtimmung vorgelegt werden. ‚nachdem die unteren Inftanzen gegen Dem Laden einen Weberfall verübe. [as gemütlicher Een Agita 
Nacrichten aus der Staatshaupt- vie Ordinanz zugunften des Cort Der Polizijt Lam gerade vor bem| Nie" de ee eevene 
ftadt zufolge wurde geitern in einer | Theaters entfchieben hatten. Laden an, alö der Bandit aus ber ne, Leitung bon Vereinspräfident Sn. 
Stonferenz, der Vertreter aus allen) Mit der obergerichtlichen Entfchei- Tür ftürjte und zu entfliehen ver- | Säfofier und forgt für mwirtlich gedie- | 
‚Teilen des Staats beimohnten, Ric !dung fommt ein Iangjähriger Kampf fuchhie. Es gelang Groble, den Ne |gene Unterhaltung, —— und er 
ter Orrin N, Carter vom Staate-|aenen das Spefulantenunmweien zum ger in ein Gäßchen zu treiben, umd | feifüungen. Den Befuchern wird ein | 


* 18 genußrei icher Abend in Ausſicht geſtellt. 
oberge richt zum Vorſitzenden des Äbſchluß, den Kongreßmitglied Fred, er ftand gerabe im Begriff, ihn feit-S.. : Eintritt foftet nur 15 Cents. 


reiheits-Bonds 


Bejuch: Sormulare in der 
Office der „Abendpoſt“ 
und „Sonntagpoſt““. 
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Alle gewünfdte Auskunft erteilt. 
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Gejuchs » Sormulare (Alpplifationen) 
für Bonds der dritten Sreiheitsanleibe 
find in der Geichäftsitelle der „Albend 
poit“ zu haben. 
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Voll diehunasaus ſchuffes den die A. Britten vor Jahren, als er Mit- zunehmen, als der Kerl eine Frau er Gejangverein der 
Führung der Kampagne anvertraut alied Des Stadtrats ivar, in biefer | Mary Schaffer, die zufällig de Wei ücrmanısichiweite vn wird am 


NRARTOTISATREGEILE do vc Hrn, 
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Anz taiV an 


Them Sand 
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ıbeiteben joll. oe Bon den vier Mit» 
gliedern, die er zu ernennen bat, 
werden zwei Chicagoer Bürger fein. 


——— 
* 
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Und zwar jelkbe mit dem Stempel 
druck „Foreign language Divifion, Ger: 
man branch”, durch den zuwerlajiia da: 
für gejorst wird, daß das „Bentiche > 
ment“ auch „Breedit“ befommt fir dei 
Bondsfauf. 
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EDIT“ 
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Sede Zeichnung, gleichviel wie klein 
und unter welchen Bedingungen, iſt 
willkommen. Und zuverläſſiger Rat und 

jede mögliche Mithilfe wird jeden zu— 
zejichert, der ich in dieier Sache an die 
„Ibendpoit” wendet. 


und weil er der Weberzeugung lei, 
daß eine Reviſion der V erfaſſung 
des Staats dringend nötig ſei. 
ER | Gouder tneur Zomwden bielt in der 
EB | Sonferens eine Aniprade, in der er| 
—— daß eine Aenderung der 
Verfaſſung unbedingt nötig ſei, 


Fleiner > Dalle, 1638 N It 
Sir, am Sonntag, dem 28. April. 
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Yanditraßen andt werden Joll, nebenan tn der Tleinen Halle, ven eis | dem ie > a PR, ber Alt heidelberg will, ſollte zu dieſem Feſte lommen. Rfälzerinnen von Geburt oder Töch 
es nem echten böhmischen Dudelfad-Guar: Halle, 1500 —1502 Sedgwick Str. Die Die peiten Schubplattlertänze, bejonz | HAgerinnen 00 3 
* Pl 4 Wo u 3 » 7 me 7 e 4 (Ar J 21 + sr p . B r n 
und 64. ace gelegenen — gen Das die heistoien Tage fojteten. if Kriege neue Landſtraßen zu a ac |Haltungstünftler internationalen Rus | twird für einen fehr mäßigen Breis ein ir nen ahlre ichen Beſuch zumal EN tanz“, ſowie der „Wallberger, der * * 2 —9V iner Stftungsfeft — 
0 yefchleppt und fich dort in den Raub | Dampfer von Regierung übernommen, Ta, U. Heatb, Bi arſihend r des Wei fes, deſſen Bekanntſchaft zu machen gediegenes rg Se gereicht, wobei tüchtiges Komite für flotte Tanzmuſik Müllertang“ der ‚Neubairiiche“ Chicago eiert ſein Stiftung 
A . ‚, ©®V t z shi . 
k . I J ) I + > it 3 N 05 * 2 Ce ? 1 B a; 
n * — — a. 00 — Superintendent Zender, der Beirat Vergnügen hatten, das Buſh —A—— 25: und_au der Stafje 3 de |tritifarten foiten im Bor verfauf 25, Ein auserlefenes Trrdeiter wird in der...‘ — > —— —* Di 
den nicht mitnehmen te, einem ‚ern mupte, ron: laut Zuſammen habe die Fr 10e dem Ackerbauminiſte— rur emen zweiten Gaſtſpiel— ——— Perſon. Aniang 7 Uhr. 'an der Halle 35 Cents. groben Halle zum Tan; auffpielen ‚bl übende Berein, in Dem echte Sem 
ven, Wis er nach wenigen Tagen bei Ygilliamz, — — Ergebniſſe * für ei l i es Programm ! 5 ’ Mor * Seuten ein baar frählidie f 
E * der Bau neuer Landſtraßen ſei vom füt ein bo ſtandig neues Progtramm jeblinger Gefelligkeits- eine bon Mordameriia veraniialten! Sojsnader-Navelle die Gäſte in — — fröhliche Stunden 
ordſeite Turnhalle, 820 N. Clark en ER “3 3 
* — N 5 ı rn a rn * ar serlejenen (Setränfen gibt c3 echtes | * N 
Härte ihm der ebrloje Wii, daß er Jen rühren von. eineı n Ausſchuß her, — “ fich d dahin ausaeiprochen | rl Hat ſige Künſtler zur Mitwirkung lingsfeſt. Ein auögezeichnetes Siribeiter, —!" n cimes \ılienbemtz ð geräuchertes Banerngieldirs |! ieſe Feitlichfeit nicht nur zu einer 
* Gründe für den Bau der Stra ahen doifi⸗ Trio, beſtehend aus hervor: |Malter, Heinrich Heubadı, yalob Geier, Beluſtigungen. Drei nutte Muftffapels | Gets, Kine Dame in Derrenbegeie| Zangmufi, jowie für gute Veroiekug 
— 2. Damenausſchuß die Leitnua der | -..8 ER = e 
werde er ihn umbringen, und wenn | rifantenverein von Jllimois und ans und Inftrumentaliften, und Eugen |? engel, Martin —— und Ja FE rn en ber Ser Nord Chicago NT eutjche|befreumdete % ke creme — De * 
er ihn verhaften laſſen ſollte, würde dere Geſellſchaften geholfen haben, = m... er von Hobenwart vom biefigen Woods !ob Ulrich, ift an der VÜrbeit, den Seite |: üche amd wird, für Die Bewir-⸗Gegenfe itige Int e vtüh 1 räftige Hilfe zugeſagt nfang Ihe 
; Pfandbriefe nicht genehmigen. von H g 85 gäſten einige recht vergnügte EStunden tung der Saite jein Mögfichites tum, | y asperein fe tert am Cams tag, Abends, Tideis : 25c Die Berjon. Re 
n Die Angelegenheit wurde gefiern | Theater, einen alten Kollegen Kem— zu bereiten. er feütexe Feſte der ein beſonderes „Herrenlkomite wird de sn 27. Aprit, fein Stiftungsfeft mit], ent, kräftig imachjenden deutf 
nachen laſſen. trag der an fünf heizloſen Tagen e er⸗ in ber Sitzung des countyrätlichen pinäfi?. Die Teilnehmer am eriten j 3, daß es dort für den Ausſchank der beſten Getränke Geſang — — in Unterſtützungsverein Ewig — 
Die rächende Nemeſis. ſparten Kohle antwo rteten 678 Fir— Aust x c Kempinsti Abend werden ſich den mer fröhl ich hergehi. Eſſen und ſorgen. In der aroßen palle jptelt | 7 einers Halle, 1638 N. Halited tr. | der ichbon weit über 300 Mitgliek 
or s . 'men, 30,853 Ionn In jenen fünf ass 3 * ameit ; a | : 
Ob diefe—MNiedertracht mit Recht TIER, ‚853 ee u 2 Brücken erörtert, der nach längerer Zeiten Tiherlich nicht entgehen laf= | unteren Halle zu haben, Tidet3S im ivo nad) Herzensiuft getanzt werden | ırbeitet m unermüdl! lichem Eifer und ; su !lein geworden, und jo tmird er eh 
— ſich das Opfer an Tagen bezifferte ſich der —— Veratung zu der Anſicht kam, nan ſen wollen. Karten ſind an ———— uf loſten 28 Cents, an der kaun. In der oberen Halle iſt nach ſhent weder Mühe noch Koiten, um | Maifeit am Sonntag, dem 19. Nein 
5 * Feilte ſich aui 11066209 | ie Sektion Nr. 4 des ſche t Rruernitube | penef Bi 4 ade Der au Belmont Avenue und P E 
— tlagte ihm ſein Leid. dieſer —— ſich auf 4 on Ar es S bahza nta io yideriprechen re. auch telephoniſch beftellt werben. Ira ü > 8 a c + e Un gar⸗ ſchen Sitten eine feinere erntube enedbn wie möglich zu machen. Der u elmont enue um Paulina 
Ina ln? J Spt beite * t infolge Rückgangs — ——— — — ſei 
prach, ihm zu ſeinem bei ec cn erluit . q —ãA Die Wählerſchaft hat die Veraus— Kranken -— Unterſtützungs- mit ſeiner Truppe das Pi— ublikum auf!a »r, welche die früheren Keite be. | eine, Tondern werden qleich zwei. I 
erworbenen Wanmnon zu tion wurde von 483 Fir⸗ abung der Pfandbriefe bereits im,  * Bundesrichter Francis E. Vater dere:ns be tanftaliet am fommmens das Behr ammifiven. Nr Speifeiaale  fcht haben, ich vecht zablreich einfinden |[TONEN bergeben  wezden, am Teil 
* re Een.” 10 ) elnbouen Ave., ihr viers |vichtet, e3 wird Dajelbit die beite Ebi- Tische Zpeile . ketränfe ii heite eginnt um 3 hr mit Siongert, fa 
arhon *4 m ntverluit stellte fih auf 89,=:| >: ein : a Br a 2 { a dale 36 bo Asut., rt bier vutet, e3 Wird daelbir Die beite Ehi=- Iiche Zpetlen und Getränke it beitens | ÜFR J 3 { 
prachen er und Drei jeiner tinDd bereits gedruckt. Mit ihrem Er: | Soring®, Seine Stelle im YBundes= | e— großes Stiftungsfeſt, verbunden cagoer Ungariſche Zigeunerkavelle kon- geſorat. Der Eintritt koſtet 2 Eenis ſchen Vorträgen und Tany, der © 


— | Be = sleiner8 Halle, 1633 N. Haltted Str.,! s u J . N \ len tigt ee, SE s 
in Yeugenbaft. \ausgabung von Pfandbriefen für fpenrez Schaufpiel „Hamlet“ auser- | 1, mandern, um fi an der großen | Ybe., nahe Yarrabee Sir. feiern. Den) Wurzenjepp, T15 Nortb Ave. Sranenderein wird am Ga 
NRaubüberfall in der ?a Grange * — a ——— — J * 
J —* m Gatten eine Scheidung nn : Dieſe M a ama!ı A, S + |,Böohme £ wa 1d“ daſelbſt abgehal-⸗ 2 — 
Staatsbant verübt zu haben. Sie bon ihrem Gatten eme Scheidung werden könne. Dieſe Weifung ging zur Wufführung. Beginnend mit abg auch Preisfen ar der ie | Stift ungsfeit mit Vail feiern. : SW 
ergötzen. Ge fir dafür alle Raumlich⸗ xungsausſchuß ut ſein Möglichſtes um Park Halle, 2040 W. North Ave. ſein 
J Br Be - * a .. 4 lid ar den r Ta e . 2. ev. viele ide erh 3 7 
on €! Deren Maul de u wohnt, tegte ader b darauf eine; gabung von Wertpapieren berät. Da: | fangepofie „Die Schöne Ungarin“. tere Attraktion findet eine urfomtiche wie uur möglich au machen, „St de zu einem vom „Edelweik“ beranitaltes | 0° Sreunde ertorben, jobaf Dem. 2a 
on einer anderer erbande ui 43 > ej 
e Röhneriwaid“, ſowie Hon— Freunde a Dem Seite ein, we [ches unt is h da3 SReitfomite bemüht. für 
ſeien ind Diele — 1e Minaelegen durch ıınd erlangte auf d der iveriwaltung, Pfandbriche im Betrag Kempinsfi:-Abend. | BUDE GUT MR merieaid“, fol on⸗ vo bat jich das Feirfomite bemüht, für 
. 4nD Diele Ita Ge 2 eleg A an en Tre Eee 2 & b ige \ — do * — u { ) 
tige Yng Ansjagen, die Alberto nad von einer Million ausgeben zu fün= Während Das Orcdeiter die Tanzmulik! zein 15. Etiftimgsteit feier mit! zeicsend ſter Weiſe zu ſorgen. Jeder 
22 . . der * 
on — — — . \ Fur ee 3Zp n a GE mn S ä . tffen 3 tı 
} di Sreitag im Buih Temple jtatt. Gäſte im Gasthaus zur Felfendögle,:Cintgkert am Samstag Mbend, | yirtlich mad) Herzensluſt amüfiren | I er Be ei 2 a RE re 
n Sa 1 I ftillen Wintel . .. =. Be ed ü FXreitogꝰ zer Bereit 
En 5* * 5 —* * Teure Eriparnif;. zu Schanden. Augenſcheinlich ift keine Für tommenben freitag Abend | 
in ber Nähe er awſord Abe. a . = iX Y : 2% { * * gr EN ac Schuhp Ren köi; 
; * : isſicht vorhanden, während Des hat Martin Kempinsti, der Unter | tett unterhalten. Unten im Raiskeller Beliebtheit des Vereins ſichert dem Feſt ders der „Schlierſeer Vauerntheater- un. Tomte auf. 

} ‘ - e Bewirtung geiorgt bat Das En 2 Samstag, dem 11. Mai, in der ME 
geteilt. Einer von ihnen habe feinen Die abt Taae, an denen zur Ür po ch die C das berühmte Gulaſch“ mit Knödl'n und gute Ben gißerorgt hat. Zas auch Figurentänze, zither nnd Ges SU x Bag‘ 
Die a ge, nen zrd TAT: 8 “en vor Kurzem aud) Die Ehicagoer dag | a :30 2lbende, Gin: dh ot > —* jeidelberg, früher Counts, Halle, @ 
Beuteanteil, den er auz guten Grüns|iparnif, von Kohle die Induitrie fei- ats bes Bundesſchatzſetretärs, ſchrieb ’ 3 nicht fehlen mird. Tidet3 koſten —A beginnt um 7:30 Abends, Ein- ſangsvorträge kommen zur Aufführung. Heidelberg, früber Gounts, Gall 

’ o di —3 € 4 k U E t 
> & a € rn ne * > f Sreund 
Spiepgefeit en ın — * gege⸗ ſtellung des eizmittelpermwalters |. 1 ; Sr » | lebe +1 en t d Anı tommenden Samdtaa Mbend,i Pie Vereinigten Deitersing.. d ho herp Saffe Son ‚lichkeit berricht, Iadet alle feine Freu 
: ellung dallters eitet. das d Ueberbrettl-Aoend gepachtet und do— to ag 3 ADEND,| 77,2, er während in der unteren Halle, Der|, "urn a or euere 
rium unterbreitet, Das der Anficht jet 7 Uhr beginnend, veranitaltet der Te! chiſch -Ungariſchen Ver wirhfehaft „Yun bairiichen Diafl”, die zu Dielem zeit ein, um mit fröhlich 
dem 9 Ner — In 2M 1m ih Unde itiat: fi 1 e n Rble * > Y l u x an * * m ie c 9 ER J 
= zune E . er er ui nn jede geil en REDE. Standpunft der Landwirte aus eh ———— t. Außerdem iſt — ub in der Cdd Fellow valle 119. to Zamdtag, dem 20. April, in Dec;iem Humor veriegen wird, Nebjejderleben. Ein alterfahrenes SOME 
das 19m nberirauiie Weil al, Er tellie fin auf etwa 8300. Die nabz |. unbedinat nötia, während dasKrieags ihn gelungen, — verſchie dene andere un d Wallace Str., ſein drittes Früh-⸗ wird ſich die nrößte Mühe geben, 
;: ke * 0 > 7 J Baufochs ein crohe3 Frühjahrsfeſt mit . —* folgreic che u au geitalt en, jondern ‘2 
ih Ichleunigfi Dapontroilen möge. beitehend aus Samuel Haftings, Wr ae 9 1 3 b s Imwird zum. Tanz aufivielen. Gin So > Da En NEE anti Sicant und Muödl. Eintritt im el * 
F— tönne aus ihm keinen Cent her— th a T F. Reltn habe, daß nicht genügend milttärtfche ! U — ſo das belannte Rut mite beſtehend aus den Herren Johann Ball, Verträgen, Gejang md deren un sau 25 Gents, an der Hatte zo alle früheren zu übertreffen. Für gi 
a ano — a» 02 — {ar 1: F , = i we ER ei, sub en . ger- ; 
ausſchlagen. Falls er Lärm ſchlage. ſſociation of Commerce, der Fa— vorläcen. Aus dieiem Grund fönne rag nden Kunitfängern, Parodiſten Joſef Weber, Johann Helwich, J Whami Lei werden ſyielen. Ein erfahrener tung frei, Anfang 8 he 9 lbends der Gäſte tt *— geſorgt. Mehre 
der Beirat die Verausgabung der 
1 
er ihn von einem der Genoijen kalt | Auf ein Rundichreiben nad) dem | 
ie 
Sieblinger, befuchte, wei 
ies für 8 — * St a * 
= chuſſes fur Landſtraßen und Erfriſchungen aller Art ſind in der eine große Muſikkapelle zum Tanz auf, Das ſorgfältig ausgewählte Komite zählt. iſt Hacks Halle für feine de 
s = ; „rohs su 2114 im. on VYront M *9F 844 > Y e z r ya 
einer anderen NRäu- in 982 Betrieben auf $1,164,445; |, üirfe nichts tun, was den Menschen Iheaterfafie zu haben, oder fünnen | Kafje 35 Gents. SUCHER Gemütlichleit und öfterreicht den Vefuchern den Mufenihalt fo ans | 819 hen Zaale der Sozialen Turn 
en M ativ talı ta ten: eingerichtet vd mird Meiiter Marche ) ; hofft, daß die Freunde und | ab halten. Re ei ; dem Feſt wird ich 
Unter ber Maske von D De: if 836 933,9 324 berechnet, ber der Novemberivaf ht genehm tat. Sie if ſchwer tranf in French Lick den Sams tag Abend in der Mozari iſt ein Boudapeſter Kaffeehaus einge werden. Für gute Muſit und vortreff- rin md an eine Dame. Das J 
ae a n u- 1272,27 . Diele Zahlen find un: |; Ey — TR 
Getreuen bei nem umaetreuen Treu⸗ —E ee 3 hlen ſind un trag ſollten Landſtraßen von 48 anpellHof nabın heute bei der Eröff- | mit Bell. Tie Mufit beforgt ein gus |zertiren. Eintrittskarten koſten im die Rerfon, fang 7 Ihr Abends. Hönig wird die Feitrede Halte 


2 * > Y ; 2 814 — 2 E mir 2 u EccE 8, 
Gänder vor und nahmen ihm jeinen — er _ de: Meilen Länge im Nordmweiten, Süd- | nung des Frühjah rstermins Richter tes Srccheſter „nit re — und Vorverlauf 25 Cents und ſind an der) Der ‚Schuhplattlev- Ver [re game — ſollen 100 neue JFJ 
uind den ihm anvertrauten Beutean— riebe und der Kleinhandel nicht ein— weſten und Süden der Stadt erbaut. Ferdinand A. Geiger aus Milwautee Speiſen iſt beſtens geſorgt. nn Ko⸗ Kaſſe ‚zahlbar, Eintritt am der Abend ein DeWildſchübßen“ balt —————— ‚werden, denn M& 
31 3 Genoſſ ab. Nicht genu begriffen ſind. J a . i : mlie wird feine Arbeit oder Mithe |Tajie 50 Cents. Ueberzahlungen für Samstag Abend, dem 27. Mpril, in mer und Arauen bi3 zum Wlter vom 
ven bes — TEE nugi Das Flottenamt bat fünf Dam Imerben. Darunter befindet fich bie ein. jenen und fein Veites tun, um den !den twohltätinen Zwed tverden danfend der Mosariballe, 1536 Cinbonn SIve,, | Nabren, welche beitreten 'mollen, 
damit, plünderten ſie auch die Spieß- fe J bis e g “joa. Heeritraße, die eine direkte gute * Sehs von 159 berhafteteten | Säiten einen gemütlichen und genuß: | angenommen und öffentlidy beitätiat. \nabe Halited Str. roßes Früb nen ſich an dem Abend ohne Wei 

geſellen um den größten Teil des Pfer, welche bis ang auf bem Michis — zwiſchen der Stadt und Dirnen ſind von Stadtrichter Fry reichen Abend zu bereiten. Tickets im zer Krant:a « Unteritüß-;lingsfeit ab. Die fer liegen; obme Unterfuhung oder Veitritisgi 
g bes Insgeſammt ſollen ſie ganſee in Dienſt waren, vermutlich = She d ——— Vorverkauf 25 Gentd, an der Kafie 35 ungöberein Eis * tamm fets!in den Händen eines — nen 46. aufmebmen laljen. Der Eintritt® 
Raube?. a a für ven Verkehr zwifchen Dover und ort Cheridan und der SFlottenfule‘ geftern ins Arbeitshaus gefanbt, und |, —* die Perſon. er: am Cameinq Abent dein 20. Mpril,mites, Das fi alle Miübe aibt. die Valie foitet 25 Cents die Perfon, = 
mehr als 320,000 ergattert haben. | — nd in Lake Bluff herſtellen ſollte. eine tit freigefprochen worden. Die! Ein großes Srühjahrsfeft veranital- | 7 Uhr beginnend, fei.e Drittes Stif- Reftlichfeit chön und er ie — — J 


4 kr sim & * u re I cı tl: : IN: 4 a2. r! 464 345 J * J — 
Tefhava, oder wer immer es war, Calais, oder für „den an ber Itlan Die Gountpratspräfident Peter übrigen iverden Arztlich unterfucht jtet am fominenden Samstag in al- tuimmzfeit mit Ball in Hads Halle, 1764 | ftalten Yım Tanga aufiptelen wir Der „Empire State“ Cr 
x : 7, 3m Anſpruch genoms tiſchen Küfte zmwifchen ameritanifchen | peinkor Form ; len- Räumlichkeiten von Sad Parcabee Str. Das Keitt [= | die NY J 
der ihre Hilfe in An pruch genpom=! 17 “ — — ⸗ Reinberg geſtern erflä irte, sur Die | und ivenn berjeucht, bi3 aur Gene— den: äumlichke e acks Halle, Larrabee Sitr. Das Feittomite, wel⸗ | Di submit befmitie Ymernfi le! ., Ache Va 
5 Bag Hear ; Häfen übernommen. &3 iind Theo: |; | rag 11763 Xarrabee Zir., die Geſangfetti ches Alles aufs Beſte vorbereitet, be D'wildſchüper Da eupro zug, welcher von New York 
men hatte, erhielt natürlich feinen | *-* Geuntgberivaltung den Bau derfand- fung ifolirt werben, \ s — — —— ⏑ ERPIORTAMM |. ante or . 
b 4 Seine ausoeplünderten dore Rooſevelt, City of S South H aven, 554 — * Ra: * des in allen deutſchen Leiſen bekann⸗ ſteht aus folgenden Herven: Vorſitze te Hit ſebr unterbdaltend zumengeſtellt, dem Weſten abgefahren mar," 
sent zurüd. Seme MER — — — Pe Manitou, Virginia und Buritan ſtraßen vollenden, Die bereits in Un- — — — ten und beliebten Oeſterreichiſchen der, F. Krembels; Zehawmeiiter, F. in den Tanzpanſen werden beimatlihe ein oltivärts fahrender Zug 
Spießgeſellen ſollen, über die — — BE arıry genommen ind, Dazu ift ge= — Wegen häusliden Unfriedens — — ee Stod, Holamann; Schriftführer, N Mei; 9. Vioder vorgetragen, md die Iihneidigen | Wırffalo itiehen auf der New # 
furrenz der vermeintlichen Detektives — — rügend Geld vorhanden. erſchoß der 2Bjährige Farmer Derby im Eifen. Tab jeder f ‚elcher bies |Görh, ©. Sieral, 5. Gamaui, &. Po- | Schubplatiier - Rigurentänge werden | gontrafbagı ummeit Anmiter 
b [ D Be: | f x it Kt Iies Feſtes auf's Vollſte befried igt wird, alt tſch, F. Steirer, G. — F. bornerlibri Au elflettises Verlangen „Larsen um s 4 
erbittert, ji bald oc im 22 — Gefecht zwifchen teranifcher E38 ift nich ausgeſchloſſen. daß die S. Adkins bei Mexico, Mo., feinen. dafür. birgt der Name des Vereins, bes |Umjchel, M. riedl und Carl Lang. werden wid Die Dolabeferduggn und | N. 9., mit den Wrad.eines & 
— an * Pe e ins Gebet, Desire Denass) > 20 ung Verfügung = Bundesregierung ba3 | Schwiegervater, feine Schtoiegermut- ſonders er * — Vro⸗ Beſonders — werden verdient die Jung-Wildſchüben auftreten. Es zuges zuſammen. Es ſoll 
eſe nahm ſie i n andite anditra gramm. Zu erwähnen i | ot * * 
haben ie} a ſchen n n zu San He ena, | ganze ä ndfi Benprogramım für ter, feine Gattin und endlich ſich —— det Malger fe wage ang | das 338* des Shuhplattlerbereins ſteht fomit ein tei'hhaltiges Vergnügen | Toten gegeben haben, 
und Iochte fie ein. Das war vor | Xer. 2 der Banbiten gefallen, die | Jllinois ftört. Gouverneur Comden felbft! Nur ein Kind von 5 Monaten — aaNeen | .E nguen ; au bie ns Devon, „ Büe gute lien und allexiei| 
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ee“ min Orcheſterbegleſtung. Daß ſicg MWildihük'n” werden einine Tä Erf ft beitens Nerlepte, — —— 
zwölf Tagen. Seither faſt täglich andern verfolgt. rät im Allgemeinen von ———— re a Del Se Genthin unter Den Berta üben . we Rufit — fühle ee Yon & eur getötet.) 
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dabei nicht außer Acht Iafjen, dab Frankfurt der Sit 
iweitverziveigter Fyinanzinterefien ift und diefe fidh in 
der Frankfurter Prefie vielfady widerfpiegeln. 

Danad) arbeiten alle Betriebe jener Induitrie- 
ziweige im ganzen Qande mit voller Kraft, in der Saupt- 
fache natürlic} zur Beichaffung des notwendigen Kriegs: 
* furter Zeitung ſieht bereits Anzeichen dafür, daß auch 
die normalen Friedensbedürfniſſe wieder Berückſichti— 


name 


Abendpoſt, a, Dienstag, den 9. April 1948, 
Im Honig. 


Im Altertum Foniervierte man bar 
die Leiten. 


. 
orgen dir. | Zur Mufbewahrung toter Körper 
hat das Altertum hauptjäcdlid von 
Das Schickſal ſchwang wie ſcherzend zwei Mitteln Gebrauch gemacht, 
ſeine Keule, jund zwar don zwei ganz Cutgegen- 


Te 


Und ichlug vom Baume einen Apfel Io8. 


Daniel und ame, bed Vorjigerd der 
Sdiffsbaubehörde €. N. Hurley und 
bes BVizepräfidenten und Generallei- 
ter der „Emergench Fleet Corpora— 


| tion” Charles Piez anhören. 


Morgen Abend merden bie Sefre- 
| täre Danield und Lane im Aubito- 


| ziumtheater Tpreden; am Nachmit- 


:ag findet eine Situng der Kriegs— 


— 


in anderen Speiſewirtſchaften 810 
ſtatt 89, achtſtündige Arbeitszeit 


und einen freien Tag wöchentlich. Henry Shoellfopf Sons 


; Treten fie an die Stelle von in den | — Importeure — 

| Dre . 

Heeresdienſt eingetretenen Män- 7 
nern, jo follen fie fo viel Lohn er— 309 und3ll B. Randolp) ölt, 
halten, wie legtere befamen. Legen nahe Fronklin Str. 
ſie während der Dienſtzeit die Ar— in 
beit nieder, fo follen fie um $2 ge- 


— — — — — —— 


Filet Häringe in WeinSauce, 
Marinirte Bismarck-Häringe, 


«Webäube: 223 and 225 @. 
mwiſchen Wells Etr. und frantlin 
elephon: Frarkiis 8900 ————Illinots 


ind Haus gellefert yer Monat 80 Tent? 


in ehe Ra ht 


.. - 


dienſtausſchüſſe ſtatt. Ueber das ſtraft werden. Jeder Tadel vor! 
Schiffahrtsproblem, die Kriegsfinan- Gäſten iſt verboten. | 
zen, das Irandportwefen und ber= | 
aleichen werden am Donnerftag viele ! 
Rebner Sprechen. Auf die Anjprache 


ie8 Grafen Reading am Donnerftag 
Abend wird ein Empfang folgen. 


Ler reichſte Fürſt. 


Neue Holländiſche Voll-Häringe, 
Brabanter Salz-Sardellen, 
Sardellen-Ringe, 
Sardellen-Butter, 
Andovy-Butter, 
Seräucerter Lachs in Scheiben, 
Ruffifher Kaviar, 
Marinirter Hal in Gelee, 
Geräucherte Gänſebrüſte, 
Reines Gänſeſchmalz, 
Geräucherte Blut- und Leberwurſt, 
Braunſchw. Mettwurſt und Salami, 
ESchweizerkäſe, 
Limburger. Handkäſe, 
Imp. Roauefort Käſe, 
Liederkranz Käſe. 
Zwetſchenmus. 
Reinen ausgelaſſenen 
u Ntlechlüten-Honig * 
10-Bfund Kanne für $2,50. 
1 dz30didoſone 
—ñ— — — —— — — 


* geſetzten, nämlich vont Sa l 
gung zu erfahren beginnen. Sie weiit aber aud) —— ſauſte nieder auf ein Menſchenpaar, ee och = I a 
auf hin, dat die Transportichvierigfeiten groß find; | Tas abnungslos beim Tagewerfe war: re re 
2 ee 2 ; E : : . J— _ | Dem Einen fiel der Apfel in den murde zu Navimum von den Wrie- 
jonjt würde die Rroduftion vielleicht eine nody größere | Shoot, ern: der eiigelalbene Sürper "der 
jein. Dazu fommt nod) die Tatfahe, dab fich gerade Dem Andern aber jhlug er eine Beule. |&au uegeigt, bie jamt ihren breikig 
in der Echwerinduftrie der Arbeitermangel recht fühl⸗ — der Xroia- 
Bar madt. Denn während in der Leichtinduftrie die) Hoffen wir, daß alle die, welde | er dem Mencas ein jo  ginitiges 
männlichen Arbeiter unidhiwer durch weibliche erjeßt | — 
| 


Alte Jahrgänge Deutidher 
Zeitihriiten und Wihblätter 


| (biß 1890 zurüd), forte nut erhaltene deutide | 
Wunder werden gefudt ton | 


‚Koelling & Klappenkach 
206 West Randolph SH, 


I 
| 


Second Class Matter September Ptb 1889 at the Past Ofice : F Tenthaite- : 5 ‘ 
is. ande” Ast of Mereh Ort. 1678. > * a — die Erwerbung von Freiheit⸗ Omen geweſen war. Das gleiche 
werden Fönnen, ijt daS in den Schmelzwerfen, Hütten- anleihe = Scheinen dem Publitum Zhickſal der Einbalſamſerung durch 
betrieben und Bergiverfen nicht gut angüngig, weil die auf jo beredte Weiſe nahelegen, Salzwaſſer betraf etliche Mißgebur. | 
Arbeit dort zu große Anforderungen an die ——— erſten ſein mögen, die Ähren Fan, angeblich Hippocentanren, die Großherzos von Medlenburg- Streit 
Kräfte der Arbeiter ſtellt. Bedarf an dieſer Anleihe ſo aus⸗ in der wunderſüchtigen star erzeit hinterließ eine yalbe Milliarde. 
Troß diefer Nachteile haben die metiten Betriebe reichend wie möglich deden werden. zu verſchiedenen Malen auftauchten. Uußer der älteſten deuiſchen Für— 

außerordentlich gute Geſchäfte gemacht. Erwägt man, Mit der Rede Allgewalt iſt's nicht \Bejonders war, es Alerandria, w ei u. Be Kae oe „= 
weiche iingeheuren Mehrausgaben ihnen in Geitalt von | getan, das gute Veifpiel eifert an! Iman fi) vorzüglid) auf die Her > uchäe kit Fürft 2 reichite 
Kriegsiteuern und erhöhten Miaterialpreijen und Lohn: | Ent für bie Sstheffdmeiber —— toldyer Präparate verſtand. Suite überhaupt, ' "Großer * 
erhöhungen unmittelbar oder mittelbar durch den Ktieg „ FT, IMußer den eingejalzenen Hippocen- — — zherzog 

* er : 55 Be shher.| Auf Anordnung des Striegsbeparie: | ie reaelmähin aus Diele Adolf Friedrich der Sechſte von 
auferlegt worden ſind, ſo müſſen die rieſigen Ueber- | nentz werben alle Ctoffiwebereien von |TAMLEN, die regelmäßig aus tejer | ur 2. 2 ; 

er —— | ⸗ alle Stoffwebereten von| _ n. hör F d ‚MedienburgsStrelit, unvermählt, im 
ſchüſſe der induſtriell jest an bis aum 1. Juli ausſchließlich Fabrik kamen, hören wir auch von 136. Lebensjahre 


— — — e — 


„Beinahe!“ 





Todesanzeige. 
‚Sreunden und BVekannten die trou— 
rige Nachricht, daß mein vielgel. Gatte 
und unſer treuerVater, Sohn u. Bruder 
Kart W. Kruſe 

nm Samstag 6. April, nach lurzem 
Leiden im Alter von 49 Zahren u. 14 

Die Beerdi— 


ndesſenator Lawrence Y. Sherman von Illi— 
I ein ſtandhafter republikaniſcher Parteigänger 
Seifriger Befürworter der Prohibition. Die Ele- 
ke der Bürgerichaft, die jich volitifh unabhängig 
und von ftrenger Varteiherrfhaft nichts wiſ—⸗ 
Möollen, jahen ji von der politiichen Haltung 
Bord Shermans ebenio oft abgeitoßen mie die 


Ei 


ar 
Lil 


Monaten eniichlaien ift. 
gu findet ſtatt am Mittwoch, den 
10. April, um 2 Uhr Nachmittags, vom 
Zranerbaufe, 5254 So. Juftine Str, 
mitelutos nach dem Oal RidgeFriedhof. 
Um ſtille Teilnahme bitten die trau— 
ernden Hinterbliebenen: 

Pauline Kruſe, geb. Brandenburg, 
Gattin. Rahmond und Dorothea, 
Kinder, John Kruſe, Vater. Frau 
Runge, Frau Weſſel, Schweſtern. 
Johann und Louis Kruſe, Brüder 


x 


Tobesanzeige, 

‚Freunden und PBelannten die traurige Nacı 

zit, daB unjer lieder Stiefvater und Schwi 
‚ gervater 


x 


Guſtav Ridert 
Gatte der verſtord. Katherine RickertHaug un 
Stiefſvater der verſtorb Charles und Min 
Haug, am 8. April 1918 im Alter t 
ren geſtorhen iſt. Beerdigun 
den 11, Upril, 10:30 B 
16117 S. Baı ich Dem 49, Str, ın 
Afbland Ape nd ver Bahn 
| Evergreen zriedbof. lim itilles Meilei 
| die trasternden Sinterbliebenen: 
John Haug md Fran Natherine Schuh, Stic 
finder, Nudolph Schuh, Schwiegerfonn, 
dim 


ser} 
un 


vun 


mu 


ılina ir 


Depot ! n 


Todesanzeige 
‚steunden und Velannten die frait- 
tige Nadricht, daß meine gelichte Gat 
tm und unfere aute Mutter 

Dorothy Bach 

am 6. April 1918. Abends 14 Uhr, im 
Alter, von 41 Jabren felig im ‚Herrn 
entihlafest ift. Beerdigung, findet ftatt 
an Mittwoch, ben 10. April, Nadımit- 
tagd 2:30 Uber, dom XQrauerbuufe, 
2820 Wilfon Abe. mit Mutomobilen 
nah bem Montroie Grematoriumt. Ilın 
Itille Teilnahme bitten die frauernden 
Hinterbliebenen: 
Alliam Bach, Gatte. Milton Wittel, 

William, Lilian und Albert, Kinder, 


nebit Verwandten. modt 


I 
| 
| Todedanzcige, 
| Dentiher Nriegerverein Town of Lee. 
Allen Mitgltedern 
Nachricht, daß Kamerad 
Guſtav Rickert 
geſtorben Die Beerd 
gung findet ſtatt am Don 
nerstag, den 11. April, ur 
10 Uhr 30 Vorm, vom 
Trauerhanfſe, mit der Gram 
den 
Epezialderiammlung 
8 Uhr bei Sizepräf:: 
>, Wibland Ave. 
Reinelt, Präſidem. 
Engelhard, Selretär. 


— 
ri, 


E. Zrunf Gifenbabn nad 
ı Epergreen e Hricdhof, 
‚am Zienstag Abend um 
dent Paul Pfeiffer, 5145 
| E. 
| 4. 
— 


— 


8 * 


Zur Erinnerung 
an meinen lieben Gatten nnd unſeren 
Wilhelm Zieſemer, 
vor zwei Jabhren. 
1916, geſtorben iſt. 


Vate 


welcher heute m 9, Yo 
Todesanzeige. BT U am 9. 
‚Unfern sreunden ımd_ Belannten 
die traurige Nahriät, dab unfer lies 
ber Bater 
Leonard %. Meder 

im Alter von 78 Jahren geftorbeit iit. e 
Die Beerdigung findet am Mittmoc, | Nergeffeit 
den 10. Upril, ftatt. Um 9:30 Vor: | — net 
mittags dom Trauerhaufe, 1420 Barıy M| Gewidmer bon deiner trauernden Gattin Ai 
Ade nah der St, Alphonſus Ktche, | wina Ziefemer, nebit Aındern, Liltiam 1 
woſelbſt Zotenmeife abgehalten wird, | a * 


Iretet ſtill zu meinem Grabe., 
Stört mich nicht in meiner Rub', 
Denft, was ich gelitten babe, 
Vergönnet mir die ewige Nub', 
= uh' ſei ewig dein, 
'ollit du niemals 


| di Unternehmungen berechtigtes nnen ir 
Bitteuen Demokraten; und die liberalen probibi- Erſtaunen hervorrufen. Dabei iſt der Nettoprofit in|ticy mit der Herftellung bon Stoffen einem eingeſalzenen Nilpferd, das Br i ei a 
; f . Eon ne re ars on. tür Militärmii befaffen müfien, |(5 ö + ber fich ichiten | „Der Verftorbene bejaß ein Ber: 
lichen Elemente haben id) daran gewöhnt, in] beinahe allen Fällen durdh ungewöhnlich hohe Ab- | für Militärunitormen befafien mü en. | Solumma don dort her fid jchiden | . von elta einer halben Mile 
-oi bittli Cap x ; BR » ; de s/— Wir haben jofort unfere lestjährige tie, Einem Drang-litang, den die mogen a eier halben „its | 
einen uner ittlihen Feind zu fehen. ſchreibungen noch beträchtlich verringert worden UND n uunerfiuht mit neuen Suäplen ver- lieh. - ungellto dr : N Yarde Marl, Mit ihm ftarh auf) 
Die liberalen Elemente von Jllinois haben nicht |e& fteht aud) nicht über allen Zweifel erhaben, wie dic |seyen und aufprejien Iaffen. —— Hin —* dem > iragifche Weife der deutfhe Mit nes 
Merfache gehabt, jicy ihrer Vertretung durd — Zeitung meint daß die von den Werfen | — Konſtantinus zuſan en u IHaufes Medienburg-Streiib, das in | 
Sherman bejonder3 zur freuen und dem Senator veröffentlichten Einnahmeziffern wirklich ſämmtliche = — — nn . nad) ternent baldigen zod im ben ie lebten Beit fo viel Irusit gefe: 
* * F 2abaoaeo * 86 I ln ir 
en Beifall zu jpenden. Aber hier und da war es | Einnahmen enthalten. Inete Seflin bat fid Sehen Dur ne = a. oft J un ben und erlebt hat, aud, Nur nod! 
ẽ se — 12 2 3 — LET m ’. —* Is * —1 = —* als. p c r | . 1ile ” 2 — — * 
er Fall. Ja, dieſer Fall trat immer hin ſo oft Der Ueberſicht liegen die Geſchäftsausweiſe von ſeine ebenfo anmaßenden wie kindiſchen nr — vwerden. Das ein eingziges Mitglied, der wenn auch 
dab audy feine jhärfiten politiichen Gegner und ſiebenunddreißig der größten deutſchen Snduftriegejell- | Angriffe auf andere Wolfävertreter win + enftüd Dieler Balsballamierung Ihochgebuldete, jo doch dem Deutſch- 
igen, iweldhe Grund haben, ein Eintreten für die | fchaften zu Grunde, und von Diejen Vie ee hen Ihm lee nr ee 2 Neichen in Itum fremde und völlig ruffirigierte 
Bhibition ganz bejonders zu beklagen und zu befürd)- | Betrieben jegten nur ziwei im Jahre 1916 eine geringere | yon ihm Mngegritfenen au wmerfreulis | Soni a tauchte icon bei den alten jDElährige, unvermählte Dr. phil. | 
ihm nicht nur Achtung, fondern audy einiges Dividende als im Borjahre feit. Bei einigen war der Ien Auseinanderiegungen gelommen. | und" wo ae in | Herzog Karl Midael zu Meglen⸗ 
Bauen entgegen bringen. Denn in großen, grund» | Gewinn jehr bemerfenswert. Die hödhjite Dividende | Yüngit hatte er ein Nededuell mit bem | (gried 2 En u durg, der in Rußland als Sohn ei⸗ 
een Jragen iſt er wenn nicht allemal (von ihrem weiſt der Köln-Neueſſener Bergwerkverein mit 40 Pro- Abgeordneten Britten zu beſtehen, ‚das | 2 IE hen Reichen für fünialiche | ruſſiſchen Offizier3 und einer | 
a 2 4 —— * 58 + int Nahre 1915) f. Ih ſeiner rhetoriſchen Fechtkunſt ein höchſt helleniſtiſchen eien 1 0 iche Gr —X 4 bo 
punkt aus) ſo doch zumeiſt auf der rechten Seite zent (gegenüber 35 Prozent im Jahre 1915) auf. Ihm !Aner ehen — u > s rufitihen Großfürftin geboren wurde, 
—— en aa — 3 geg Du ö — 9 Ian ungünitiges Zeugnis außitellte. Auch Leichname nicht felten. So berid) 4 a u. ’ a 
nben und — er jcheut fi) niemals, das Kind beim} fommt am nädjiten die Sie Bergbau N.-&. mit 36 | am Samstag drängte ex fi) wieder in |yet gg 4, MW, Diodor von dem jpare repräjentiert jept Diefes Haus. Der 
Ben Namen zu nennen. Er war niemals ein Leiſe- Prozent Dividende (33 Prozent). Ihr ſchließen ich den Vorgrumd, indem er den Möneord- | niichen König Ageſialos. Much | Herzog iſt ruftifher General und hat 
©, fondern gab furchtlo8 und entichlofien feiner an die Bismard Sütte mit 30 Prozent (25 Rrogent), |neien —* —2** * ee Reiche des Naiſen Suftinus 11 fh, was fein derſtorbener Vater und 
u . * pP . - . 7 + 3 15 s J A 23tul 8* * 124 
It Ausdruck. Kurz, er zeigte, daß er in hohem der Bochumer Verein für Bergbau und Gußftahlfabrie | ingeren Mede weder den Saiten ne Iwird in eine Miihung von Honig fein verftorbener Bruber nicht getan | 
jenen fittlihen Mut befigt, den die Bürger bei |fation mit 25 Prozent (25 Prozent), die Vereinigten | mtergerifien, noch einen frühzeitigen und Spesereien gelegt. Der Lage hatten, vor vier Jahren in den rufs | 
Mielen ihren Vertretern vollitändig bvermijien. Stahlwerfe van der Zypen mit 25 Prozent (25 Pro- | rieden verurteilt ade. „Billy“, der dms ier Kleomenes jeßte den Kopf ſiſchen Untertanenverband aufnehmen 
2 Anlab zu diefen Bemerkungen geben Senator |zent), die Friedrichshütte mit 25 Prozent (20 Prozent), th in ee ——— befond, He | sing treulog ermordeten Freundes laſſen. Glen 4 Eenft rauf | Er 
Memans geitrige Acußerungen im Bundesfenat zu |Eifen- und Stahlwerfe Hoeſch A. S. mit 24 Prozent | ninfsrüpende Abrertigung guieil wer, in ein Geläh mit Honig und teilte | - * ee =. u En EEE EEE |  Zobesangeige 
ERondhmord zu Collinsville. „Rraeger“, jagte Se- | (20 Prozent), Confolidation mit 22 Prozent (18 Pro- — — —3 ichtigei Handlung Von Hannover rotz feiner annover— IJ seige. 
mord zu Collinsville. „Praeger“, ſagte S J den, daß das Haus faſt nicht aus dem ihm vor jeder wichtigen Han g| i in GRiS, E ER nn nn 
4 > 10 „ar * ) l :, [hen Sönigswürde, der Könıgin Vik⸗ Todesanzeige ZSZreunden und Bekannten hiermit zur Nact 
Sherman, „war Mitglied der Grubenarbeiter- |zent), A.G. Lauchhammer mit 20 Prozent (15 Pro- Lachen herauskam, und ihm mit lautem fein Vorhaben mit; auf dieie Weife |. 9° — ae u Freunden und Velannten die traurige MI} FIG! daB die fterdi, Ueberrefte meines gelten 
ermorden. Er hatte einige Schwierigkeit ae-|zent), Gutehoffnungshütte mit 20 Prozent (20 Pro- | Beifall Iohnte. Co jagte Herr Majon int fei Schwur zu halten, Ta huldigte und alö deren Inter Na Da mamnien bie ranrine Ei sen Gatten _ 
Mitglied ; 58 gab ba einige SM H. der Phönix mit 20 Prozent (20 Prozent). Gi- u. U: _Geflin betreibt twieder 'mal, | Meine er temen Sm ae Itan feinen Gig im britifhen Ober: |} zonte: £ I a 
2 Mitglied zu werben. Es gab da einige Miß zen Wr: Phöniz IR Va NEUEN Ve BE. = Imas als feine Spezialität bezeichnet alles vorher mit dem Kopf feines baufe einnahm, find vorüber. Der Margaret Annes Anfe FE ee. Den 18 an. 2 e Team. 
Migteiten, nadydem er Aufnahme gefunden hatte. gentümlich berührt der Umitand, dab Krupps Didt- | erden darf: „Cheap Beanut Rolitics.“ |Sreundes beraten zu wollen. Aus ul u Fe Yes: Ya im &lter von 10 Jabren und 5 Tona, || Grave getcagen werden. Zie tauether Sat 
ate ih Opposition gegen ihn, innerhalb der |dende jich gegen 1915 um zmei Prozent verringerte Er hat einen tapferen Mund, aber feige | der Sitte der Honigbaljamierung | ee See — — J— Sophie Runge, 3810 N, Kobev en, 
Bunion. Mehrere Streitigkeiten waren entitanden, | und nur 10 Prozent betrug. Das erklärt ji) wohl am| Beine. Er sit ein Rampenlichtpatriot, | grFfärt fh ganz einfad) jener In Stanteß * — — den fanft im Seren enrfhtnfen in. Die — — — 
907 einige mit der Frage ſeiner Loyalität oder ſeiner eheſten durch die koſtſpieligen Vergrößerungen der |der rn N er —“ er | derbare Ausſpruch Demokrits, man ne ' 3 ; den 10, April, um 2 Ubr Mac. dom Todesauzeige. 
j { a u" — u : indem er da Sternenbanner ſchwingt. u ö ie ae ſpricht dem modernen Reptsempfin- Iranerhaufe, 1522 Molfram tr., nach | Sreumden und Berlannten die traurige Nab⸗ 
ung zu der Regierung gar nicht® u. tun hatten. Kruppicen ‚Betriebe. . Einzelne Unternehmungen ba- | ren er Morgens aufiteht und in feine jolle die Zoten lieber in Honig le. den, das den Staat nmict mehr als dem Rofebill-sriedhof. Um fitlie Teil- ı richt, daß mein geliebter Gatte 
& dor dem Tipndhmorde veriammelten fich die Berg- | ben ihre Tividende binnen Jahresfriſt verdoppelt, ſo Zofen geftiegen iſt bedauert er unſer gen als verbrennen. So weit — —— des Fuͤrſtenhaufe⸗ nabme bitten Die tauernden Sinter- | George Shasier 
te in einem „Saloon“ sul Marppille. Ihr Patrio· 3. B. die Georg Marien Verawerke. Im Durchſchnitt Sand, weil es —— out Hälfte befleidet | ‘ed Honigbejtreichen Verſtorbenen | betrachtet Es iſt deshalb völlig aus: * Eitern, Grojeltern, Tanten, Intel ee te EC uitlanb Kae TUE IEREERRENR: 
8 und ihre Gier zu bejtrafen wurden erhigter, | zahlten die fiebenunddreigig Betriebe im Nahre 1916 it. Cr ift überzeugt, daß er umd Gott | myiperfuhr, mochte man jid) die Sitte |" 0 °° — Nouitnen und Koufine. —— ac 
e — 3 en * re un: ie ein Monopol aller guten Dinge auf m ; 3 4 zejchloffen, daß Herzog Karl Michael 
fie getrunfen hatten. Ich weiß, dab diejer | 13.9 Prozent Dividende gegen 11.9 Prozent im FADLE | Erden Kae aa mod) gefallen faffen, aber cs fcheint 6 Wechäusen Une Mekkahuie- 
D don Dergleuten, der von dieien „Saloon“ aus- | vorher. m Allgemeinen eriwiejen fich die Betriebe im | ren verfuchr er Ce zu überzeugen, daß |aud) Fälte gegeben zu haben, wo Strelik regieren inird. Wichtöbefto- 
RG, betrunfen war, als jie ji Wraeger3 bemädhtig- | Rheinlande, in Weitphalen u. Oberjchlefien nugbringen- |id} mich betreff& der geheimen Verträge | Lebendige einer folhen Kur unter · |veniger ift die ftaatsrechtliche Yage 
5 &3 war ein betrunfener Böbelhaufe, der unter | der al3 die in anderen Gegenden gelegenen, was wohl der — im Sertum befinde, ob: werfen wurden. Nad) romanhaften |,;, der Tod be Grohberaogs Adolf 
& Mantel des Patriotismus masfirte,e Ich habe | darauf zurüdzuführen fein wird, daß fic) in jenen Ne: | wohl en De Be We: srzählungen zu ſchließen — denn Frͤebſch gefäjaffen hat, mod unge: 
B Entfchuldigung vorzubringen für Herrn Praeger. | pieren ausgedehnte Stohlenlager befinden, die Mohlen-| ine murde Begenüber dem Stapitor Die eigentlichen Hitoriihen Quellen art: Denn Vedlenburg-Strelit, hat 
atte einen Fehler begangen. Er ſchuldete dieſem verſorgung mithin leichter war, andererſeits aber auch ſind Bücherborte von 10 Meilen Lange, fließen in dieſem Gebiet der Gen Inicht, ivie Koburg-Yotba und Olden— 
e für den Schuß, der es ihın gegeben hatte, eine | die dort zu Tage geförderten Erze von bejierer, ergibi- und die darauf untergebrachten Bücher | |hidhte zu ſchwächlich und trübe — — durch Yandesgefege Reichdaus: fein 
.- = . — e * Fr > * *4 J 2 —I * 2 e a > 2* .. ’ A je "4 “ 2442 
e Gegenleiſtung, als die, welche er gemacht hatte. gerer Qualität als anderswo ſind und jene Induſtrie— —— ‚nicht mal die Hälfte von |ijt es vorgekommen, dab _afiatiihe ander von ber Shronfolge ausge: 
der Tonderei wurde entdeckt, da Pracger ſich gegenden weit genug vom Kriegsihauplag entfernt Tie- | nix un Se Im hheereahieng  TUTaunen die sunjeligen Opfer ibeimoffen und fomit allen Weiterun- 
& . .. . — TR FR ® * 2 > — > . Bi ’ ’ wi 2 » an on di © * | 1 . R 
5. yumi für die Aushebung hatte regütriren gen, um nicht durd; die jeweiligen Friegerifchen Ereig-|ftebe. NA miege 220 Wrund, bin u | TE Sultanslaunen Iebendig mit nen einen Miegel vorgeſchoben 
und dab er im April 1917 die Verhaftung eines | nifie allzu ehr in Mitleidenschaft gezogen zu werden. | Xabre alt und unter dem Militärmak, | Sonig beitrien md dem gräßli« N" (gz ift ohne weiteres flar, daß un: 
8 veranlakt hatte, unter der Angabe, daß der-| | Darf ich fragen, mweshalb er, der 20 chen Tod dur Miüdenjtihe und|,.. normalen Verhältniffen der Her: 
unloyal jei. Seine Freunde behaupten, er Sei! a een Mititäcbient ton | Sonmenglut preißgeben lieben, I30g Karl Michael dem Großherzog 
; &arintrt Y & | 35 u FX t M e det — ———— —* 
abitaler Sozialiſt geweſen, habe aber als die Der. er Gelungene „Entführung i sn Altona wurde N. — —— — INdolf Frieric dem Sechften in ver 
Baaten in den Strieg eintraten erflärt, ganz und gar |dieier Tage bom Kriegsgericht ein äger Thomas | om Reit des Körpers in Stich gelaffen | Hamburgs Univerfität. ‚Regierung hätte folgen müjlen. Es 
Amerika zu fein. |Molf wegen Totidhlag zu aht Jahren Yuchthaus ver- |mird, iit ein armieliger Beiit. Ein fo! — ft aud) mohl ziemlich ficher zu er: 
‚ 8 in feindli Auslö urteilt. Während er noch im Gerichtsgefänamiß ſaß, ;tabferer Mann, wie Heflin e3 feinem | Der ſchan vor mehreren Jahren | 3 — AR 
Er »Bugegeben, dab er cin feindlicher Ausländer |": = eund von ihm, der noch unbefannt iit, auf Yusieben nad fein follte, iit der Welt |eingejehte Ausſchuß zur Peratung Marien, bay. der meräog, Grün 
Dann fage ih do, dak e8 unter den Umitänden |! em Streu ee N eyes Sum noh nie vom Herrgott bejcheert wor= | der Frage, ob das bisherige ham. Nicht etma aus privaten Gründen 
# geplanter, vorjäßlicher Mord war, ihn aufzuhängen |, ı Muiter des & 8 von Röpenid und! — burgiſche Kolonialinſtitut beibehalten 7. ug = — 
x Bi PORN Ei | s , nad) dem Muiter des Hauptmann? bon Köpenie ind NUR und als fahmiffenichaftliche Anftalt oglichen Titel annehmen und erklä— 
daß die Männer, die dies taten, unter den Ge— hatte auch Erfolg. In der Uniform eines Unteroffi⸗ In Wisconſin iſt ein Müller entdedt iler ausgebaut, oder ob aus ihm |’en wird, die Hegierung antreten zu 
M bon Sllinois aleichfalls gehängt werden follten.“ | zier® und ausgerüitet mit entiprehend gefälichten worden, der fein Erzeugnik „‚Meber | ine vollberechtiate Univerfität ae vollen. Es ift aber jeht wahrjcein- 
0. (Papieren, erfäien der, Mann, im Geriitsgetingnih 1 &g% vera he Dapnelehter und | Mac werben fale, hat fügli) jene Ih, DB Der dann weiter nähtbe 
— Bi u z * | * > Ste 5 ar > Narr. | zaa erp ‚Pie Qi u | we 0 IS, dve { ' | * 5 —— 
Das ijt eine klare, deutliche Sprache. Nennt das und erklärte, daß er den Suftrag babe, den Berur- inag eiferne Aug zierien. Man weit; |entjcheidende Sihung abgehallen. Zu tehtigte Magnat, vr Grobierng| 
hd“ beim rechten Namen. Diele Worte zeigen, dar; teilten Wolf dem Ariegsgericht borzuführen. Tas niet, od man den Mut oder die Torheit piejer hat fih, dem Wernenmen nady, Friedrich fyranz der Vierte von Mid: 
enator Sherman erfannte da der vielauspofaunte | Fang glaubhaft und Die Papiere ſchienen auch den dieſes Mannes mehr bewundern ſoll. | eine Mehrheit für bie Umwandlung enburg-Schiwerin, ten Hino lich auf! 
ioti 5 des Mol r 9 r Mi Auftrag zu beitätigen. Man händigte den Getangenen | | des nftituts in eine Univerfitä die Umſtände die Anfprüde feines | 
otömus des Mob nur Vorwand, oder Maske t —— En: : — N ce in, 088 Snftituts in eine Univerfität und |?'* | 
an e ER intlihen Unteroffizier au d» beide ver- in einem Auflage, den unlangit eine | ra = (Schweriner) Haufes auf das Groß: | 
Mantel war, unter dem fi trunfene Mordgier, | dem — — — —⏑⏑——... harte und | damit für den Standpunkt ergeben, || nn imho 
Er . e 2 > ’ £ N n 3 | i ya t : ) * —* Me 1: 
eeifierter Salz ımd perfönliche Rachfucht verbargen, ſchwanden auf Nimmerwiederſehen! ‚deffen Thema ein Vergleich zivifchen den der Senat und eine fehr ftatt- ba an un fich in ie Ges 
m er dies au erfennen gab, zeigte er den Tlaren | ETW ae a | De MMtemerheit Den. SIBEGEEHBGEE En ne un oiammastium, Aacksenats 
J * »1119 * * n : fi u 5 ‚iz 
E umd den fittlihen Mut, den auch viele feiner poli- | Eine der unerwarteten olgen de3 Krieges it | Menfnen — Gr — un, | yon re a Merhältniffe in den medien: 
1 ; : h 2t —98 — Ri ) 2] ; s S ) ' s 
Gegner ihm zuzugeitehen bereit find — beinahe! |die Schaffung einer Bleifeder-snduftrie in Navan ge |Hanfbar. teil fie feine Bedeutung un. Die damalige Senatsvorlage 


e 


. $ 
bon dort ver Autos nah dem St. Boni: h — 
factus Hriedbof. Um Stille Teilnahme 
bitten: Die frauernden Kinder, | 
dran Sufie Bad, frau Mamte Gaup- | SM 
ter; Frl. Eligabetyg Mener 


Zur Erinnerung 
Tehmut und Liede gedenken wir heute 
Sterbetages unferer geliebten Kinder 
weiter ımd Bruder 

Torathea und Georg Horitmann, 
veihe am 9. April 1878 und am 8. Zuli 1575 
geftorben find. 


— 


Todesanzeige. 


‚Sreunden und Belannten die traus 
tige Nachricht, vaß meine neliebte Gat» 
tin umdb nunfere gute Tochter umd 
Schweſter 

Julia Rath, geb. Schoch, 

(2711 Weſt, Adams Str.) am 3. Avpril 

geſtorben iſt, Beerdigung findet ftatt 

am Mittwoch, den 10. April, um 2 

Uhr Nachmittags von der Roben N. 

E. Sirhe, 1035 So. Roben Str., nad 

Oalridge. Die trauernden Hinleröliebe— 

nen: 

Hermann Rath, Gatte. Chas und Bar—⸗ 
bara Schoch. Eltern Frau Martha 
Leinberger, Robert Schom, FraugJohn 
Rath und Lydia Schoch, Geſchwifter. 


Wir treffen uns am andern Strand, 

Bo Sorgen, Leid und Schmerz vergeben 

Dort oben in dem fchönen Land 

Da gibt'3 ein fröhliches Wiederfehen, 
Rubet janft! 





| Getwidinet in lichebollem Gebdenfen bon Ya 
| Bann und Margaretha Horſtmaunn, Eltern 
Kathering Friis, 


Memorial Park 


zer prüdtige Nortö Ehore fyrieddaf, 
roh Point Mond und Barriion. eine 
balbe Metle weitlich von Evaniton. 


. 4 Gtrabpläge mit vollftäntiger 
dauernder Pflege, 2.75 
ſo billig wie.... 356. 


Ehreibt oder telephonirt wegen weiterer 
Uuslunft Betreff unferer Spezial-Offerte, 


Haupt⸗Office: Srtedhof-Office: 
7038 Maraquette Evanfton, Ililinois. 


ldg. »Ione: 
<el.: Gentral 9320. Evanfton 4266, 


Schmeiter 


Todesanzeige, 

Allen Verwandten, Freunden und Velfannten 
biermit die traurige Nachricht, dat unfere liebe 
Mutter, Schioefter, Schwiegermutter, Groß: 
I mutter und Urgroßmutter 

Unna Bent, geb. Bood, 

am Conntag, den 7. April, Abends 8 Uhr, 
im Alter don 69 Tebren geftorben ilt, Die B 
erdigung findet flastt am Mittwod, den 10. 
Npril, Bormittaad 10 Ubr, dom Tranerbanfs 
4883 Kent pe, nah Wunders sriedhoi 
Die trauernden Hinterbliebenen: | 
Heinrih Bent, Gatte. Kohn Bent, Iohanna — — — — — — — 


bafın, red Yen, Marı Yeti Hude MWestern Casket & 
” 
Undertaking Co., 


Narl Book, Bruder, Lorenz Bent, Schwager 
Michigan Ave. v. Ranbolph Str. Gentraf 368. 


Wan * 
v* Br = ‚ Danzde N En nis Senn, durgifchen Ländern jehr jchwieriger, 

Beinahe — nicht ganz. Denn er blieb leider bei |weien. Sm Nahre 191 I importirte Jabad 65,000,000 | terjhäten. Der „Mond ipendet ung | en —— = ala Intereifanter Ihronfolgeftreit entwit- 

Finhisfeytrunfenen und verleiteten armieligen Berg- |Bleiitifte, die zum größten Teile aus Amerifa und |jein zu. — er 4 —* e gr * hoff au tel müßte. && ift aber ganz ficher, 
jtehen, und frug nicht danad), wie e3 fommen | Deutihland famen. Mit dem Beginn des europäi· Fade en Tee = Tage, ee > ren find J ß das Deutfche Reich dem Rujfen 
ı.- . , .» . * 7 ® 2 . a a ut (UELI - zUgE, ya i si” * * 

e, daß dieſe Leute, die doch auch früher ſchon ihre ſchen Krieges wurden die deutſchen Bezugsquellen ver· md da iſt es dos ſo wie jo jchon heil Er sehr fasten in ber hambur. Derzog Karl Michael die Ausübung 
feitigfeiten unter jid) hatten und jih an dem, was \itopft, und die einheimischen Tabrifanten, welche Blei | genug.“ * = u. * —* nein ver Regierung in dem deutfchen Bun: 
einem „Saloon“ verkauft wird, berauidten, jegt \federn nur in verhältnismäßig geringen Quantitäten | | (Be Eintlüft en a im esftaat Wedklendurg-Strelig nicht | 
nr Rondmord jchreiten Tonnten, jih eines mih- |hergeitellt hatten, madjten von der ihnen gebotenen | ‚Ratrioten haben den Bureaus *6 — * 4 aa i be, ‚jeltatten wind, Daß vielmehr, falls. 
Bigen Arbeitsgenojien zu entledigen. Er jagte nicht, | Seegenheit den meitgeehenditen Gebraud. — — —— Fe > | Dr el : eu bie richt eine Schweriner Beligergreis | 

dieſer Lyngmord nur möglid) wurde. weil der Jahre 1914 ezportirte Jaban über 9,000,000 Blei. Gehen. Ein Eischen frühzeitig für die | Piirgerfcaft a aa Koloninlin- ung oder Regentiepaft zuftende füs 
bölferung jo deutlich tie nur angängig, und deutlich | federn, eine Zahl, die im Jahre 1916 bereits auf) Krübjahrsceinigung, und die gemählte | ftifur eine hochſhule ju machen zu me, wieder ein Zuſtand enijtehen 
ug, dab aud) der Vlödeite es begreifen mußte, zu |168,000,000 angewadjen war. Es tft die Starke) Farbe nicht zu empfehlen. Fall pi bringen Ob Heute eine |bürbe, ähnlih dem, der fih mac | 
Bitehen gegeben worden war, daß unter dem Ded-  Aahrjcheinlichkeit vorhanden, da mande der Märkte, ee Mm Heheit fir die Univerfität nors yem Tode des Herzogs Wilhelm in | 
Bntel des Batriotiemus fo ziemlich jedes Verbrehen |meldhe fi) die Orientalen während des Nrieges er-| Die ——————— in zu. a wire läßt fich aunächft ‚Braunfchmeig eraub, | 

ahrlos begangen werden fönne, und daB die deutiche | oberten, von ihnen nad; dem Aricae behauptet werden a ee | en Seite! —* Der feit der Reichsgründung 1871 

* 2 R . . x » . .. e| 7 ge} I. A) MmS1 v Ile ! ul — * * en 

Mburt, ja jhon der deutiche Name eines Mannes ge- yürften, denn der große Vorteil Billiger Arbeit it auf | neiien wird es doch, denn bei den gegen: um fo mehr gerechtfertigt, als der isher einzige andere Thronfolge⸗ 

ihn zu verdächtigen, und, wenn verdächtig, ihn ihrer Seite. Der größte Teil des Bleis, das die ja- | wärtigen Preifen für Mind» und an —— * Stantöhausbalt auf ‚freit, der von Lippe, boſierte auf uns 

Were: zu machen. — f vaniſchen Bleiſtift Fabrikanten benutzen, wird aus In⸗ deres Ileiſch iſt das —— Goltehl | lange Reit hinaus art mit befon- politifhen, auf dem Gebiet des Pri⸗ 

Senator Sherman ſagte immerhin nur einen Teil dien oder den Vereinigten Staaten imvortirt. — ————— (dee deren Verbisdlichteiten belaſiet wor- atfürftenrechtes beruhenden Gtreii- 
Wahrheit, und blieb nur auf der Oberfläche, als | u Wiele leisen Tonnen. in Tolaes | Desk ‚Dita a Sanz anders liegen bie 

# die Tat jenes Mobs von Collinsville als vorbedad)- | | Verbot tt aber ebenfo töricht, wie etwa , den tft, und außerdem unverhältnis- das e jebt im Falle Strelid. Hier 
ie dıe BE E — 1 ein Verbot deö Verlaufs von Tleomar- mäßig umfangreiche Gelomittel er- Dinge jegt im une Sireitg. ir 

m Mord Tennzeihnete 1md * Whiskey oder garin ſein würde. — — um die un; Dilden bie —— a des 

Moon“ mit dafür verantwortlich mahte. Er er- — ve ar 9 ur wi‘ ſich unzwei elhaft nächſten Agna— 
ermeidlichen Anſprüche des Gemein-⸗ 

dete nicht, wieſo die Annahme, unter dem le en rn m und Die Daraus tefultierenden 

Ei): ö . 5 vefens Später befriedigen zu fünnen. | » Rn —E 

gen — 2 jedes — —— ge- 2 u der Dinge ift dem Plane Iren * ——— 

408 begehen, unter dem Volke jo jtarfe Verbreitung | ee a 2. Fotlos nicht aiins nd die Löjung feidft ıjt klar vor— 

— er ſagte nicht, wieſo es kommt, daß 8800 Rauben für ſeine Jungen ſammelt. Er iſt —* Hochſchule BE SE serzufehen; es kann fi nur um bie 
Merhähtigter deutihen Stammes oder deutichen |alio bi3 zu einem gewifien Grade aud müglich. | ſtig, wenn aud anderſeits TeteDN, | Nebenfragen handeln. , Jevenfalls 
ge DEHEEDER © * Friedrics Wilbelm I. und Friebrich der Große hiei. 5 der Goauver- daß die weſentlichen Beitandteile eis | — — 
5 als vogelfrei gilt. Senator Sherman machte Friedrich Wilhelm J. ımd ‚srredri der Große biel-| Die Zuiammenktunft der Gouper ner Univerfität icon heute in Ham erfpricht die Entiwirrung Der Kom⸗ vom en felig I un en 

£ 35 ss i je für ſchädli Ineure i Jaihi ſchei ig au! ı ne a BP AFTER 5 ; Ctanv- | Beerdigung findet ft m Mittwoch, den 10. 
Den, Dal Die VBoetie hasst Vung- \ken Ihe: JEbenı Er KREO SR NEE Derlunigben Dan Den Deine a tteieden u facr |Hurg vorhanden und gelblich gefigert »Itfation vom ftanterechtlichen Stand» | Ahern, "Yasınittans 3:30 Uhr, van‘ rauen 
hiernbes, fultematiicies Gehege gegen Mles, mas |Baucrn bie Mbliejerung einer beftimmten dngahl bon | nn Ale: Ein Hakgelang Lit deri|ind, fo dafı die fir Den Yusbau ned |>unkt ungemein intereffant und eis hun Mic ML 20, Eiäbe, mag de 

i e ir | verlinaßföbien. Au der Reit, ald riebrich Milf anitaltet. Ein Habgejang löit dert | find, be |’ — ie | bang.-lutberiiden St. Matthäus girche von 
der Urt und beutihen Namens ift, und durch die | Sperlingsfönfen. Yu der Yeit, ald Friedrich Withelm ze, anderen ab! Inftituts zu einer WollsUniverfität |1e8 der grundlegenden Dokmenie \pa mas den, Üomorpie Gottesader. ° Dis 
Mimphirende, Iobende Schilderung früherer Schand- I. ibm in Oſtpreußen nachſtellen ließ, eroberte der | entftehenden Koften immerhin in er, noderner väterrehticher Muflaffung Tenier Mirer, Gatte. Meta Hotz, Margaret 
nn „batriotiiher” Wöbelhaufen den Vöhelgeiit Sperling Sibirien (1735); aber er verihmähte den) Ein Hot träglimen Grenzen bleiben würden. U erben. Willer, Leiltiam Wilter, Winnie Krach, | 
ie, pflegte und aroßzog; und zu itarfer Betätigung | Nufenthalt im getretdearmen Kamtidatfa. Erit 1861 für die Venuginy — * — 4 ges Seen Mer Eillter, Ninder: neb 
& dem Batriotismusmantel ermunterte und auf. |wurde er in Nordamerika eingeführt, weil man hoffte, | eg — ee DO bderjt Schumacher, der die er, | Meiner, Mutwärser unD MAME. | Gnieitindern. 
s n F en in Ani Hop an PR Rp <- Spricht ganze Dan ur den Patrio⸗ de le u | - ii —— 
e. Er ſagte nicht, daß letzten Endes die Preſſe, er werde dort — —— z od) lie er N) ann der Cigentiimer! iten Kohlen nad Philadelphia Fradhte, | 
die Brefie allein!, verantwortlich it für den Tpnd)- |burd) —— — beirren und blieb bei der Korn⸗ — mußte jfliehen. Er folite verhafiei 
Ed von Collinsville Er ließ diesmal nur beinahe |ernahrung. Ber jeimer ungemeinen Fruchtbarkeit werden, wein er „ſchwarge Steine ais 
ohen ſittlichen Mut erkennen, den die Bürger— verbreitete er ſich in wenig Jahrzehnten über viele Brennſtoff zu verkaufen ſuchte. 
ft in ihren Vertretern fo jebr gern jehen möchte | hunderttaufend Uuadratmeilen. Trotz ſeines gerin- | Die Bromdbeere ift in Chile 
iD bei den allermeisten jo fchmerzlich vermikt. — u iit er wohl ne. ze. fe - “| ‚die gehaßtejte Pflanze, ein jo gerähte 
Be ernährung beizutragen, und das jcheint er früher tat- 


. 2* a. — liches Unkraut iſt ſie geworden. 
J v der deutſchen Induſtrie ſächlich geleiſtet zu haben; denn bei Lukas heißt es 
Bon . 


Easter 
|Rapitel 12, Bers 6; „Verkauft man nicht fünf Sper- | Sandelöstammer-stonvent. 
8 llinge um einen Groſchen?“ Zu welchem Zwecke 
Sn den vom Handelädepartement zu Walbington | jolfte man die Sperlinge damals verfauft, aljo aud, 
gegebenen täglichen „Commerce Reports“ wurde nefauft und ihnen einen Marktpreis zuerfannt haten, 
Hurzem eine dem „Britifh Board of Trade ‚sournal“ }penn man fie nicht verzehrt hätte? Much) das Sprich- 
Rt e Weberfiht über die Sage der deutjchen wort „Ein Sperling in der Sand tit befier als die 
#8. und Hütteninduftrie veröffentlicht. DiejXaube auf dem Dache“ Ffaın nur den Sinn haben, 
be Sewihriit legte ihrem Artikel wiederum Be-|dak man den Sperling eſſen kann. Wir brauchen 
der „Srankfurter Zeitung“ zu Grunde, und dalihn alio nur zu fangen, und unfere Eugen Sausirau- 
Blatt nicht blos im Befig des einihlägigen Ma- on, die 3. ®. aus Kohlrübenmis und ein wenig 
$, Sondern auch in der Tage iit, die Verhältniffe| Zucker die fchönite Marmelade. heritellen, werden c3 
haut beurteilen, fo verdienen feine diesbezüglichen | auch fertigbringen, eine nahrhafte Sperlingsfuppe 
ungen einiges ntereife. zreilid” darf manioder Epagen mit Bratkartoffeln zu bereiten, 


| 
' 
l 
1 
| 
I 
| 


XLizzie Vent, Antonie Vent, Schwiegertöch 
ter. ‚Auguſt Koenig, Chas. Sebaſta, Win. 
Holliſter. Schwiegerſöhne. Nebſt Enteln umd 
Urenteln. 


* Zweiggeſchafte in der ganzen Stadt. 
| te beforgen bie Beerdigung in jedem Detall. 


Todesa nzeige. | ⸗ 
D. S. Sattler, Präſ. 


Freunden und Belkannten die traurige Nach- 
17madmt⁊e 


richt, daß unſer lieber Sohn, Bruder, Schwager 
und Ontel 
Albert Pieper 

im Alter von 22 Jabren am 0. April im Camp— 
Grant, Rockford, ſanft im Herrn entſchlafen 
iſt. Die Beerdigung findet flatt am Mittwod, | 
| den 10, Upril, um 12:30 Nacınt., vom Xrauers | 
baufe, 2148 18, Place, ta der cedang.: ! 
luth. St. Matheus⸗RKirche, Hoyne Ave, und 21. 

Eetr., von da mit Mırtos neh dem Concordia 
Gottedader, Unt ftiile Teilmabme bitten die 
trauernden SDinterbiichenen: 
Adolph und Hermina Picper, Giterı, 
Emma Otto, Henry, 


Hurt Temple Thenter 


Telephon: Superior 4819, 


} 
N 


Bil ( 9 +] 
Dienstag, den 9. April 


„Der Kilometerfreifer“, 


Mittwoch, den 10, Mpril, 
Penefizabend für Hans Zoder, 


„Der Lebemann“, 


Donrerdtag, den 11. Sonnabend, den 15. 


* “ 

Vom Sperling. Ter ling soll uriprünglid) 
nur in den Ländern am Mittelmeer heimiſch geweſen 
ſein, ſich aber dann mit dem Getreidebau nach Norden 
ausgebreitet haben. Er ift alfo ein Vegetarier, ob- 
Igleih ein Sperlingsvaar nad; Bradley wöchentlich ! 


* Fran! 
Goward, Herman md 
Gharlcs Biere, Gejichwilterr. Lohn Dits, 
Shtwaaer. Frau Carolina Picper, 
gerin, medit Neffen, Nichten und Verwandten 


— 
—A 


2 


ZSchwůũ 


Anzeige eines Movie-Theaters. 
Aſta Nielſen 
„Das Kind ruft!“ 
Täglich von 2 Ubr 
ununterbrochen bis 2411. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach: | 


* April, Abends, Sonntag, den 14. April, Ma— 
tipt, dag meine geliebte Gattin und unfere m... endz sonne, och —— 
| liebe Mutter |tinee und Wbends: Gefang! 
J — 


„Die ſchöne Ungarin“. 


Auguſte Willer, geb. Lempke, | 
(Mutter der derit. Unna Meifter) im Mlter | — 
von 55 Jahren ſelig im Herrn entfchlafen ift, | modi 


Freitag, den 12. April, 


Abends 8:15 


Bush Temple Theater 


Lester 


Kempinski - Abend! 


Vollſtändig neues Programm! 
geltorben tt. Beerdigung findet Htatt am orig, ; Unter Mitwirkung verichtedener extra enga— 
Hotels Speiſewi uf- | od, den 10, Upril, 1:30 Uber Nadın., vom | girter hervorragender Neberbrett'i-Rünftfer, 
| Sotels und Speifevirtfhaften, auf | Yehkekaur zaiT &o, Ma 1 Nat, von | airter 0 2 mir, 
| geitellt worden find und 2400 Leute | nah dem Cverareen iriedhet.. Die auern- | — Bee ar 92272 Ve 
1 5 9 J 5. den Hinterbliebenen: — — 
betreffen, ſind vom Vorſtand der | Senn Orunmald, neh, Lippfe, Gattin. George,, KELIHES Stiftungs-Feſt 
zuſtändigen Gewerkſchaft jetzt den Kun 0m Grunwalt, Rinder. Mu-| verbunden mit Gelaug, Vorträgen und Tan, 
* * zu ’ | I ) * Water, nebft Schwä ee 
rund 200 Sotelbeiigern und Speife- | ger, Schwägerinnen, Verwandten us Dr y , I un : Orde d 
wirten unterbreitet worden, und fannten. modiı Gesangverein des Ordens der 
\ i its i Hermanns-Schwestern 

darüber wird bereits in den aller am Samstag, den 13. April 1918 in Eihlig's 
näciten Tagen verhandelt werden. Katıc, Ede Tivifian Zr, und M blond Ae, — 

: [ } N ‚ Anfang 7 Uhr Abends 135 2öc die Perſor 
Die ellner verlangen $14 die Wo- tan die Bı 
che, Statt H12, bei zehnſtündiger Tag- —————— 


und zwölfſtündiger Nachtarbeit und im —F don 51 Jabıcn am Montag, ten 8. | WILLIAM 8. LUCKE 

222 ER : | Uprtl, geftorben if. Die Beerdigr findet | ‘ . 

einen Feiertag in der Woche, DIE | rate am Donnerstag, den 11, Mprtl, um 1 | Plumbing, bas Fitting und SEWEIAgE 
3838 North Hoyne Ave. 


| Köche 625, Hilfsköche 820 die Woche | Mora., von Xrauerdaufe, 3570 W, Velden 


Ave, nad der ©t. Bontiastudefirae, 
und der Aufwaicher joll $1O er- | Hua numd der a 
ag . a a * * 


250— 


a 


el, dad $75,000 gefoiter, Toll 
e Benutzung zu Lazaretzwecken ent | 
mobi 


Todbesanzcige, 
‚sreunden und Velannten die traurige 
til, daß mein geliebter Gatte umd 
guter Vater 


Die Forderungen der Lohn 
erböhbung und Verkürzung der 
Arbeitszeit, welche, wie ichon berich 
‚tet, von den Kellnern, Nufwärtern, z 
' Küchen, jowie jonitigem PVerional in | 53 


L Nad- 
- unter 


Emil Grunwald 


ic Scfretäre Daniel und Inne wer 
den UAnfprachen halten, 


Im Gongreß Hotel hat der Kon- 
vent der Handeläfammer der Ber- 

— Preiöfrage. — Kan es einem |einiaten Staaten, der erfte feit bem 
Manne nach der Lehre über die Che: | (Sintritt de Landes in ben Krieg, 
\hinderniffe verwehrt werben, bie | begonnen. Die 3000 oder mehr Zeil- 
Schweſter jeiner MWittme zu beis nehmer werden während ber viertägt- 
taten? gen Dauer bed Konvent3 Anfprachen 


des britifchen Botfchafterd Grafen 
Sefet Die „Bonntagpops |yon Reading, der KRabinetömitglieber 


Nur immer mutig aufgeichaut: 
E3 mu& doc Frühling werben! 
— — 


| mm ñ — — —— 


Todesanzeige. 
Freunden und Betannter 
richt. daß mein geliebter 


Vater 


ı die trayrige Nadı 3 


Satte md unfer 
FR 


—5* non 5* —* jolenbB-Gotteßader. Die trau» 
halten. Die Aufwärterinnen in | enden Dinterbliedenen: 

: ı De ’ . 
Gafeterias fordern $9 ftatt $8, die! Veikn: Mat Demahlen Ferner: Dth, 


Cohn; nebit Verwandten, 


* 





Stellt die Vevo-Gläfer auf, wenn br die Tafel dedt 
Nor für die Gälte des Abende be- 


für den Imbih, den 
reitet. Ms ein Win 


? 


nem Brot), Dill-Gurfen, 


Bevo. 
An ı 

net 
eis oder fait, 


Bcvo 


nd für fi cin nabrüaites 


leicht oder ſchwer. 


gezogen von 


ANHEUSER-BUSH-ST. LOUIS 


OH 
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Danpille SIL— Kohn Zubn, 
einer der älteften früheren Echuh- 
waarenbändler des Ortes, der ichon 
vor langen Jahren aus Deutjchland 
ausgewandert war und por etwa 50 
Sahren jich hier nieberließ, die lebten 
20 Jahre jedoch in Chicago lebte, mo 
er im Alter von 80 Jahren jtarb, 
vurde bier von der ev. St. Kohannes 
Kirche auf, deren langjähriges Mit- 
glied er war, zu Grabe getragen. 
"Bloominaton, XII. — Das 
„Bloomington ournal”, eine ber 
alteften beutichipradhigen Zeitungen 
im Staat, ericheint fortan in enali- 
iher Sprache. 

Milmautee Wis. — Albert 
Seilfuß, der ala Kind mit feinen 
Eltern anfangs der 50er Jahre von 
Deutſchland hierher kam, wo ſeinVa— 
ter an der Peter Engelmann'ſchen 
Schule als Lehrer eintrat, iſt im 
Alter von 71 Jahren geſtorben. Er 
war künſtleriſch begabt, und ſein 
Name iſt mit dem Milwaukee Muſik— 
verein, deſſen Präſident in ſeiner 
Blütezeit er war, eng verknüpft. Un— 
verbrüchliche Ehrenhaftigkeit war ein 
Hauptcharakterzug des Verſtorbenen, 
der ihm bei ſeiner Tätigkeit als 
Bankfaffirer wohl zu ftatten fam. 

Schleiſingerville, Wis.— 
Die von ihren Reiſen nach Cedar 
Lake her wohl vielen Chicagoern 
wohlbekannte Witfrau Marie Fries, 
die mit ihtem 1907 verſtorbenen 
Hatten viele Jahre das Waſhington 
Haus bewirtſchaftete, iſt im Alter von 
60 Jahren geſtorben. 

Sheboygan, Wis. Eine 

be Familie hinterließ die hier im 

von 80 Jahren verſtorbene 
Witwe Schütte, nämlich 7 Kinder, 
35 Enkel und 40 Urenkel. 


Cincinnati, O. — Der Nord 


für einen leckeren Lunch: Rahm⸗ 
käſe- und geſchnittene Oliven-Sandwiches (auf brau— 
Shrimpialat, 


2 „Geträntf, 
itretzertde und Löftlihe Ergänzung zu jedem MabI 


— dad Getränk für das ganze Jahr. 
Verkauft nur in Flaſchen und ausſchließlich auf Flaſchen 


OO HH HH HH |8erlin für 2.50 Mark verfauft wer: | 
® 
Aus deutichen Kreisen. 


Gine Anzahl Todesfälle. — Namensänderungen. — Das Xolfs- 
lied, — Durdiclagender Erfolg. — Ehrung langjähriger 
Mitglieder. — Großes Wohltätigfeits- Inititut. 


Bo0000000000000 000 00000000000: E] 


‚York Befig ergriff, und um 


jpon ber beutjch-amerifanifchen Al-|2 Mark, der Grünfohl zu 40 bis 45 
tanz loszufagen“ bat 


‚gefammt 3860 Kinder dort ihr Heim |40 Pfennig und Xepfel zu 65 Pfen= | 


KSincinnati Qurnperein bat die vom 


unterbreitete Em— 
des Vereins 


Verwaltungsrat 
pfehlung, den Namen 
in „Nord Cincinnati 
umzuändern, jedoch mit Beibehaltung 
der bisherigen Prinzipien, einſtimmig 
in einer Spezialverſammlung ange— 
nommen. 

Auch der D. A. Stadtverband hat 
auf Anregung ſeines Präſidenten 
John Schwaab, der zugleich Präſi 
dent des Staatsverbandes iſt, ein 
ſtimmig der Veränderung ſeines Na— 
mens in „American Citizens League“ 
zugeſtimmt. 

Das Jubiläumskomite der Metho— 
diſtiſchen Episkopalkirche hat die 
Smpfehlung gemadt, die beutichen 
Sottesdienfte in der M. E. Kirche 
obzuichaffen. An 6000 Kirdenmit- 
slteder würden durch Annahme biejer 
Fmpfehlung in Mitleivenfchaft ge— 
»ogen werden. 


N igewefen ift und al medizinische | erfüllen. 
Gpmnaitum“ '$ f zinifche | 


'plößlich im 


‚mohl wie in Great Falls ift in den | Erfah geboten wird, gehört nicht zu; 


Detroit, Mid. — Die große) 


Sängerin Eleanor Hazzarb-Peacod 
hatte aelegentlich einer Anipracde vor 
der Detroit Federation of Womens 
Glub8 den Mut zu jagen, daf bie 
deutichen Voltalieder auch während 
der Kriegdzeit im Urtert gejungen 
werben follten, von denen jede lleber- 
'iegung nur ein unvollfommener Ab- 
Hatfch jei; und der Gejana deutjcher 
Rolfslieder babe nicht® mit der 
Kriegsführung der Regierung der 
Ver. Staaten gegen das deutice 
Staatöweien zu Ichaffen. Natürlich 
zeigte man ihr dafür die falte Schul- 
ter. 

Buffalo MI. Charles 
Gotthelf, ein alter Veteran des Bür- 
gerfrieges, ilt im Alter von 76 Jah— 
ren geitorben. Er tmar hier geboren, 
wurde im Krieg mehrfach verwundet 
und mar einer von denen, weldhe den 
Mörder von Präfibent Lincoln feit- 
nahm und an der Leiche des Präſi— 
denten die Ehrenmwache balten durften, 

New York, N. Y. — Der no- 
tionale demokratiſche Klub hat, mie 
andere Klubs, den Beſchluß gefaßt, 
die deutſche Sprache und die Anwe— 
ſenheit eines Deutſchen 
zu verbieten und alle deutſchen 
Schriften in der Bibliothek zu ver— 
nichten. 

Henry 


im 


Urband, des 


‚ameritaniihen NRepublif Koſtarita, 


cher Urſache Exploſionen vorgekom— 


Klubhaus 


befannten | 


Xournalijten Eritlingswert „Frojch- 


tönig“ errang im Xroing Place deut- 
ſchen Theater bei feiner Erftauffüh- 
rung einen durhfchlagenden Erfolg. 

Eine Liite von über 40,000 Ber: 
ionen und Rorporationen, Die in den 
Tagen amerifanifher Neutralität 
beutfche Ariegsbonds fauften, wird 
jet in dem Bureau des Üeneral- 
anvalts Lewis angefertigt, jo daß 
teitgeitellt werben fann, ob fie ebenso 
Itberal im Anlauf von Freiheits— 
'anleihen find. , Das Material dazu 


jtammt aus ben Papieren von Hugo | kis"&boe, B- Tee, 4 wih besdib arlırenen | 


I 
I 
1 


ü — — > | 
| ’ Nm: aus Zichorie ein dem Kaffee) 
If p el p ‚ähnliches Getränt hergeitellt murbe. | 


Nachrihten aus der alten Welt. 


Auslele aus suropäilchen Beitungen. Established 


byE.]. Lehmann 
riſchen und außerbayriſchen Städ— in 1875 
ten, ber Handelefammern und ber 
Indufiriellen Schloß fich Die Bildung ! 
eines? Stromverbandes. Das Kapis | 
tal der Gefellfchaft beträgt etwa 
5,000,000 Mart. 

Yübeder Friedenspläne. 

Die „Köln. Ztg.” vom 9. Januar 
‚Tchreibt: Nachdem die Lübecker Bür-⸗ 
‚gerihaft im Derlaufe der Jahre 
‚1915 und 1916 über vier Millionen | 
Mark für Hafenanlagen, Ermeite: | 
rung beitehender und SHeranziehung 
‚neuer Jnduftrien bemilligt hat, it: 
‚der E:nat in den legten Monaten 
mit Br derartigen Syorberunz= | 
| 'gen gelommen. © für bie; 
eine Differenz bon beinahe 100 Pro: | dig eines Umfchlagplapes bei. 
‚zent. Auch die Saatträhen, bie in | den JIsraelsdorfer tiefen 285,000 

Mark, für ein größeres inbuftrielles 
Unternehmen Dei der Herrenbrüde , 
470,000 Mart, für die Wuf: 
ſchließung weiterer Ländereien am 
fi s ) Mm ür 
Nachprüfung für Kaninchenwurſt — — m. — 
und Saatkrähen durch die Große! : En RE u 
| Berliner Preisprüfungsſtelle en — — mes 
| angebradit Auch über das ——— * BE Zr 
|ffeifch laufen aus — Leſertteis | Liege plates Für Binnenſchiffe 55,000 
| Beichwerben ein da bie Kleinhänber | — BER ER = ED 
dos lite nn 2 ge auf dem Rongierbabnhof ‚in 
faßt je-| Mark das Pfund verkaufen. Hier Snburtzirgekiet 6 ae u ee 
den Teil ber Ver. Staaten. | wäre jedenfalls ein Höchitpreis ſehr Facht ee 12.000 Mari Gervil- 

Nemport, Ky. — „In Würbi- angebradt. Ein weiterer Fall: In Tigt. ER ER 
gung ber bemofratifchen Prinzipien, | Berlin mirb der menige, gelegentlic} | = — — 
für welche wir kämpfen, und um ſich auftauchende Roſenkohl zu 1.80 bi3 Fabrikmäßige Brotkartenfälſchuug. 

Das „Berliner Tageblatt” vom 
die Newport Pfennig verkauft. In Dortmund 114 Februar ſchreibt: „Maſſenfäl— 
Turngemeinde ihren Vereinsnamen zahlt man für dieſelben Gemüſe 1ſchungen von Brottarten, die jetzt 
in „Newport Gymnaſium“ umge- Mark und 20 Pfennig, ähnliche aufgededt wurden, haben die Brot— 
ändert. Preiſe verzeichnen Wiesbaden und verſorgung Berlins geradezu in Ge- 
_St. Lo uis, Mo. — Der Nord | Königsberg. — In GroßBerlin ‚ir, fahr gebracht. Sie betrafen befon: 
St. Louis Turnverein ermählte zwer | da8 Gemüfe aller Art, bis auf Dei-| ders zehn Brotfartenmwocen bes vers 
jeiner Mitglieder, Martin Sei und | tewer Rüben, vollftändig vom Markt |gangenen umd bie britte Aoche bes 
Steve Gorbes, die dem Verein 25 |verfehtwunden, andere Städte hin: laufenden Jahres. Viele Bädereien, 
Jahre lang angehörten, zu Ehren- |gegen find, wie aus den Marktberich- namentlich im Norben der Stabt, 
mitgliedern. ten des Umtsblattes der Reichsftelle| Wurden mit faljchen Karten förm— 

Das deutjch-proteftantifche Mai | für Gemife und Oft hervorgeht, | überjchmermmt. Nunmehr ijt es 
fenhaus an der Ct, Charles Roa|mit Gemüfe und Oßft reichlich ver- dem Ariminaltommiffär. Öennat ge— 
Road, beifen Jahresfeit unlängft be> | Sehen. So war in Dortmund ein| Ungen, er 
sangen wurde, Tann auf ein GOjäh-  Mrobet Angebot in Weißkohl, en .. Mn 
riges Beſtehen zurückblicken. Im [eg | Rojenfohl, Sellerie und h Seld- | — — ei w 
ten Jahre wurden 85 Kinder aufge- |Talat, audh in Düfleldorf war E % 2 —“ — — *F — 
nommen, zur Zeit werben 240 Kinder der Markt gut beſchickt. In Jena ae ee een 8* | 
darin verpflegt, die Ausgaben ftiegen ;gab es viel Wirſing und Spi- F De - a = 
im legten Jahre von 22 auf 31,000 nat, in Nürnberg Ziviebein zu — 
Dollar; in den 60 Jahre haben ins- Pfennig, große Poſten Meerettich zu zu a Meitere 
in . yyy + s r dack ) — h i 
gefunden. Die St. Souifer deutfc wig, N Wiesbaden war bie Ce: yauernder Merbmbung mit einem 


proteitantifche Waiſenhilfsgeſellſchaft müſezufuhr ſo reichlich, daß ſich für 214 — * 
— pe = . x ' 3 1:5 e ( rd L E „e= 
jorgt für ben finanziclien Beltant. DE EENE EREREN Sense, Mel 


einzelne Sorten, die feinem Hoöchit- | — 

vr. F 7.,355 leuten Nowodnik, einem ebenfalls 

Wegen der unruhigen Zeiten und breis unterlagen. in erheblicher | iscewiefenen beſchäftigungsloſen 
hohen Koſten hat, ebenſo wie der Preisrückgang bemerkbar machte: 10 | gig; Ki tel a #E di i $ fe 
Norb-*llinvie-Diftri fiel Roientohl auf 1.10 Marf. Obſt Willi Winkel, einem Händler Kapp 

Nord-Illinois-Diſtrikt der evangeli- fiel Roſentohl auf 1.10 Mark. bi zerſonen ſtand. Von 


Zweierlei Maß. 

Aus dem Berliner Tageblatt“ 
bdbom 7T. Februar. Die baheriſche 
Fleiſchverſorgungſtelle hat die Breite 

für Kaninchenwurſtwaaren nachge— 
brüft und iſt zu einem Reſultat ge⸗ 

‚tommen, ba8 ben Groß - Berliner | 
| Preisprüfungafiellen zu denten ge=! 
ben folltee Die Bayern haben feit- 

aeftellt, dab als Kleinhandelspreis 
für Die allerbeite Kanindenmurft, 

‚bie lediglich unter Verwendung von 
NKaninchenfleiſch hergeſtellt wurde, 
4.50 Mark für das Pfund als ange— 
meſſen erſcheint. In Groß-Berlin 
beträgt der Höchſtpreis für die ähn— 
Nliche Waare 8.40 Mark; dies bedeutet 


eiskaltes 
| 


macht Bevo eine 


Farbe 


Gutta Vercha 
fertig gemiſchte 
Hausfarbe od. für 
innere Arbeit, die 


Gallone 2 79 
. 


Bullton fertig 
gemiſchte Fußbo— 
denfarbe, trocknet 
bart über Nacht 

Gallone 9 
I zit 1.8 | 


tt 


— 


öl 


den, foften in Bayern des Stüd nur) 
gene Marl. Da die Preißunter: 
9 Thiebe zwiſchen Bayeim und Groß- 
Berlin derart groß ſind, wäre eine a 

| Reden aus GuB 
etfen, extra laryer 
Griff, Derabaefept 
bon 4860 


6-zÖllige 
fomine 
mit Metall 


Schmitz, von denen der Staat New 


50 Fuß Sektion 5⸗facher 
Gartenihlaug, jeder Fub 
garantirt, vollftündig mit 
Meffing- Kup: 
pelungen au 


Schneider, 
wert $7.05; 
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Gartenhade, 
Stablflinge, 
Sartbola 

| Griff, att..... 


r 


Raſenzaun, ſchöner 
Entwurf, wie vBild, 
crira verſtärtt, dies iſt 
die beſte Qualität — 


* ‚be 


Linealfuß 

Naien-Tür für drei 
Fuß Deffnung, 36 3. | 
bob, pakt zu obigem | 
sau, 
siell au 


zoll bo, 
au. 


| drei 
ter 


aroße 
18:50llia 


13.75 


| 


eiſerne Aſchekanne, 
rugirt 
ſchließender 
Drop⸗Griffen, 
20 Gall., a... 


durchweg, 
Deckel, 


q » 
ſchen Synode auch der Miffouri- und | var gut vertreten. Es iſt ſchwet zu — — ſchon einmal 
Süd-Illinois⸗Diſtrikt des genann- verſtehen, warum gerade Groß: | gr; En Heritellung hans kalfeien 
ten Kirchenkörpers befchlofjen, in | Berlin in ber Gemüfenerforgung 19 | Brottarten überrafcht, aber "außer 
diefem Jahre von der üblichen. Kon- | Ttiefmütterlich behandelt mwird, daß! ’ 


ferenz Abftand zu nehmen Inicht einmal Koblrüben zu baden | Derfolaung aefegt worden, weil er|iend. Mit ihrem feinen, herzlichen 
* i * i * i € d } 
Mit Clara Gefrer in der Titel: | Timd. 


|über den Verfuch nicht hinausgefom- | Wefen erwarb fie ji jofort aufs, 

Ennnt En . Imen war. Der erfte beftimmte Er richtige Spmpathien. Ihre Vertörz] 

volle murbe am Sonntag Abend in| Grjaggetränfe. folg der meiteren Nachforfchungen perung der Medea Grillparzers wird 
der Schweizer Halle Friedrich Feld-— 

manns Luſtſpiel „Die Tante 


Wir leſen im „Vorwärts“ vom 1. war die Feſtſtellung, daß Löwe für man als eine hervorragende Schau⸗ 
m e aus | Januar: Die meilten unferer Ges | fe Fälfhunaen die Klichees Lies Tpielleiftung in el,rendem Gebächtni | 
Schyivaben“ zur Aufführung gebracht. |tränfe der Friedenszeit haben meben | Ferie, 4 
. . . I 8 J ner — 
Dr. Friedrich Kolbenheyer, einer der Aufgabe, den Durſt zu löfchen, | etma 12000 Mark erhäallen. 


Er hatle dafür in kurzer Zeit behalten. 
— er Die Akademiſche Nachrichten. 

der bekannteſten Aerzte der Stadt, bewußt oder unbewußt für die mei- Hauptdruckerei befand ſich nicht in In Torgau ſtarb der 6djährige 
der nahezu 50 Jahre hier anſäſſig ſten Menſchen andere Zwecke zu Verlin, ſondern in Bielefeld. No— Geh. Siudienrat Paul Schmidt, ber 
Sie follen angenehm wodnik hatte in Bielefeld eine leere | (nngjährige Direktor des Madenfenz | 
Uutorität gilt, zugleih ein großer | Ihmeden amd imeiit auch anregend | Wohnung gemietet und dort die et= | Gpmnafiums in Torgau. 
Mufitfreund, hat feine hieſige Praxis wirken. Noch viel jeltener als |forverlihen Mafchinen einaeftellt. In Straßburg ſtatb der Hono— 
aufgegeben, um ſich in Omaha nie- Menſchen, die nur eſſen, weil ſie Dann fuhr er mit Winkel und an- rarprofeffor für Geſchichte der Ma⸗ 
derzulaſſen. Hunger haben oder ihrem Körper deren hinaus und druckte Brotkarten hematit an der liniverfität, Dr. 

San Franzisfo, Kal- für die dritte) Mar Simon im Alter von 74 Jab- 


I . ...y . = x 

.|berbraudte Kalorien zuführen | für fechs Wochen, 
Louis Arueger, der Großpräfident oche des laufenden Jahres allein ren, Seine Forfehungen erftredten 
des Ordens der Hermanns-Söhne tit 


blieb fie mit ihm verbunden, troß den 
- rennten Schaupläßen ihres Wir 


wollen, wird es Menichen geben, die | Ad 
nur trinken, wenn ſie Durſt haben. 46,000 Stück. Die Fälſcher pactten fich auf die Geſchichte der antiken 
Es gibt heute keine teuren Weine die fertigen Karten in Kiſten und Mathematit, vor KAllem des Euklid, 
Körbe, taten jedesmal noch hinzu, und auf die Entwicklung der Ele— 


Alter von 42 Jahren ge-⸗ 08 Q — | 
ftorben. Er fam 1894 von Hamburg | mehr, fondern nur noch fehr teure | Körbe, Sm 
iwa5 fie an Lebensmitteln aller Art] mentargeometrie im 19. Jahrhun- 
in jener Gegend hamftern Tonnten, ner, 
Univerfität | 


Bierber und hat im Vereinätveien eine |oder unbezahlbare. Bier nach her- 
und nabmen biejes gemifchte Gepäd um Proreftor der 


berporraoende Rolle gefpielt. | gebrachten Begriffen aibt es über=| | 
felbit nach Berlin mit, mo fie es zu- | Königsberg i. Pr. wurde für bas| 


Helena, Mont. — Hier fo-| haupt nicht mehr, aber das, was als 
nächſt in der Wohnung Winkels un-⸗ Studienjahr Oftern 1918/19 der 
terftellten. |®eh. Rat Prof. Dr. Ernit Meyer, 


Von dort aus N | 
dann die Fallchungen in ben Ver | Direktor der pfnchiatrifchen Klinik, | 
gewählt. 


öffentlihen Schulen der deutfche Un: | ben Erfabgetränten, jondern zu den] 
terricht abgefhafft morben, da die | geltredten Waaren. Es iſt dünner 
deutſche Nation das Recht verloren geworden, aber es wird immer noch 
Habe, als zivilifirte Mation betrach- | aus Hopfen und Malz bergeitellt 
u werben. und iit beftrebt, feinem Vorbild nad | 

EEE |beiter Möaglichtett in «len mejent= | 
| lichen Buntten zu entiprechen. Biel! 
ſchlimmer liegen die Verhältniſſe bei 
Kaffee und Tee, obwohl gerade dieſe 
Getränke der Verbrauchsmenge nach 
an der Spitze ſtehen. War doch der 
Jahresverbrauch an fertigem Kaffee- und n 2 
Nahren, der dienitverabichiedete | getränt 250 Liter pro Kopf, gegen | fertigen Karten. ber bie Eheleute | 
amerifaniiche Kontreadmiral Sohn |nur 102 Liter Bier und 21.6 Liter | Nomobnit, denen —* ſchuldete, 
D. Ford in Baltimore. Trinkbranntwein (5.4 Liter 100: 3wangen ihn durch Drohungen, für Wirkung des Flugzengs auf Tiere. 


kehr gebracht. Erſt kurz vor ſeiner 
Verhaftung war Nowodnik wieder in Hrofeſſor Dr. Max v. Kraft, 1804 
Bielefeld geweſen, um den Druck für hig 1903 ordentlicher Profefior für! 
weitere ſechs Wochen vorzubereiten. hemiſche Technologie an der Techni— 

Von der Bielefelder Fabrik aber ſhen Hochfchule in Graz, iſt in Wien 
hatten fi ziwet andere abgezweiat.| im Alter von 73 Jahren geftorben. | 
Winter entzmweite fi mit Nomwob- In Mien ftarb der frühere Direk- | 
nit, wollte nicht mehr mitmachen | or der Grazer und ber Wiener Uni- 
und verbrannte fogar einen Zeil ber |, ’ 


t 


»+ 4 


ki 
* 
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— Neuer Aufſtand in der mittel— 


von einem Prieſter Namens Jorge 
Vilio geführt. 
— Geſtorben im Alter von 78 
helm Haas im 76. Lebensjahre. 
ne | 


men, aber nie eine fo ftarfe. 





Trotzdem aber fchon im Frieden an 
GB toitet nihtd, Dr. Raffee - Era gearbeitet imurde, | 
$ = : r * * 
> re \tommt ben fo benannten Getränten 
Sawähe zu kumiulti- die Bezeichnung Erfah ebenio menig 
zu mie dem Bier, jedoch aus ganz 


des 


N 


* 


* | Al ). Die Anwendung von ſie weiterzuarbeiten. Nur ſoweit 
Gewaltige Exploſion zu | PTO3. Altohol). Die .- Beer ; . — ———————— — — 
Sparrows Point bei nn als | Kaffee Erſatzſtoffen iſt ſchon recht ſetzte er ſich durch, daß er ſich jett Seitdem die Luftſchiffahrt ſpeziell 
.. ‚. p . I 2 5 f: fa — 2 Mm £ .- * 
Anlagen der „Bethlehem Steel Co RUNDE NUN. ——— —— die er Te une aefoınmen find, * 
be base Wink. eich jVerwendung von Kaffee-Erſatmit- Rd, CI N 2 Pe erei erfchiedentlih Beobachtungen darüs' 
3 —— —— — Die in der Magazinſtraße tätig war, fal- ſch F 
efürchtung, daß auch Menſchenver-⸗ Narr * Ihe | ten fiir ei er * = 
luft vorgefommen fei, beftätigt fich ſchen und franzöſiſchen Regierung ſche Brotkarten für eigene Rechnung dieſen euen Beförberungsmitteln ge- 
gegen den Genuß von Bohnenkaffee. ü ält. Im allgemeinen hat 
geg gm} m = 2 | aenüber verhält. g 
Dies Verbot rief die in heutiger Zeit Hahn trennte ſich von der großen Ge⸗ 
am ha) N 4 — * — —— = j man . ) n \ | 
fellfichaft. Er mußte, daß die Inhaber eine inftinftive! 
fagftoffe ins Leben. Ul2 ihr Gesje : - ge F allen unbekannten Gegen- 
ee tann das Yahr 1769 ge= | Ihem Betrieb mit Nomodnit in Ver: Yucdt vor al En 
— J 5* + 4 * * 
ge —2 beſonderem Maße auf die Luftſchiffe 
ung dahan, ihm FZbertrugen, jedoch nur ſo lange, bis 
141., 142. Woche zu drucken. Sie 
i dafür 18,000 Mark. — *— 
—— Rott Ivon feine Gefahr drohe. Am ängft- 
| lichiten zeigten fih zunächit die Haus- 
— bi3 4 Mark das Stüd verfauften. |. er nr 
——— — F aa * * bei dem Erſcheinen eines Luftſchiffes 
teberieiden, A : rg würd 7 Adele Dore geitorben. | 
Blutftörungen, anitels | nichts ‚erießt, Yondern alles nur ae= ; — — 65644 
dende Krankbeiten, | ſtreckt —* Kaffee iſt eigentlich Berlin. Lore, Emil | ner lebhaften Furcht gaben. 
nie, private u. cite | nichts "| Milans, (etted Naher ver-|_ Dagegen ijt bie Wirkung der 
Sernleiben. Dad aus. | zer * — — 
Die —— hat 
- a. Dr. Zeil, der Verfaffer des betann-| 
vor Kurzem die Gründung einer von hauptſächlich in Hamburg am Deut: e ) 0 | 
‚der bayrifeen Staatsregierung vor= | fen Schaufpielbaus ih Ruhm er-| tig?” eime Unterfuchung —— 
Haustiere 


ee i alt und & nabesu 150 Jahre | Telbititändig machte. Mon nun anıs;, — * 
eine Maffe beißer Schlagen aus den alt und kann auf nahezu 150 Jahre | die Flugmaſchinen ſo allgemein in 
Druckerei 
teln durch die Verbote der preußi— ber angeſtellt, wie ſich die Tierwelt 
iht. 68 ich et ähnl; auf mehrere Wochen beritellen. Auch | 
niit. E83 waren Ichon oft aus ahnlı= | . L 
| Senbuftrie ber Staffee-i5 dabei die Beobachtung gemadht, | 
Ifo wichtige Induftrie der Kaffee-Er- ſe ’ iß Die ie Ziere. bie 
5 stem Heinen Druderet mit eleftris baß bie Tiere, 
: . | ftänden zeigen, diefe Furcht in ganz 
nommen iverden ‚in dem zum erjten= 
30,000 b 3 fü we : = | 
A fie fich an den Unblid gemöhnt und 
Die, fich überzeugt hatten, daß ihnen da- 
älfcher konnten Ichon hohe Preife | 
zahlen, weil fie die Karten mit 3!!! E 
zen. Die neueften Heils rg tiere, befonder8 auf dem Lande, bie 
a äürt Beim Bier i 
Aberisiven, Zagett; anderen Gründen. Beim Bier iit |oder Keroplanes deutliche Deichen ei. 
. Adele 
Nervenfhmäde, dbros | e 
erjegt. m . j a : : —— 
ausg 1 auf bie freilebenden Tiere 
gegelimeie Bei, |ftorbenen auögezeihneten Recitators | Flugzeuge auf f | 
m 
sm Rathaus zu Nürnberg fand| rin, die, 1869 in Wien aeboren, ſſer nn 
|ten Buches „Iit das Tier bernünfs| 
gefählagenen Gelellichaft ftatt, diel-arb, it in einer Berliner Mlinik | über die Pfnchologie der 


ttel 914 (verbei- | 
die Mittel für die Uusarbeitung an ſchwerer NRippenfellentzündung | gegenüber dem Automobil und ihr 


ferteß 606) für bieHellung Don Bintveratftung. | 
Tr. Rob’ 25jährige praltifhe Erfahrung als | 
Spesialtft bietet den Kranlen Eierbeit einer | 
erfolgreien und ebrlihen Bebanblung. 
Unterfugung frei. Dr. Roß berecnet fo 
wenig, bas fein Mranter feinen Zuftand zu 
bernahläffigen braucht, 
Dr.B.M.ROSS, Spejialifl, | eines Entwuries. für die ge | geftorben. Won 1900 biz legtes Jahr | verjchiedenes Verhalten meift jehr| 
Cieblirt in Gätcage 1802. plante Groß-Schiffahrtsitrage von gehörte fie dem Hamburger En- | plaufibel gedeutet, indem er zum Zeil 
DT z.. Alchaffenburg bis Paflau und die jemble an, mit dem fie ganz ver- | in atapiftifhenRegungen, d. b. in un- 
re und lizenfirter Minze jet IS | erforderlichen twirtihaftlichen Unter- machfen war, Dann nahm fie ein | bewußtem Handeln nach den in ber, 
35 Süd Dearborn Strafe iuchungen bereitjtellen fomie dur) Engagement ang Dresdner Magl., Zeit des Wildlebens entwickelten In 
—— — ihre Otgane an den vom Verkehrs⸗ Schaufpielhaus fi ie Erklärung fand. | 
2 Cat (ED 3-0. hr . ge —2 er. ESchauſpielhaus an, und bald ge— ſlintten diee * * a | 
Nehmt Gievatsr zum 5. Floor. miniſterium u mmene or⸗ wann ſie ſich auch hier reiche Gunſt. Schwieriger ürfte die Erklärung 
„Egg Ntunden: Täglich von 9 Morgens bis 4 | arbeiten mitwirken fol. Un der Das Hinfcheiden ihres Gatten und| für das Benehmen der Tiere gegen- 
a a me. mehrftünbigen Beratung der zahl=|einftigen Lehrerd hatte die Künftles| über dem Flugzeug fein, das auch bei 
reich erfchieneneg Bgtteter bon bay» 


n und 


Sechſter Floor. 


gemiſchte 
farbe, 


rungen, 1 
i 


Bürite, 


ae — 


ſtar⸗ 
n 


ofen mit Drop-Tür, 


Starte galvanifirte 


| Riejenvögel. 
mwöhnten fich die Standoögel an bas | legtgenanntenSymptomftomplere jtel- gefaltet. 
und| len die bemerkenswerte Tatfache feit, | aeeianet 


'war es mit den Eichelhähern, 
ı Shmwarzamfeln und den Staren. 


ı aewöhnt hatten. 


viele Luftichiffer-Erlebniffe 


' Zenith feines Lebens erreicht, 


State, Adams and 
Gartengerät 


Garland fertig) Berrb Bros. ger, 
Haus: | Firniß, 
afior- | yußböden und ' rirt 

Schattt:- | innere Ürbeit, zu .. 

69 Gall. 1 75 
ö = | 38.... . 


in 
rten 


Rubber Set An— 
ſtreichbürſten, Borſten 
eingeſetzt in galva— 


niſed Gummi, 39e 


Kal- 


eitt- 


für Drabt 
Raben, 
Qitari> 
Büchſe.. 


Hochfeiner Raſenmäher, mit 4 
1046llige 


1208 Fahrräder, 
fvericll 


ya 


emaillirt. Me 
bebülter, 
Drei 


vit 


Garten Gufti- | 
| dator, ausfı 
ftattet mit bere 
ſchied. Werl 
zeugen, extra 
großes Fahr ER * 
rad, leicht zu + Snten, mit 
ihieben, gro» | Hartholagriff, 
ber Urbeit-Er: | zu 

fvarer, au 


Spatengabel, 


Banner Bas-Koder, 
i Gasbren— 


Had: | 
Wäſche 
Waſcher 

aus echt 

Zinl, 

ftändia ı 

Griff, 


x Bi k J h a 2 | 
Wafmhtefiet, aus jtarfem Blech | 
gemacht, mit Kupferboden, 


for - 
dicht 
mit 


benden Wildvögeln ein ganz verjchie- | 
denes iſt. Huf Jagden einer gut mit! 


Flugwild beſetzten Feldiagd wurde 
längere Zeit die Einwirkung des 


Aeroplans auf das Flugwild ſtudirt. Vorboten der nahenden Adernverkal- 


In der erſten Zeit benahmen ſich die 
Vögel alle gleich; ſie zeigten überein— 
ſtimmend Furcht und Scheu vor der 
illoyalen Konkurrenz der künſtlichen 
Ziemlich bald aber ge-| 


Flugzeug, und al die Raben 


fertig zum |} 
fir! Gebraud Prüdas || 


...12e|| 


Screen Farbe, 


25 Pd. weißt ı) 


179 


Suction 


voll- 


zr 


LIE... 1981 39e 


(The Store of To-day and “Io-morrow 


TAE FAIR 


Dearborn Streets 


Abgeteilte 


Vierter Floor. 


| 
| 
I} 
| 
| Hier iit eine 
| Euch, Eure Feniter mit den neuen 
|| Gardinen zu jchmüden, von melche 
ıı riefige Yusivahl zeigen. Wir jind j 
ı dieje jchönen abgeteilten Spitengardi 

riren und die jchöne Auswahl von 
| fehr gewürdigt worden. Sie find in 
| Eguptianfarbe zu haben. Ahr fünnt 

teilungen faufen tie. Xhr wünscht, 
|| Breite Eurer Feniter. Bringt die Mar 
mit. Speziell, die Abteilung 


813 Rotzeder Truhen 


Speziell zu 9.98 81 


Wir können ſie zuf 


Diet 
Tanı 

der 
'rat 

re 


el 

Gin spezichler Cinfauf von - 
' Tennejjee Notzeder-Truben er- 
| möglicht es ung, Dieje bedeuten= | 
|| de Erfparniß zu offeriren. Trus | 
ben jind 45 Boll lang, 18 Zoll 
breit und 17 Zoll ho; Haben 
Griffe, Rollen, starte Haſpen, 
Schloß und Schlüffel. Dieſer 
Verfauf fommt jebr gelegen, 
denn bald werdet Ahr Eure 
Pelzwaaren 
Reguläre 813 Tru— 


hen, ſpeziell, 
Kaffee, 


das Stüd zu.... 
5-7 


on) 
Old Dutch 

U. S. Government 
= Brand Genlon 


Die 


zwe 
nen 
das 


90 


D: 


bee, 


1 | 
|| 
€ 


I fanch 
Thee 


Backpulver, Calumet, 
Reiner gemahl. Tafel - Pfirfiche, 


ſchwarzer 42e | voller Dt. 32c 


I! Bfeffer, BF. | Bar zu 


* 

Pflanzt Samen und 

— —— | 

DirTeitdulls 

me, Ste. IIC | meiße oder gelbe 
Ihre Auswahl, P 
| Schöne sroRe| 

minterharte Wri- 


bet, Dur. 980 | 


au 9 
Spireaſträucher, 
6 hbis 8 Fuß, Ori— | 
I 


Schöne große 
Gladiola Knol⸗ 
len, das 


Dutzend. . .. 30c 


Schöne Himbee⸗ 
renſträu⸗ 
ME Bir 10e 

Schöne Goncorb 


| Reben, das 12e | 
’ 


Btüd...... 


em 


nit | 


I ginal Clumps 


“2,50 


das © 
Hi. 


ander zu unterfcheiven find, das Wel- 
fen der Haut, die erften verräterifchen | 
Falten an den Mundminfeln und 
Augen Thöner Frauen, die eriten 


lung, das Dlatterwerden bes Blides 
und die Farbenveränderung ber; 
Haare. | 

Mehrjährige genaue Unterjuchuns | 
gen und Erhebungen über die beiben| 


Gardinen, 7 


Ivas 


Länge. 


Acter Floor. 
Setzz z wiebeln 


Telephone 
Private Exchange 
Three 


ausgezeichnete Gelegenheit für 


abgeteilten 
n jpir eine 
tol3 darauf, 
nen zıt offe= 
Muttern iit 
JIvory und 
ſo viele Ab— 
je nach deré 


790 


Magnet: Bettlafen, Größe | 


bei 99, morgen, Stüd 1.15 


em Preiſe mur fo 

ge verkaufen, wie 

gegenwärtige Vor— 

reicht, denn umfer 

i8 tit niedriger als 2 

fie jegt in der Fabrik koſten. 81 
90 Zoll groß. Beachtet die Extra⸗ 


Ganz ſpeziell für 1 5 
J 


nstag, das Stück zu.. 


84 Kopfkiſſen, Stück 2.99 
Hier iſt eine prächtige Gelegenheit, 


gute 
Pre 


Kopfkiſſen ſehr niedrigem 
iſe zu kaufen. Kiſſen kommen in 
i Sorten. Eines mit guter Dau— 
füllung, Linenticking-Reberzug; — 
andere mit weißen Säntefebern 


zu 


wegbacken wollen. ‚gefüllt und mit hübſchen Art Ticks be⸗ 
Zogen; beide ſind 22 bei 28 Zoll groß; 
ſpeziell markirt für 
Dienstag, das Stück 


> Bid. Packet 690 
Lizens Nr. G25205 

Zwetſchen — 
Claras, reguläre 5 
16e Sorte; für 
1-Pfund Büchſe, 23. 
ß —— Ertratt, | — Tüße 
Hanſens, | erlins, 

St. 25C 


2 ling. | 2 un⸗ 25€ 
Rnollen frühzeitig 


Schöne NRabar- 


berivurzelit, 10e 


Stüd 
Beiter aemiid- 
ter Rafenfamen — 


das 


fanch Santa 


giezoe 


fancy | 


fund... 19e | 


Schöne Karolina 
Pappeln, 
Stüd 

Schöne 
beeren- oder Cur— 
rant⸗Ztraucher 


Stück 250 


Schöne Beony- 
Wurgeln, 


Schöne Vatalpa- 


er... 60€ 


| 
J 
Stadel- | 
| 
| 


9 
fir 


I 


Eigenberidht der „Abendpoft.* 


Rockmuſter. 


Die Mode ſchreibt engere, babei 
eiwas längere Röde vor, die meiſten 
Das 
fr 


gezeigte Mufter if = 
Seide oder leichte 


Krähen einmal gemerkt hatten, dab | daß diefe Umimwandlungen nicht etwa; Wollftoff. Der Rod ift am unteren 
Ge erjt beginnen, wenn die Höhenpfade! Nand 2 Yards weit, und wird a— 


ihnen von den Flugzeugen keine Ge-— 
| fahr drohe, ichentten fie ihnen über: 


haupt feine Beachtung mehr. Auch 
die Mäufebuffarde verloren nad) ei- 
niger Zeit jede Furcht, und Ahnlich, 

nd 
ben | 


Etwas länger ging es, bi3 Jich die 
Rebhühner und Ringeltauben daran 
Die wilden Tauben: 
flüchteten fich vor jedem Flugzeug im! 
ben Schuß der Baumfronen und fa= | 
Ben hier lange Zeit wie vor Furcht‘ 


ı betäubt, fo daß der Jäger mehrmals | 


in die Hände Eatfchen mußte, um! 
fie zum Auffliegen zu bewegen. Große 
Angſt zeigen auch die Feldhühner, die 
beim Erfcheinen eines Flugzeuges 
ſtets dicht am Boden fortſtreichen und 
mehr als andere Wildvögel den An—- 
ſchein erwecken, daß ſie die Flugzeuge 
todbringende Feinde anſehen. 
Ueber das Benehmen der großen 


als 


fliegen der Pyrenäen mit Adlern zu-— 
ſammengetroffen und von diefen an=| 


ı gegriffen worden fein; doch hat Ve | unmittelbar in das 
Drines felber die Geichichte Tpäter, Ausbleichens übergehen. Hinfichtlich | 94 


als eine Reporter-Erfindung bezeich- | 
net, Nun aber beriiytet der „Auto“ 
mit der DVerficherung, aus direkter 
Quelle zu ichöpfen, von einer richti- | 
gen Wblerjagd des Npiators Mor: 
tureur in Mazedorien. Die Adler 
ergriffen die Flucht vor dem flug: 
zeug; aber der Flieger jchoß beide | 
Tiere ab, landete bei feinen Opfern-— | 


es war klaſſiſcher Weiſe auch noch 


gerade beim Olymp — nahm fie! 
an Bord und brachte ſie nach Haus, 
um ſie, ein Männchen und ein Weib— 
chen, ausſtopfen zu laſſen. Vielleicht 
laſſen ſich auch die Leſer, die der 
Zielſicherheit dieſes Fliegers Glau— 
ben ſchenken, mit der Merkwürdigkeit 
ausſtopfen, denn es iſt Tatſache, daß 
lebhaft 
an bie befannten Jago- und Fiſch-— 
Geſchichten erinnern. 


bes Dafeins fi den Niederungen zu= | 
zuwenden anfangen, jondern ſich 
Ichon meit früher vorbereiten und: 
überhaupt in weit größerem lm‘ 
fange jtattfinden, ald man bisher; 
glaubte. Dan fommt zu der Felt: | 
jtellung, daß die Ummandlung von! 
blondem Haar in brünettes fich beii 
70 Brozent aller Mitteleuropäer | 
vollzieht, und erft mit dem vierzigjten | 
Sabre gänzlich abaefchloffen ift, und | 
daß bei den in ber frühen „ugend| 
Elonden Frauen dad Naßbunteln | 
bon blond in braun um mehr als bie) 
Hälfte häufiger ift, ala bei Perfonen! 
männlichen Geſchlechts. Blonde 
Haare beſitzen dafür aber gegenüber 
braunen und ſchwarzen den Vorzug, 
weit länger als jene, nämlich vom 
40. bis zum 60. Lebensjahre, in der 
Farbe konſtant zu bleiben, ſo daß 
ber blonde Menſchentypus ſich länger 


i- Raubvögel iſt man weniger gut un- den Anſchein der Jugendlichkeit er— 
erſitätsbibliothek Hofrat Dr. Wil- terrichtet. Wie ſeiner Zeit berichtet hält, während braune und ſchwarze 
wurde, ſollte Vebrines beim Weber- | 


Haare überhaupt feine Gtillitandbs- | 
periode fennen, fondern au dem! 
Zuſtande des tiefſten Farbentons faſt 
Stadium des 


bes Ergrauens beſteht zwiſchen bei— 
den Geſchlechtern der auffallende Un— 
terſchied, daß Männer, obwohl ſie im 
allgemeinen bedeutend länger ge— 
ſchlechtsreif bleiben als Frauen, 
durchſchnittlich ſchon vom 46. Le— 
bensjahre an ſichtlich zu ergrauen be— 
ginnen, während dies bei Frauen erſt 
um das 51. Lebensjahr der Fall iſt. 

Was die Farbenveränderung in 
der Regenbogenhaut des Auges be= | 
trifft, fo nimmt Blau bi8 zum Ende 
des zweiten Lebensjahres Sehr ftarf, 
dann langlamer ab und wird erjt mit 
dem 20. Lebensjahre beitändig, wäh: 
ren Blaugrau fchon mit dem zmeiten | 
Sabre fonitant wird. Die braune) 
Augenfarbe nimmt fogar bi3 zum: 
30. Lebensiahre ab. 

Das häufig beobachtete vorüber: 


‚ gehende Ergrauen der Haare mit dar= 


rauffolgender Rüdfebr zu der frübe- | 


lleber die Anzeichen des Wlterns. 


Die befannte Tatjache, daß fich, 
vom Augenblid der Geburt bis zum! 
Eintritt des Todes ununterbrochen 
Veränderungen im Körper vollziehen, 
hat zu dem paradoren Schlagwort 
Veranlaffung aegeben, dab mir ei- 
gentlih „am Leben jterben“. Der 
Augenblid, in dem der Menfhh den 
wird | 
nie mit Sicherheit feitzuitellen fein. 


ſonders auffallende Erfcheinungen 
des „Aelterwerdens“ und des „Al⸗ 


NKondukteur und ſagt: 


ren Haarfarbe iſt durchweg eine 

Folgeerſcheinung erſchöpfender orga⸗ 

niſcher Erkrankungen und ſchwerer 

nervöſer Störungen. 
— — — — — 


Vergriffen. 


Schleume Freund ſteigt in Wien ein 
und will nach Linz fahren. Er ruft den 
„Sie Kondukter 
leben, da haben zwei Kronen, wecken 
Ste mich in Linz auf. und wenn ich nicht 
munter werden ſollte, to werfen Sie 
mid nur aus dem Waggon.“ Auf ein 


= 


Wir jehen nur einige äußerlich be- | mal wird Schhleume munter und befin= | 


det jich Schon in Salzburg. Ganz wütend 
ruft er den Kondukteur und ſagt: Sie 
Mamſer! Das iſt eine Gemeinheit, ich 


rin tief erfchüttert; denn geiftig engiden unter gleichen Verhältniſſen le- terns“, die begrifflich wohl von ein- gebe Ahnen eigens amei Aironen, Sie 


| Zabath 


ein Joch angefältelt. Die Taler 


werden mit Knopfbeſatz verziert. 


Größe 26 erfordert 314 Yarbal 


27 Zoll oder 21%, Yards 36 Zol 
ober 2% Nardbs 44 Zoll oder 
rd3 54 Zoll Breites Material. 


hen: 24 bis 32 


Ds 


Zoll Zaillenmaß. 


J— 


Schnittmuſter Nr. 8778. 5 Gr 


— 4 


Mode - Neupeiten,|} 


Schnittmuster find unter Angabe der. JS 


gewünfchten Grüne und der betreffen: == 


ben Nummer genen Ginfendung von 10 


Gents zu beziehen durd die „Mode: = 
‚abteilung ber Abendpoit“, 223 Weit 2 
Waſſhington Str., Chicago, JUN. Cheds = 


und Monen Trders follten an „Ihe ww 


Abendpoft Go.‘ nausgeftellt werben. 


follen mich in 


fen Sie mich bis Salzburg fahren, dasE 
tt niederträchtig.” Ein anderer Konduf= 


jeinem Kollegen: „Na, weißt, für 


nicht 


Ma29u 
„Nas? 


jo auiammenjchtmpfen 


jagt der Kondufteur, „da 


den jchimpfen bören, den id) in Bi 
aus 'n Waggon geworfen habe.“ 


Ber onar hansiclen. 


Wie erit jegt befannt wird, Ka 
Dev Nativnalabgeordnete A. 
anı 


lich 


mit Man Nutb Fürjt, Tochter be 
Herin und Frau Cito Fürit, 2829 Gy 
Millard Ipe., trauen lafjen. 3 
Frau William GC. Gahnor, 82 
Wilfon Ave., fündigt die Verbeirafuf 
ihrer Tochter Winnifred mit John WIE 
burforce Hill von Huhten, Lancafhin 
England, an. “ 
ee — 


gelet die „Kommt 


F 


nennſt du geſchimpit? Da hätteſt Du erſ 


Na 


Sina weden und jebt Iafe “ 


|teur hört die Schimpferei und ſagt 
wei "3 
Kronen würde ich mich von dem Kerf #2 
laſſen 


|< >31, Dezember 1917 m 
South Bend, Ind., durch Rabbi Liebe 
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Verlaugt: Männer und Knaben. Verlaugt: Mänuer und Frauen Verlangt: Frauen und Mädchen. Beihäftögelegenheiten, * Möbel, Hunsgeräfe n. j. w. | urundeigentiim und Hanjer | Weibliche Saniter, 


Re .. 
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Börlennotirungen. 


Chicago, 2m 9 9. April 1918. 


Nach ſte hend die Notirungen an der 
Getreidcbörfe, vom Beginn der Börfen- 
stunden Big um 11 Uhr Yormittags: 

Sud Nivdrig 11 Vorm. Schub 

Meis— seltern 
Mai „81 Ti S1.2715 51.27 
Daꝛet — 

April 
Nai 86 

Sved — 

- dualz— 

‚al 


s1.2 


er > 
Alt as 


HIEpen— 

Die Börje eröffnete zu etwas bo 
beren Breifei, ber die Meldung 
eintraf, daß aeitern feine Antäufe 
jür den Erport gemacht worden jeien, 
und als Hafer für Erportzwede zu 
13 Gent? über ben biefigen Prei& 
für Maibafer angeboten wurde, gin 
gen die Pretiie alsbald etwas unter 
die geitrigen Schlußpreite hinunter 


Produkten⸗Voͤrſe. 

Eier ſind um einen Cent geſtiegen. 
Butte? ſteht unverändert auf 4) 
Gent3 auf der Marktliite d 
tet, daß von den E naros Händlern 
io viel bezahlt wird; für Iran: 
Lagern und „or nen“ berechnen 
rurchſchnittlich 3 Cents pro Prunt d 
ſo daß der Aleinbändler jie für 
Cents in Pfundſtücken zu faufen 1 
!ommt; und der Konfur nent 
wiederum dem Kleinhändler für Re 
Bemühungen und Verpadung 
entiprechenben: Preis bezablen. 
latpreife find beträchtlich BR 
ie} befondere hei Blattfalat, um 
5 Gents die fleine Kiite, jollte 
ei, fniiren fünnen. Die Rartoffeizu 
fuhr mar aut, Die Preiie blieben ım 
verändert. 

Die folgenden Preiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Ginfauf fleinerer | 
Osentitäten find die Bretic etwas höher, 

Suder. 


Staubzu Stand, 100 
(sranul irt 100 Pfund. 
Rübenzucker, 100 ein nd. 


Molkere ei⸗Produkte. 


Butter. 


71 
ne 
J a 


rn 
4 


das bedeu— 


nrt 


zii, 


‚ie 


’ 
“) 
5} 


} 
€ 


— 
zn) 
— 


ii 
r 
hy 


der 1.123 


7.7 


de. 1: 


Ge— fügel and leifeh. 


Gefluͤgel (tebenb). 
\ v 0 * RNRurmann, 
Straße.) 
—— fünf Lattenliſten 


Lottenliſten Cent 
fund böher.) 


J 
220 


Die Br 
oder mehr, 


er! — Nur gute 
x f} ind bier berfäuflic.) 


Ziere 
—. 


f jeif chige 


Rindfleiſch 


—2 
Nurma inn, 


Kälber 


Molirungen bon 
n 


(Zugeridhtet). 


Schweine 
_. r 


das 
da2 ‘ 


e'gqg lzen 


49.2 
shmala, + 


- 0.244 0.2 


Kartoffeln. 
2. Starls Compa 


Freife gelte: t nr 


"per 1 100 Ru ; 


Betreibe, ste 


Baarpretfe.) 
"linterivei sen— ( et 
A Ta > RR * 
Dr. 2, B0. ssnnn0000.. 
Bir. 2, DO.nu000%» —— 
evmmetweizen 
nördlicher.. 


Weſtl iche 


Don 
Hai 
SS 


md 


“rn 
10 


19 


ver 
MWeizen....-- 
Sarır— 


ihiffung- 


Nagnen — 
—J 9 


ti 


990 


©, 


Pa 
tieic, die Tenne.. 


ze — cat den Felettem — 
Diz201, hodfein.. 2eu.n..... 7.00 
x m ; 


5 


on, 4— 


De x, — 


26.90 
-23.00 
„720.00 


2 
| 


Kanſas, Ollaboma und 
BEER Brairic 


-22.00 
-20.00 
-17.00 
-15.00 


-11.00 


10.00 
7.50 


Slleciamen, , ‚Safb Lot”... 


Timothyſamen, „Country Lots 64 
u 


Ir 


zuindtvieh 


Kinder F vv Eiund)— 


riaer 


Die geitri ger 
Atti jenbörfe: 

Altien. 

Vcrläufe Hoch Ni Schlus⸗ 

vreiſe. 


.>0 98.80 
26,10 
5,20 96 


| — 
— — — — 


| Genußreiches Eheleben. 


Eiſenbrand habe ihrem Gatten 

das Leben zur Hölle gemacht. 

Seitens der Staat 
werden in dem Mordprozeß gegen 
Frau Doris Eiſenbrand, die unter 

Anklage ſteht, 11. September 
ihren Gatten, den Zahnarzt Dr. Geo. 
Eiſenbrand, erſchoſſen zu haden, def 
ſen Geſchwiſter und Schwägerinnen 
vernommen. Diele wohnen zum größ 
ten Zeil in Minnelota und Wiscon 
fin und find Tchlichte Yeute, Denen 
man auf den eriten Blte umd der 
Urt, twie fie tbr Zeuanih ableaten, an 
ı merten fann, 
oder Liedrian 


Doris 


an 


ar 
ul 


der Verterdi 
Zahn 
ihrer 


Wil 


als den 


ger Barbour den ermordeten 
verſucht 

würden 
der älteſte Bruder 
iſt mit ſeiner Frau 
di 
le 


hinzuitellen in 


gehuldet haben 


ı arzt 
Mitte 
liam Eiſenbrand, 
des Ermordeten, 
aus Red en P 
um Seuanik abzı 
Mina — die neun Geſchwiſter 
Eiſenbrand, ſechs Knaben und drei 
Mädchen, geboren und erzogen. Wil 
liam, der älteſte der Geſchwiſter, iſt 
dort wohnen a ebl ieben. Er bezeugte, 
daß neun Jahren Bruder 


nn., hierheraeeilt, 


egen. In 


bor Ya jein 


6,10 


sanwaltſchaft 


daß ſie keinen Säufer! 


Rep: 


Die ftaatliche Nahrungsmitteltons | 
trolle jebte heute folgende Lebens: | 
Fe für den Rleinverfleit 


Preis. den “rei. den 
Aleinbändler Haudfrau 

zahlt. zablen ſollte. 

per Lalb per Zaib 

1 Mund, nicht eingeitdelt.... Sc _.x 

% und, micht — Tiac 
1 Pfund, eingewide! s 9-10 
‚11% Rund, eingemidelt. 
Wagen 
rund oder eig 

Verb 
Naobi befanı tte 
4 Fat in 9 
23 F aß o. 

Tab, Ba ıpierfäde..... 1 

Fin. usger vogen.... 

Andere Mi ırlen— 
un Fa Paummollfad nn i 

"ch Baummollfazt.... 1.40-1.45 

Did... ausgewogen... 0.29-0.30 

Saro oder Grabammeht. 

5 Bund Sar.. 235-0.3 
u Kugsasik — 
-umich (relır) 

PR Saum 0-1.82 

unfet (rein) 

* —X tar. . 0.36-0. 

Maisnehi — ver 100 Bid. Der Biunc 
BE un m. 5,00 0.05 

(5-5,85 0.05%- -0 07 


3216 0.28-0.3 


1.77-1.85 


voll Ijad. 41 


0.28-0.43 


_ Werftennichi— 
4 a5 Baummwolifad.... 


5 Mund... me. 


. 0.52-0.57 
per it 0 Bid. 
85.50-60.50 

ver * U Ss ınd u..a 

d 11% -14%c 

11 -13%c 
1122 15c 


-0,49 
yet Bund 


Sontiny 0.06- 


HANSE 9 


* 15 
. 9.00-1 1.00 


..86. 530- 7.45 
per 100 Pfund 

m An⸗ 
fota. 


5% 
per 

0.14-0.16 

v.10-0.11 
0.16-0.1: 


mul 
Sir. 1 We sconfin, 
nefoia und 


„IT, 


10 210. 


.$1.20-1.35 
0.3U0-0.90 
1.35-1.5U 


S’ 
zu 


Greamer ch, 
Kübeln 
„Biel ur 

Tap pibadıteln lc "söher als 
"Hunfuuter— 
' Eianbardfcrte, 
bo., per Roll 
| witttelforte, 
gemogen 
Ray —unierkan Yull Cream 


43 
40—4öc 
| obige Preiſe. 


uns: ı....29—-30c 
.0.0...28—20c 
8 und aus — 


32-—35t 
31—34 


29—33; 


Pfund 


Brick, im Ganzen. 
do., aufgeichnitten 
KFler— 

Abſolut frifh, geprüft: 

Extrad, 24 Una. Dib.. 
€ in Bappihantein 

obige Preiie, 

Rene iirte MUB 
(tüB) 


ver Ded, 
37—42% 
mehr als 


ser Büchle per Fırle 
Cents 

SOrfO „enennnanen 18-18 

Sorte ....... 15%-17% 17 

che Buder,...13 -12 12 -:5 
ver 10U Bluno per Bund 

sornernenn 91.87-71.07 V.OR—U.0BN 

Bump Ded. Bühfen Büdle 


INait 90%, Andercabr 
10%, 114 Er — $1.224-1.32% 12-14 
-3.95 


Tr vor. uderroßt 
ihn Mühfe..$3 60 


—— —5** 
60— 60 
60— 70 8 
20—100 ©t 
„Folnen— 
Naht —— 


Dun. 
-37C 
Ent 


per 
.36 
1 


* 


Beſte 
Mittlere 
Verdampft, 
Zudei - 
RAlarer ... 


.11%-13% 13%-17% 
—1 
—10c 
* NRfunog ver Rfund 
..$14.00--15.50 16—19%c 
15.00-16.00 17—20c 
oa... s . 10- 11 »>. In 
59/— =: PD, Rüden 
— Büchſen Büchle 
⏑ ⏑ü 
— Ba .. 2.75—2.95 27-888 | 
Edinteu — gzanee — 
10-12 Pfb. im — Be Rund per Biund 
ſchnitt .3ůůVIe 32 —36c 
14 bis 16° und —X it 81--35: 


Sver— 
Relte Sorten 42lo-4NY%c 4Alg-5 1%e | 
mittlere Sorten.........38 -40c 41 A66c 
Nercettae Stftde, ganz. 28 -30c 81 -56c 
<iiedi, ınelites ausgeiciiened) — 
nn Rappihasbteln, Pfd...2714-2RY%c 
weim Pfund 27 -28c 
Erantard. zein— 
27 2812-34c 
Eaymalseriag— 
Beim Pfund 
sonywie, au Ducıen — 
& E u Büdfe per Rüte 
Maisöl, Pint ...28 -3ic 81-38%c 
bo., Quari 2-5Elgc DEK-7Ic 
?aunmwolllamenäl- 


BIER onen nenn are RAR -46c | 
66—73%c 9% 
Turtens, en, un. 
Stoden gerupft, frif. ..37-—38c 
an 


30 85440 
30-35c 


3T7— 
T4- 
58—43c 


32—34c 34--39 


28-— 


35 ie 
33 ⸗ 


George mit der Anaeklagten dort zu!” 


Beluch gemeien fe. Da habe e3 beim 
Nittagelfen ziwiichen dem befuchen 
den Ehepaar einen Streit gegeben. 
Die rau fer in die Küche aelaufen, 
nachdem Tie Gatten zuerſt zu— 
gerufen habe: „Ich haſſe Dich, ich 
kann Dich nicht ſehen, Du Hund.“ 
George habe den Kopf zwiſchen 
die Hände genommen und zu 
und jemer gelagt: 
das tit das ich zu 
führen — * Dann ſei 
er in d und bald 
darauf der — ein Se 
räuſch gehört, als wenn 
gegen die Wand geworfen würden. 
ich ihnen nachgeeilt“ 
am Eiſenbrand in ſeinem 
Zeugniß fort. 3 Itand vor dem 
Küchentiſch hatte ein Nagd- ı 
meſſer benützten es zum 
Küchengebrau ch und hielten es wert, | 
denn es w wErbſtück in der 
erhobenen Sand. — rief, als 
Doris, ı © 


dann 


I * 
ihrem 


ihm 
Frau 
nun das Leben. 
verurteilt b 

te Küche 


xbe cr 


— 
. 


eht 


Mt gan 


hal 


mm bm 


„V 


—UM— 
fuhr Willi 


Dori 
wi 
yar ein 


eriitrat: 
ſtoßen willſt 
auch, daß Du 
„Ich riß ihr das ) 
Dand”, fuhr der 
Be: 


wurde 


rl 
ti 


ſieh 
aus der 
„und 
„Seorge, mit der rau 
ich Feine Stunde weiter 
Dann ich beide 
Hauſe.“ Die Frau des Jeu 
die danıı vernommen wurde, 
erinnerte fich Tenes Behuuches ſehr 
wohl. Doris Eiſenbrand hat ihr 
damals auch Geheimniſſe aus ihrem 
Empfindungsleben anvertraut, die 
ſowohl das Temperament 
Angeklagten, als auch deren 
Moral — geitatten. Die 
| Zeugin gab im Kreuzverbör aud) zu, 
deß eine Tochter ermordeten 
Zahnarztes, die aus deflen eriter, 
geichiedener Ebe itan bei 
Beluch ihren 

babe 


-— 
Iutlı 
| miese 
dem 
gen, 


iu 


au! 


cur 


Des 


Vater 
die Angeklagte zu der 
Bemerfung veranlaht: „Die fonımt | 
nur, weil jie jein Held baben mtl.‘ 
Ein anderer Bruder des E rmorde 
ten, Robert Gifenbrand, faate qeitern 
aus, daß er längere Zeit im Haufe 
des Zahmarzteg in Hubbard Woods 
zu Beſuch geweſen ſei. Beim Abend 
eifen habe es eines Tages einen Streit 
gegeben, und Frau Erienbrand ba be 
dabei einen gefüllten Be nad! 
ihrem Manne geworfen. Dr. U. D. 
Paul faate aus, er habe bei einer 
Gelegenheit aebört, dah die Unae 
klagte drohte, ſie werde ihren Mann 
eines Tages töten. Der Zeuge hat 
Eiſenbrand behantelt, alö er in 
Foloe eines Schlages, den feine Frau 
ihm verfegte, den Zeigefinger ber 
rechten Ha Ind gebrochen hatte. 
|2eichenbeitatter Louis Cohn von der‘ 
| Eentral Undertafing Eo., der bie: 
| Reihe des Dr. Eifenbrand für das | 


— 
Lies 


er als Zeuge vernommen, daß der 


‚bejegte Bing Bade» mar. 


Maismehl, 


Gerſtenmehl, 


Mit jedem Pfund Weizenmehl muß 
ein Bund Surrogate verfauft mer: 
den. Surrogate fürMeizenmehl find: 
Maisgries, grobkör niges 
Hominy, Kartoffelmehl, 
eßbare Maisſtärke, Reis, Reismehl, 
Buchweizenmehl, Hafer— 
Rolled Oats, Süßtartoffel— 
Sojabohnenmehl, Feteritamehl. 


mehl, 
mehl, 


Roggenmehl kann ohne Surrogaten! 
jedem Pfund | 
ECchrot: oder Grahbammehl müflen 6 


verkauft werden. Mit 


Zehntel Pfund Gurrogate verlauft 


| merben. 


Toller 
ZeUEr | 


' 


aus! 


der | 


jenem | 
——— babe. | 


Der | 


-28.00 | Begräbnif herrichtete, beftätiate ſpä⸗ 


Aufgeſchoben. 


„Die ſchöne Müllerin“ wird erit am 5. | 


Mai gegeben. 
Wegen Erkrankung 
Hauptkräften des Enſembles 
Herr Hermann Brandau ſich 
nötigt, die auf den 
Sonntag angeſetzt geweſene Auf 
führung des Singſpiels 
Müllerin“ in der Nordſeite 
halle auf Sonntag, den 5. Mai, 
verlegen. bereits gekauften 
Eintrittskarten haben ſelbſtverſtänd— 
lich für jenen Tag Giltigkeit. 
— —— — 
Hätte er geſchwiegen. 


von zwei 


ge⸗ 


Nin 
ii 


George PDerger iheint zum Philoſophen 
noch ziemlich viel zu fehlen. 


Nachdem er 
Bemerfungen über ben 
gemacht hatte, wurde heute im Ca: 
fino-Iheater, Nr. 58 Weit Madifon | 
> George Veraer, Nr. 517| 
N. lart Straße, anaeblih ein 

ihöbeutfcher, in Haft genommen. 
— ſoll, 
Landesoberhauptes 
liche Bemerkungen 
und wurde von 
Menge umringt, 
verbläut hätte, wenn nicht 
der Geſchäfts leitung 

Polizei ſchnell 
wäre und ihn abgeführt hätte. 


Schwer verlekt. 


angeblih abfälliae 


zetgte, 
gemacht 
einer 


baben, 


herbeigerufene 


| An Wabanfia Une. und 
Fluſſe fiel der in Dienſten 
George E Er zu ier & Foundry | 
Company, Wr. 1536 Cortland Str., 
ſtehende 57jähr ige ee Al: 
*|bert Clary, Nr. 817 M. Str., 
|von einer an ein Boot — 
ag und erlitt außer einer häf-=! 

hen Wunde an der Schläfe wahr: 
—— auch einen Schädelbruch. 
Der Verunglückte ringt im Alexianer 
Hoſpital mik dem Tode. 


dem 


* Der ſechsjährige Charles Neal, 
‚2123 Fulton Straße, wurde beim 
‚Spiel von feinem um zmei Jahre 
‚jüngeren Bruder dur einen Schuß 
aus einem vermeintlich uegeladenen 
Revolver getroffen, aber —— 
Wweiſe nur, leicht verlegt, 


* 


14- 15€ | 


"aufzubringen bat, 


120 . 7 | 
1.67-1.88 | 


0.0734 | 
— 9280 


fund ver Pfund 
480 


2 3100,000 


35-43 | 
per Biund ver Pin: | 


13--168 | 
11—14c | 


—Jör | 
I 


Maismehl, | 


ſieht 
fommenden | 
„Die Ichöne | 


Turn: | 
zu 


Präſidenten 


ala man das Bild des | 
unztem= | 


mütenden | 
die ihn Sicher bös! 
Die bon] 


zur Stelle gemeien | 


der | 


— — — 


Gute Befultate. 


| Geitern tunrden mehr als $21,000- | 
000 zur Freiheitsanleihe gezeichnet. 


| Deutfdhe zeichnen über 100,000. 


|2eriammlung der deutichen Abteilung 
in der Nordfeite Turnhalle ein Durd): 
ihlagender Grfolg. — Büdergewerf: 
ichaft kauft für $5000 Bonds. 


Die Hampagne für 
öreibeitsanleihe im fiebenten Yun 
desrejervebantbezirf, 
cago die Summe von $125,000,000 | 
begann geitern 
allen Ernſtes. Obwohl natürlich 
genaue Zahlen für die Zeichnungen 
‚erjt ausgegeben werden Zönnen, | 
wenn das Bundesihagamt dazu 
'jeine Zultimmung gibt, wird dod) 
allgemein angenommen, daß geitern 
Imehr als $21,000,000 gezeichnet 
wurden. Die Neiter der Kampagne 
befürchten aber, dab allzu große 
yuverjicht Den Erfolg der Stan 
pagne beeinträchtigen mird, 
machen darauf aufmerflanı, dal; 
‚jeder Bürger Bonds faufen muß, 
wenn die Stadt ihre Quote füllen! 
und überſchreiten ſoll. 

Deutſche zeichnen über 3100,000. 

Zu einem durchſchlagenden Erfolg 
geſtaltete ſich geſtern Abend die Ver 
ſammlung der W EEE des deut 
ihen Ausichufles für die 3. Frei: | 
beitsanleibe, bie in der Nordieite 
Zurnhalle itattiand. Weit über 
| wurden tm Handum 
drehen gezeichnet, darunter 
von 
Privatleuten herrührte. 

Bereits am Samſtag hatte ſich ge 
zeigt, daß die deutſche Bevölkerung 
der Stadt bereit iſt, ihr Scherflein 
beizutragen, denn die Zeichm ngs- 
|fornmilare waren im Nu vergriffen, 
| Das gleihde Schauspiel mwiederbolte 
id) geitern. Eine nee Sendung 
von Formularen ging am Nad 
mittag mit Winbdeseile ab, jo daß 
(tur den Abend ein neuer 
nötig war, deſſen Verausgabung da 
durch un wurde. daß der Auf 
druck „Foreign Language Diviſion, 
German Brand” fehlte 
I Merfehen fchleunigit berichtigt wer 
en 22 
er Vorſitzende der deutſchen Ab 
in Ernſt Kußwurm hielt eine 
‚längere Anſprache, in der er die 
Hoffnung ausſprach, daß die deutſche 
Abteilung wenigſtens $2,000,000 
aufbringen würde. Es handle ſich, 
ertlärte er, vor Allem darum, daß | 
lauf der Xijte der Zeichner fich recht 
Iviele deutihe Namen  befünden. 
ID Darum Jolle, 
mehrere Perſonen Wonds 
jedes einzel ne Familienglied 
Bond auf ſeinen oder ihren Namen 
taufen, was die Zahl der Zeicht 
vermehren würde. Es wäre beſſer, 
1000 Unterſchriften für je einen 
Bond von 850 zu erhalten, als eine 
Unterſchrift für einen Bond von 
850,000. 


kauften, 


10 
ter | 


Verfanfäbedingungen. 


Des meiteren gab 
‚Nuhlourm eine genaue Schilderung 
der Bedingungen, unter denen Hau 
fer Bonds erwerben können. 
Zahlungsbedingungen ſind 
| tol ot: 

Beim GEinreichen des Seiuchs 5% 
der Sunune, um Welde man em 
fommt. Dann am 28. Mai 101 
Imweitere 20%, am 18. Juli 
meitere 35% und Ihliehlih anı 15. 
Auguſt 1918 den Reit von 40° 

Die Banken, vornehmlich die Kos: 
mopolitan Banf und die North Avo. 
State Banf geitatten 
in folgenden Raten: 
zeihnung des Geluh - Formulars, 
dann wocentlich $2.00 für jeden 
Bond von 850 und $4.00 für jeden 
Bond tür $L00, 

Die eriter Zeichnungen. 


5% bei Unter 


ob die Mitglieder bereits 
\gen anzumelden hätten, liefen die 
ı Unmeldungen nit folder Schnellig- 
'feit ein, dai der 
Rot hatte, Ste niederzuſchreiben. Ge— 
seichnet wurden $104,100. Davon 
\rührten $81,350 von Bereinen, Ge: 
\jellihaften, Xogen und Kirchen 
gemeinden her, 
von Privatleuten gezeich 
Gezeichnet wurden 


uſw. folgende Summen: 


Cosmopolitan Bank. 
Verein Deutſche Preſſe. 
Teutonia Männerchor 
Gegenſeitiger Unterſtützungs 
vereir 
Plattdeutſche Gilde 
Zenefelder Liederkranz. . . . 
Loge 
Turnverein 
Turnverein ..... 
Srleiichergeiellen . . 


517,450 
6,050 


D50 
‚bO0 
‚950 
‚900 

150 

00 

100 

300 

390 

300 


Germania 
Sozialer 
Lincoln 
Deutſche 
Saronia 
Siebenbürger Sachſen 

Ev. Johannis Gemeinde 
Odd Fellow Johannes Loge 
Kurheſſen-Verein 

Harugari 

German Club 

Junger Männer-Chor. 
Schiller Niedertafel 

Verein der Brandenburger 
Scylesivig-doliteiner Verein 
Goethe Männerdor 
|Deuticher Striegerverein... 
Geſangverein Frohſinn 
Liedertafel Vorwärts 
Eine weitere Verſammlung 

| peutfchen Abteilung wurde auf nücb- 


15,000 


200 


ſten Montag, den 15. April, einbe- | 


nıngöfermulare ausgegeben 
Zeichnungen entgegengenommen mer: 
den. In der Zwiſchenzeit iſt Vor: 
—** Qubwurm * — 


* In ihr werden weitere Zeich— 


— 


die dritte 


für die Chi-— | 


und! 


880,750 
Vereinen, während der Reit von! 


Riten | 


und Das! 


Kampagne 
leihe wird ihn empfangen. 


nehmen 


‚tm Auditorium 


penn in einer Familie 49 


Ian die Bewohner des Schlachthofs 
einen 


Vorſitzender 
der 
Kandidaten für die Jury zum J. 
Die! 
wie 


Long“, die übers Telephon mit J 
tandidaten geſprochen haben ſollen, 
Ss find bislang ermittelt worden, 
1918| 
wird der Fall 
'ichtworenen zur weiteren Unterfuchung 
vorgelegt werben, 
anwalt 
Teilzahlungen 


Auf die Frage des Vorſitzenden, 
Zeichnun-⸗ 


Sekretär ſeine liebe 


Beſchlagnahme 
während 822,150 
Mmet wurden, ! 
von Vereinen | 


1,350 | 


100! 
100; 
500 | 


400, 
200 | 
100 | 
150: 
1501| 
3,000 | 


150) 


Det, 


und | 


— 2 


Clart Str., 
Itunft bereit. 
Geftrige aröhere Zeichnungen. | 
Unter ben gejtrigen Zeichnungen | _ 
ſtehen die bon Morris & Gg. und) 
ber Gentral Truft Co. an eriter! 
‚Stelle. Sie kauften je eine Million. | 
| Ahnen folgten die American Rubias 
|tor Co. und Butler Bros. auf dem 
'Fuß, die je $500,000 zeichneten. | 
Größere Zeichnungen wurden geiterit | 
fonft wie folgt gemadt: | 
| James B. Crow 
Dders & Gleaners Alfvciarton 
| Sornbloiwer & Weels.. * 
Eiteil Bros, 


Bakers' and Gontectioners 
Locat Ro, 2. — 
| Mandel Bros”, "Bude. 
Bude in Farfon, Birte, — & Co, 
jXude in Rotbiild'S........... 


| 8 ift nicht möglich, feftzuftellen, | 
iwientel Bonds bei ver Umfrage vor | 
Haus zu Haus und von Gefchäfts: | 
lofal zu Geichäftölofal abaefeht wur: 
ven. 35,000 freimillige Bondver- 
;fäufer begannen ihre Tätigkeit. Ihre 
Loſung iſt „Ein Bond für jede —J 
milie“. Die Leiter der Kampagne 
haben ausgerechnet, daß eine der— 
‚urtige Beteiligung unumgänglich no- 
'iig ift, wenn bie feitaefehte Quote 
erzielt werden Toll. Das YBundes- 
ſchatamt recjnet auf 20,000,000 | 
Säufer von Bonds. 

Badereiarbeiter 


linter den deutichen Vereinigungen, | 
‚bie aejtern Bonds antauften, kefand 
ſich auch der Bäclereiarbeiterperbard | 
Nr. 2, der $5000 Bonds durh bie! 
Cosmopolitan Bank ankaufte. Dieſe 
Bank ſetzte geſtern über 820,000 ar 
Vonds ab, die meiſt an Deutſchame—- 
rikaner gingen, welche den Grund 

tod der Kundſchaft der Bank bilden. 
Banten erleichtern Banffüufe, 


Chicagos 
deutſamen 


zu jeder weiteren Aus⸗ 


150,009 
150,000 | 

100,000 
u... 15,000 | 
"Union | 
5,000 | 
1,500 | 
1,300 | 
4,700 | 


kaufen Vonds. | 


Benten baben einen be 
Schritt getan, un der 


zu erleichtern. Sie werben auf alle! 
ber dem 1. Mpril gemadten Spar: | 
einlagen, die zuın Ankauf von Bonds! 
lerhoben werden, Pinien bis aum | 
19. Mai bezahlen. Der gankverein 
nahm einen dahingehenden Beſchluß 
geſtern an. Die Zinſen wurden auf 
1? Prozent feitasjekt. 
| 


Taniels fsmnt morgen. | 


| Die tampagiıe für Die yreibeits= | 
ianleihe wird einen weiteren Anfporn | 
‚morgen erhalten, wann Marinemini 
'fter Kojephus Dankls bier eintreffen 
wird. Ein Ausichuß der Leiter der! 
für die 3. Yreibeitsans | 


Er wird 
fi nad der TFlottenjihule in Late 
|Bluff begeben, wo er am Nachmit 
tag eine Revue über die Zöglinge ab 
und jedenfalls eine An 
Sprache halten wird. Dann wird er 
tor der Nationalen Handelstammer 
Theater eine An 
Am Ubend wird er: 
Amphitheater, 
eine Unfprache 


prade halten. 
im internationalen 
und Halited Str., 


bezirts halten. &5 merden 12,000 
| Zeilnehmer zu Diefer Verfammlung | 


erwartet, 


Noch nicht abgeſchloſſen. 


Unterſuchung angeblicher Beeinfluſſung 
acht weiter. 


Ueber das vorläufige Unter: | 
Juhungsftadium ift die Ungelegenheit 
anaeblichen Beeinfluljung von 
W. 
W. Prozeß noch nicht hinausgelangt, 
wie Bundesanwalt Clyne heute ſagte. 
Weder „Anderſon“ noch „Fräulein 
ury⸗ 


aber 
greifbare Beweiſe vorliegen, 
den Bundesgroßge- 


ſobald 


ſagte Regierungs- | 
Nebeter. Auf y . 
aufmerffam gemacht, daß . W. 


I . z 
bon auswärts maffenhaft . Shi- 


cago ftrömten, ertlärten fomohl Herr 


‚Elyne wie der linterfuhung&beamte 


Clabaugh, 
bekannt ſei 

In der Kanzlei des Bundesappell= | 
hofs, per heute wieder in Sihung 
trat, reichten die Anwälte von Henry 
Veeder ein Geluh ein, in melden 


dat; ihnen nichts davon 


\gebeten wird, die Rüderitattung ber | 


in Veeders Müro befchlaanahmten | 
Großſchlächterpapiere verfügen. 
Die vor einiger Zeit vom Appellhof 
abgegebene Entſcheidung, daß die 
ungerechtfertigt ge— 
weſen ſei, enthielt eine derartige Ver— 
fügung nicht. Die Regierung wird, 
wie Bundesanwalt Clyne ſagt, ſich 
dem Geſuch widerſetzen, weil gegen 
die Entſcheidung des Appellhoſs 
Berufung beim Bundesobergericht 
eingelegt worden iſt. 
mei 


Fiel in Ohnmadıt. 


au 


Der als Lokomotioheizer in Dien 
ſten der Burlington Bahn ſtehende 
21 Jahre alte Thomas Henry, 5608 
Süd Biſhop Straße, wurde geſtern 
Abend, während er auf einer Rangir— 
lofomotive in dem Vorort Morton! 
Part Dienft tat, von einem Obnz | 
machtsanfall betroffen. Gr fchlug | 
beim Fallen mit dem Stopf auf den) 


tiefe Wunde an der Stirne davon. 
— — — — — 

* Im dritten Stockwerk des Ge- 
bäudes Nr. 16IN. La Salle Str.,|' 
in dem jich Wilfens Salle befindet, | 
fanı geitern fur; vor Mitternadt 
infolge eines schadhyaften Schorn 
jteins ein ‚euer zum Wusbruc. | 
Der Schaden beträgt ımgefähr 
$2000. 

* Gin Bandit, der einen iveib 
lichen Spießgeſellen hatte, itberfiel 
in der Nähe der 75, und Green Str. 
Frau Rofe Clingen, Nr. 7500 Brai« | 
rie Ave, Während er jie würgte, | 
nahm ihr das Frauenzimmer ihre | 
Hondtaſche mit $2,50 Inhalt ab 


| 
I 
I 
| 
| 
| 


and riß ihr. die ‚Ringe vor * Bir 


Waſhington 


‚Ein Vertrag, 
189.“ 


| - 4 
abgeſchloſſenen V 


für 
uſw. 
Halbjahr monatlich $19,608. 
lan 


ı berechnete 
Iphone and 
Preiſe: 

816,000 das 
Beyölkeru ng den Anlauf pen Bons: Io: 2 


Minneapolis 


Recht 
andere Geſellſchaft 


unter 


zigcents-Gasordinanz, 


verhindern, 


feſtzuſehen. 
gen lächelte der Anwalt der Stadt; 


Rand des Keffel3 auf und trug eine? 
Carter 
von ſchiel 


‚Gegen American Te'ephone 0. 


Staatsanwalt und Storporations- 


anwalt fechten ihren Betrieb an. 


— 


Der große Gasprozeß. 


Langſtündige Redeſchlachten vor Kreis 
richter Torriſon. — Angela Mörſch 
bacher prozeſſirt um Haus mit Sohn 
und Schwiegertochter. 


Gegen die „American Telephone 
and Telegraph Co.“ haben heute 
Staatsanwalt Hoyne und Korpora 
tionsanwalt Ettelſon im Namen 
von County und Stadt im Kreis 


| gericht ein Suo Warrantoverfabren 
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zru 
Recht ſie vom 
an der Weſt 


angeſtrengt, um ſie zu zwingen, 
beweiſen, mit welchem 
Fernſprechhauptamt We 
Straße unterirdiſche 
ferner ſolche über der 
de angelegt habe und 
welchen die Geſell 
„Chicago Telephone | 
abgeichloffen yabe, Ser um 
laut diejes vor fünf Sabren ! 
ertrages 
bieftae Tochtergeiellichaft 18 
Anteil an jeder Fernſprechve rbin 
dung, ſowie Erſatz von Aus 
Speifung von Angeftelten 
zulammen in dem  erften 


Leitungen, 
Er 


ichaft mit der 


giltig; 


andere 
Drähte 


7414 
stil 


Börlenmitalieder und 
Sejchäftsleute verpachtete 
Die „American 
Telegraph Ko,’ folgende 
Draht nach New Yort 
Jahr. 
nah St. Yonis $i 
S8000. Die 


erflären, dal; 


5000, nad | 


Re 


3200, 


ſchwerdeführer 
„Chicago Telephone Co.“ 

ihrem am 6. November 1907 
der Stadt erwirkten Freibrief kein 
erhielt, leßteren an eine 
zu übertragen, | 
„American Tele 
ſich vom 


unter 


daß vielmehr die 
phone and Telegraph Co.“ 


von Röhren 
Gaſſen. Bau 
hätte ver 
Gebühren 


ſchäftsbetrieb, Legung 
Straßen und 
Drahtleitumgen uſw. 
hätte 


von 
ſchafien und dafür 


zahlen ſollen. 


Der große Gasprozeß. 

Die Peoples Gas Light and Coke 
Co. hat die Verlegung ihre es Ein 
haltsverfahrens gegen die Stadt, um 
dieſe an der Durchführung der Sieb⸗ 
der Eintrei 
bung der rund zehn Millionen Dol 
lars zu viel erlangter Beträge, 
vor Richter Pinckney 
durchgeſetzt, und heute begann nun 
vor Richter Torriſon die Redeſchlacht. 
Sie war gewürzt mit juriſtiſchen 
Spitzfindigkeiten. betlagte der 


— 


St 


M 
zu 


So 


Anwalt der Gasgeſellſchaft die gro 


ßen Koſten des Prozeſſes, die für die 


Geſellſchaft ſchon eine Million Dol 
Nars jeien, 
telmillion, 
noch verdoppeln 
Streitfall 
zelheiten in den Staatsgerichten bis 
zur 
ſei, 
nicht damit beſchäftigen, 
der eine oder andere vielleicht neben— 
ſächl ich erſcheinende Punkt vergeſſen, 
ſo könne nachher 
einmal 
Imerden, und er möge fich noch aufn, — 


für die Stadt eine Vier 
und Fish mwahriceinlid ı 
würden. 
nicht in allen feinen Ein 


höchſten Inſtanz durchgefochten 
könnten ſich die Bundesgerichte 


der Prozeß noch 


von vorne durchgegangen 


Jahre hinaus hinſchleppen. Nun! 


"habe das Bundesobergericht in jeiner | 
‚Enticheidung über den Prozeß, den waren, 
ed dann 
Neuverhandlung zurücgeiviefen hatte, 
den wichtigen Punft unerortert gelal- 
'fen, ob das Kreisgericht nur Die Gas— 
preiöordinang auf die Billigfeit ihrer | ſagt, 
Verfügungen prüfen dürfe oder ob = wecke in Deutſchen Erinnerungen an 


das Kreisgericht zur 


an 


das Reckt habe, den Gaspreis ſelbſt 
Zu dieſen Ausführun 
heute Nachmittag zu 


dieſer kam 


Worte. 
Frau 
Im November 1916 war die 
jahrte Frau Angela Mörſchbacher 
fo krank, daß ſie ihr letztes Stünd 
lein gefommen I wähnte, und da hat 
fie denn auf den Rat ihres 36 Jahre 
alten einzigen Sohnes Adam uno 
feiner Gattin Xofefine, welche bei 
ihr wohnten, ihr Tchöned Yinshaus 
901-——-903 Ruflh Str., Ecke der Dela 
ware Straße, an James E. Ridge 
wann als Ireuhänder übertragen 
Dieſer ſollte ihr, ſo lange ſie lebe, 


Mörichbachers Hans. 


be 


Schielen kann 
| furirt werden 


ter einer 
Garantie 


bon einem befanıten Augen-Svezigliſten von 
20jähriger Erfahrung in der Rebandlung 
(ugenleider. Es died? Dr. Franklin 
der einen Melord befint, 980 
enden Augen geheilt zu baden. 


Er garantirt fogar, die ichlimmtiten 
Trälle zu furiren — in jedem Alter. 


von 
{ 

Zar 

Fälle 


ift 


Ehne Chloroform. 
Direlt in ieiner 
Difice bei einem 
Beſuch. 


Schielaugen ſind eine Entſtellung. 

Verurſachen Blindheit 
mürriſch, linliſch uf, 
daran intereffirt ift 


maden den Y 
Irae nd 


in Dr 


Renfchen 
Jemand, der 


lanı Varter 


| fice vorlpreden und jeine Augen richten lafien. 
nad 


D 


er Preis iſt ſehr mäßig. 

Tuͤrem Belieben. 

Einige lürzliche —— von Zeutfohen: 

Herr NRiedi leiicber, 450 Jg Str 

BE. Dera I ielen 3740 : Paulina Str. 
Cala, 2605 Z umbuil Ave, 

LK 


Bezahlung 


S, 


Carl Chob, 3841 Afbland Ave. 


Dr. FRANKLIN 0, GARTER, 


Angen-, Ohren, Ban und Hald-Spezialift, 


#50 den Monat bezablen, den 


betreibe. | 


| grau aenas, 


erbielt die! 
Cents Uebertragung 


deren Vornahme 
agen ſei, als 


Für erfüllt, 
dern 
gegenüber 


nach Milwautee Beide 


Die | 
von ı! 


'fceben 


ipielmehr mit fremden Männern ein 
Stadtrat hätte Erlaubniß zum Ge— gelaſſen 


ac 
CTas 


Beſten des 
gung bildenden Geſangvereine hiel 
Ehe der gebniß von Präſident A. C. 


Herr 


denn werde 
ſtimmte Zeit zu verſchieben. 


oder 


Delegaten 


kauft haben, 
Schatzmeiſter 


William 


ſeine goldene 


one ao mieraen, | ten haben, 


ſchwunden iſt. 
die Saered Heart Academy in 


|Swed —* * Heine Ungeige “ den — —— 


Augen— Sn: sul 


Kommt zu mir, wenn Ihr 


J Augen-, Ohren-, Rajen-, Halz- oder Cungenleiden habt. 


Ih bin ein Speziatijt, ıınd meine lange Er» 
Fahrung in Behandlung obiger Organe hat mir 
Kenntniſſe verliehen, die zu prüfen, ſich für 
Euch verlohnt. 

Ich heile, wo andere verſagen. Krankheiten 
und Mißbildungen des Auges, fomwie Slatarrh der 

i Nafe, de3 Halſes md der Lungen. 

Diele Fälle von Taubheit find fchnell bet meis 
ner berbeiferteir Behandlung verjchwunden. 

Ich paſſe Brillen richtig an ımd garantire Zus 
frieben: ſtellunz 

Bedenkt, datz ich Schielaugen in 

«| Bandlung gerade richte. 
Schiebt c8 nicht auf, heute gu mir gu fommen. 


FREIE KONSULTATION. 


N. LAWHON, M. D. 219 8.Dearborn $t. 


Gegenüber dem 
Poitgebäude, 
n Rey — — 


einer Be 


"&tunden: 9—S. 
onntagß: 
von 101, 


Va ER DER Eon 


eher 
eber 


ſchuß aber zur Abtragung 2 Hy 
pothet von $7000 verwenden, und ein 
Jahr nach ihrem ode das Haus an 
Adam und Sofefine übertragen. Die 
Heute bat jte nun im 
auf Umftoßun, der 
angetraaen, weil yie zu 
itberredet wmordeit 
fie nicht im WVollbefig ihrer 
Geiſteskräfte geweſen ſei. Ferner 
habe Ridgeway ſeine Aufgabe nicht 
die uern uſw. nicht be— 
ihr arbeite nicht, ſon 
trinke und habe ſich ihr 
enommen, die 
ſie ſogar tät— 
dabei habe ſie 
So ſteht in 
Die Frau wohn: 


68 ift leicht, ein Spar= 
Konto zu eröffnen 


Ginige wenige einfache Fragen zn 
beantworten, mit Interfhrift Fe 
Identifizirung, die Hinterlegung” 
eines Fleinen oder großen Betrages 
und das Konto iit eröfrnet. Nük 
liche Hilfe feitens erfahrener Ver 
amter iteht an iedem Geidhäftstag” 
zur Verfüügung. 


First Trust and 


Savings Bank 


J. B. Forgan, Vorſitzer des Direktorium⸗ 
Emile K. Boiſot, Präſident 


19 


Jo 


Kreisgericht 


ts 


m ic 
Schn 
ſtark 
häßlich 
Schwiegertochter hab 
lich angegrifſen, und 
ide miternährt. 
der Klageſchrift. 
Iin dem Haufe. 


zablt, 


3 Y 
ide 


6 
4 
e 


8 
+ 


m 


x 


Nordmeit> 
Ede 

Monroe und 
.; DearbornSt, 


Hlatterhafte 
William J. Houſton 
Irene Roſe am 10. 
Jahres geheiratet, 


Die Irene. 
hatte ſeine 
Januar dieſes 
ſie war, laut der 
angeſtrengten Scheidungs— 
des Gatten, keine Roſe unter 
Schönen des Laändes, ſoll ſich 


Die Aktien dieſer Bank ſind im ——— 
der Aktionäre der Firſt National 
Bant of Chicago. 

—E 


klage 
den 


Sams 
Dirne, fm 
INorth Avenuef 


“ State Bank 


North Ave. und Larrabee$tr. 
Chicago, Ill. 


Eine fihere Bant für Eure ' 
Erſparniſſe. 


Spareinlagen in 
lat oder mehr 
me werden ange 
Prozent Zinſe 
ſich autgeſchri 


haben und am letzten 
ag zu einer Freundin, einer 
und deren Freund gezogen ſein. 

Cecil und Vernon Stone hatten 
am 21. April 1909 in Aſhland, Ky., 
geheiratet und waren nach Kanſas 
City, Mo., gezogen, wo Vernon 
ſeine beſſere Hälfie vor drei Jahren 
treulos im Stich gelaſſen haben ſoll, 
ne fie, nach bier übergeſiedelt, 

nd geichieden fein will. 

MEERE 


Auch abgeſagt. 


ta 


Zummen bon einem Dols 
bis au irgend einer Sum 

iommen, aiıf mweldhe drei 
n bezahlt iverden, halbjahr⸗ 


eben 


Konzert der Bereinigten 
findet nicht itatt. 

Auch das Konzert der Vereinigten 
Gänger, das um April in der 
Drmejierballe ftattfinden jollte, zum 
Deutſchen Diakoniſſen 
hoſpitals, wird nicht abgehalten wer— 
den. Die Delegaten der die Vereini 


Zänger | i 
BT Geld, das am oder vor dem Zehnten 
| eines jeden Monats depenirt wird. 
zieht Zinier vom Griten am. "7 


Simerheitänewölde Das geräumigite md 
bollftändia fte Zicherbeitägemölbe auf der 
Nordfei te itebt in Verbindung mit der 
Bank, Aäfier 1 83 per Jabr und aufwärts. 


Beamter: 


Landon GE. Nisie .,... ae PTräfident 
John T, Emer D 0000 seen Digepräft iden 
Charles E. Schick ..........Vizebrafi 
Otto G. Noebling N Raffirer 
AB „nuunanenaanen Hilfsta Itrer 


Ofſen Samstag Abends von s bis 9 Ubr 
Eure Aundfhait tft Heralich willfsemmen. 


28 


2% 


ten geitern Ybend in ber 
Halle eine Beratung ab, 


Wider Bart 
deren Er 
Wehr 

verſam 


7 
wurde. | . 


wein Dann Den zur Probe 
melten Sängern verkündet 
Wehrwein ſagte: 
„Die Delegaten haben 
beſchloſſen, das Konzert 


einſtimmig 
unbe 
Paſtor 
rg der Brafident, und Ba 
ſtor Weber, der Superintendent 
des Diatoniffenhofpit tald, haben uns J 
erfucht. Außerdem — 
wir zeigen, daß wir loyale amerike 
niſche Bürger ſind, wie wir es — 
und wir wollen Alles ver 
was mißverſtanden werden 
böſes Blut er tönnte. Bei 
der Beratung über das Männerchöre 
Konzert hat Herr Reckzeh u. a. ge 


der Geſang deutſcher Lieder 


rt F 
uu— 


Vollkommenes 
Augenlicht 


iſt es, was wir Euch geben. Reibet 

an Kopfiweh oder Ianfen bie Bu 

beim Leſen durcheinander? Seid Ihr 
Ihläfrin oder brennen Enre Augen nad 
bem Lefen vder Nähen? Alles dies find 
Ehnmptome von Augendefehen. Wir 
befeitigen alle Augendeihwerben güns- 
ih und auf wiifenihaftfihe Wette, 


Leser 40,000 beiriedigte Kunden find 
nenünent:: Beweis unferer Yühlaleit, 
fit Eenre Angen umfaiien) zum foygen; 
unjere Nreije find mäkig und wie gm 
rantiren vollitändige Zufriedenkekt, i 


meiden, 


v9, 


rege n 


Deutichland. ch babe die Sace nie 
‚in diefem Lichte gejeben, weil ich in 
‚Mmerita geboren und nie in 
Deutſchland war, aber ich verfchliere 
mich diefem Araument nit. Die 
haben auch beichlciien, 
daß jeder Gefangverein einen Aus 
Ihuß ernennen foll, der Herrn Adolf 
Gill Keim Verlauf Der FFreiheits 
bonds behilflich ſein ſoll. Durch 
Kauf ſo vieler Bonds, wie es uns 
möglich iſt, können wir zeigen, daß 
unſere Herzen auf der Seite Ameri 
kas ſtehen.“ 

Die 8 derei niaten Sänger machen! 
befunnt, dak Dieienigen, melde fchon | 
Eintrittätarten zu dem Sonzert ce: 
fih ihr Geld vom 
des Diaktoniſſenhoſpi 


bin 


3) 
FE mm (OR. CHICAGO AU U 
Dritter Floor, benutt den Fahrfinhl J 
— — — — F 


Wahrfche iniicdh töttih verwundet, = 


vielleicht tötliche Brands 
itt ern die Aährige 
bei dem Paſtor 
Nr. 170 —— 
Dat Park, als Dien I 
beichäftigt it. Ihre Kl 
lie einen Gadofen=g 
tals zurüdaeben larlen fönnen, falls; .. gen wollte, euer. Aufl 
nicht vorziehen, das Geld dem ihr Hilfegeſe rei eilte ihr Arbeitgebe 
Hoſpital zu überlaſſen. herbei. dem es gelang, die Flammen? ‘ 
a Ö ‚u eritiden. Doc hatte die Mermiee 
EN bereit$ derartige Brandmunden @n# * 
Kurz und Neu. litten, daß an ihrem Aufkommen — 
—— zweifelt wird. 
— — — — 


Kurz und Neu. 


Schwere, 
wunden 
Hilda 
Noble > 
wood \Ine,, 
mädchen 
der 
in Gang bri 


geſi 


fingen, als 


ſie es 


langern 


Ein Bandit, der einen igern 
falſchen Bart trug, verlegte geſtern 
Parriſh vor ſeiner 
nung, Nr. 4720 Kenmore Avbenue, 
den Weg und nahm ihm $16 und 
Uhr 
Im Automobilgericht werden 
ſich 204 Lenker von Kraftfahrzeugen 
wegen Uebertretung der Verordnur 6 
der Südparf-Behörde zu verantivo 
die vorichrerbt, dat raft 


‚wagen an jeder reuzung der Zid- | yerdächtiaen Umftänden bie 25jäh 
jeite Bonlevards zu halten baben. | ; 


tige Frau Frances O’Donnell; SEE 
e Polizei iſt von C. B Weſt 16. Straße. Der Koroner 
ner von Mendota erſucht worden, eine Unterſuchung eingeleitet. —J— 
noch feiner I ljährigen Tochter Mar- | Stadtrichter Haas wurden 
garet Ausſchau zu halten, welche ſtern 365 Perſonen vorgeführt, 
jeit geitern Sibend  fourlos  ver- wegen Speiens auf den Bürgerſten 
Margaret beſuchte verhaftet worden waren. Alle 
Lake den zu $1 Gelditrafe verurteilt, 
Foreſt. bezahlten ihre Strafe ſofort 
* Wer jein Grundeigentum ver- |iprahen im Naufe der Wo x 
Taufen will, erreicht ſchnell ſeinen zahlen. Tun ſie das nicht 


Woh En 2 
* Die fechsjährige Lucy Dali 
‚2150 Ihomas Straße, ftarb_ gefterie® 
‚Abend an Brandwunden, die fie, mi 
berichtet, vor drei Wochen dabontrug, = 
al3 ihre Kleider am Vu 
‚euer fingen. 2 
* Kurz nad) ihrer Einlieferung i im 
das Hahnemann=Hofpital ftarb uni 


»! 
a, 
* 


. Bard 


au — 





den Saufen zu werfen drohen. Die 
KRapitaliften,. die jene Monopole be- 
berridhen, fennen weder Not und 
Gebot noch Baterlandsliebe und nut- 
ızen jelbit die große Not des Landes 


National Zwei⸗Spulen 
Rotations-Nähmaſchine | — re 


Warum Eure Zeit vergeuben, | 
Bobbins aufzuminden, wenn Ahr 
die berühmte National Zwei- 
Spulen Rotation - Nähmafchine 
mit einer Spule oben und einer 
unten befommen fönnt? Seine 
Deitvergeudung. Seine berdor= 
bene Näbarbeit. 


Bezahlt während Fhr 
naht — $1 die Woche. 


Chicago Sewing 
Machine Exchange 


Tel. x: Diversey 8377 
606 West North Avenua.' 


Für die verfloſſene Woche ſtellte ſie 


ſich nur mehr auf 1,526,000 Bu— 
Jder entſprechenden Woche des vori— 
ganz enorme Weizenknappheit im 
I -.. 
| Nande eriitierte, 
J * * 
Nachdem der Haferpreis 
Monate nach Ausbruch des Welt- 
krieges im Vergleich zu den Weizen 
preiſen ganz 


* 


ſeit drei Monaten auf einer weſent— 
lich erhöhten Baſis, die in dem 
alten, natürlichen Verhältnis 
feſtgeſetzten Weizenpreis ſteht. 
der Haferpreis würde heute zweifel— 
los relativ viel höher ſein als der 
feſtgeſetzte Weißzenpreis, wenn man 
____ | vor mehreren Wecen nicht auch dem 
ma19 31 .96.28.002.9.10.23 Haferpreis den Knebel angelegt 
hätte. Jedenfalls erhält aber der 
Farmer auch heute noch einen ſo 
hohen Haferpreis, wie nie zuvor. 
Dabei haben die Farmer reichlich 
Hafer zu verkaufen. Doch iſt be— 
achtenswert, daß ſichtbaren 
Hafervorräte 
ſind als vor 


Sr die Abendpoſt“.) 
Die Viaritiage. 
Bon F. 9. Matenaers. 


2 Die Ausfichten für die neue Wei- 
Ezenernie der Dereinigten Staaten 
Fangen allmähli) an, jejtere Form 
Fund Gejialt anzunehmen. -Zuin 
=. April war es möguich, über den 

Mirkliden Stand des Winterweizens 
Szuberläjjigere Snformation zu ve— 
ihaffen, und da hat fi nur des 
= teftätigt, was mir an bdiejer Steli: 
Ein den vergangenen Monaten jhrn 

immer berporgeyoven haben, dab wir 
= ums nämlich durchaus feinen rojigen 
Hoffnungen und Erwartungen hin- 
E geben dürfen, wenngleich der Winter: 
Smeizen glüdlicher Weije verhiiiniß- 
mäßig gut durch den gar gejtrengeit 
inter noch getommen ijt. Jm pe» 


bem zmeitwichtigften Brotgetreise, 
mit dem Koggen, aus, ber zum 
1. April immerdin noch einen Bes 
jtand von 85,8 Prozent eines Nor: 
malbejtandes aufwies und einen Er= 
trag von 86 Millionen Bujbels ver- 
prach. J 
Die Höchft mäßigen Ausfichten für Safer befteht, illunmien 
—— ber Zinterjanten laſſen die Saferzufuhr eine geradezu enor- 
— —— ne —— me iſt, wird doch alle Waare glatt im 
etreideſaaten unter den tigen Marfte ahinrhier En un 
Werbältnifie in hellem Lichte jchart offene ge ; Dar ‚me a. 
He v ni ſene Woche ſtellte ſich die Hafer— 
herbortreten. Es ergibt ſich bon zufubr auf insgeſamt 8,166,000 
neuem die abjolut zwingende Not- Buſhels, was zuſammen mit der 
wendigkeit, 10° biel Sommergetreide Zufuhr der vordergegangenen Wo- 
zu prlanzen, wie nur itgendiwte mdg= 
lich iſt. Erfreulicherweiſe iſt die im B 
Sommerweizenſaat in allen wichtige: | Yufubr von 16,724,000 
‚ren Bezirten, bejonders im Nord ausmacht. Wenn wir 
imeiten, zu bdiefem Zeitpunfte auf) daß für den Verlauf 
Ijchon ganz ungewöhnlich meit fort 
rigen Herbit, al& die Winteriveizen- EEE, 2 Me ee ‚legten jedbs Sabre fich die monat 
Ejant dem Schooe der Vlutter Erbe |volfer iſt, — ER ——*—* Saat liche Haferzufuhr auch auf nicht 
önvertraut werden mußte, war näm | er gute Ausfall der Ernte nur Mi mehr als 16,765,000 Yuibels ge- 
E "2 ie Wii a fit ie Herrich⸗ e . : } 
= Selber un die Ausführung | ei sab Weizeise Dann er der richtig ermeſſen, wie gewaltig die 
Eder Saat gar zu ungünjtig, und ın- rg BEE Pe S  Oaanelebr aus den »andbegirfen 
© folgebeiien iit d jmare (GREEN ‚jet it. Und wein teoßdem die 


1 J ui 
beptlanzte Areal! .. ’ entire i Alan fü 
B 5 E de fa= | Yränite Bar r sich sn 6 
Erich mur telatio  tiein gebfieben, : allen, hat der patriotiche amerila= Prämien für Barhafer ji) um 61% 
fondern der junge 2 


die 


Sahresfrijt, was nur 
Bedarf, der aud) für 


Buſhels 
bedenken, 


18 
un 


Beizen hat ehen nijche Farmer insbeſondere im re | bis Da Genie über der Quotierung 
© im jugendlichen Stadium auch ſchon — ——— ee De | —* * —— —— — — 
fehr geliiten, um ſich erſttlaſſig Znmmnet ö —* — rl ng o wird ums nunmehr in 
E noch entwideln zu fönnen. Der ge, Enttäufung bereiteten und th; beilerem Grade auch verſtändlich, 
7 — — amtliche ge. | mirtfchaftlich aufs ſchwerſte gefähr— welch ein rieſiges Bedürfnis für 
ren Dei gege “2 Miindor. | Deten, denncch nichts unverfucht ges | Safer, nicht zum wenigiten aud) in 
E richt — — laffen, eine möglichſt große Fläche Europa, vorherrſcht. Alles deutet 
ge weigens -- je Be F ns mit Sommermweizen zu bejtellen; er;zur gleichen Zeit jehr beitimmt da 
E — — ——* hat, das kann gar nicht nachdrücklich rauf hin. daß ſowohl ſeitens der 
3 te ınan viel mehr er⸗ genug hervorgehoben werben, unter Erporteure wie ſeitens ſonſtiger 
ohne Frage ha BAER: ee ) m. den allerfchwieriajten perlönlichen , Handler noch für lange YZeit einc 
goariet. 2. ng UBER — Verhältniſſen ſein und unſer Land unverminderte Nachfrage für allen 
Stand des — —— un der Stunde der Not und Gefahr 'zu Marfte Fommenden Safer ae 
EN. April auf 78,6 Prozent EINES, ct im Stiche aelaffen. außert werben wird, jodaß die glatte 
Normaljtandes u den borausfict= 07 * Unterbringung der noch vorhande 
ä lichen Ertrag der — — Inzwiſchen nimmt — wir ſagen nen Hafervorräte in ſicherer 
F auf 560 Millionen Buſhels. Dem⸗ odmal, leider die Kontro- Ficht jteht. Dabei iit anzunehmen, 
> gegenüber hatten erfahrene — verfe über die Erhöhung desWeizen- daß das Geſchäft in Hafer demnächſt 
ter noch vor wenigen Tagen mit preiies ihren Fortgang. Sm Kon⸗ auch noch eine erhöhte Lebhaftigieit 
E einem Ertrage der Winierweizen- md Senat it die diele Frage, aufweifen wird, weil mit den neuen 
— ernte en Höhe Penn mindeſtens 650 ipie wir icdon früber an dieier Stelle Dandelsbeitinnmungen der Börie, die 
3 700 Diillionen Buidels falfulitt. des längeren ausführten, zu derjam 11. April in Straft treten, d 
E Erfreulich iſt —— daß bie Re: denfbar ungiimitigiten und unglüd- wirklich befruchtenden Spekulation 
e gierung in ihrem Berichte offenſicht⸗ lichſften Zeit angeſchnitten und in im Handel wieder größerer' Spiel 
Eich Klaren Wein einſchentt und keine den Vordergrund des Intereffes der raum gewährt werden wird. 
e Sllufionen fördert, Die Doc nicht IM Zeizenintereffenten gedrängt wor— 
Ferfüllung geben Tonnen. „MMel@|den, Obmohl wir nicht glauben, DAB | zwiichen aud) eine fchr aroßc Ylä 
bin ergibt nach der amzsliopen Schat⸗ ſich wirklich noch ſehr große Weizen ni Galer ſehr frühaeiti 2’ tete 
sung bie biesjährige Wintereizen: mengen in den Sünden der Zarmer |morden. Witterung und Boden 
ernte der Vereinigien Staaten einen‘ nerinden, geht nun dod chon durd) | peihaffenheit haben fomeit auch der 
viel größeren Critag ats Die letztjahe unſere großtapitaliſtiſche farmer⸗ Haferſaat die denkbar beſten Aus— 
© tige, die ic) befanntiih nur auf 418 zermpliche Rreiie die fühne VBehaud- | jichten eröffnet. Mprilbafer wurde 
Millionen Buigels ftellte. Uber nung, da jegt Taufende von Far- — Date 
E dafür ift ambererjeits aus befannten or ihren Weizen feit auf der pei Börfenfchluß, 2 ne 2 
E&ründen heute auch die Nachfrage, | Farm zuricdhalten, weil fie zu der |S77%c und Bihler wei Be No 
das bringlichite Bedürfniß, viel grd*  Ynficht und Ueberzeugung gefom- | ziert, um Vac höher für den Verlauf 
2 Ber al vor — —* — Zum 1. Be⸗ men ſeien, der gemeinſame Ausſchuß der Woche. Am geftrigen Montag, 
Ezember 1917 hatte Die Negierung Den pas Senates md Kongreſſes wer- zu Benin der neuen Woche, Ichlor 
e Stand des Winterweizens auf nur den doch den Widerſtand des Präſi in J— —5 ey er 
579,3 Prozent eines Normalbeitans | denten Wilfon überwinden und die | und Maihafer mit 865ac. ' 
Edes bewertet und damit in weiten; Grhöhung des MWeizenpreifes auf: * — 
J— Talı 544 \ :larn a —— — u in 2 
reifen geradezu — * * ‚2.50 Dollars erzwingen. Die auf neuen Börjenbeitimmungen 
F porgerufen. Danır hatte man ſich in die geſchilderte Art und Weiſe Hüc 
ndelskreiſen aber geſagt, daß fellos betriebene Verhetzung BREI a Br 
E jölieplic in der Zeit vom Dezember Farmer, die man in Widerſpruch an nn —* 
zum April der Winterweizen und Zerfall mit der Adminiſtration r erden Ber Stelle 
3 er ae Eh — * — orterten, eröffnen die Ausſicht, 
aſt immer eine Verbeſſerung des in wohlberechneter Abſicht dringen! zuk für Mais —— — 
ke —— Seren er j . dab fur Mais zumachtt der Schwer- 
2 Standes aufmeile, und hierin aud) | will, it höchit bedauerlich, und wir suntt des Spefulationshandels id: 
für diefes Jahr Iroit gejucht; der/tönnen nur hoffen, dat der gelunde a Nulim 3 ee ——— 1 —* 
E jeßt befanntgegebene amtliche Vericht | Menichenveritand der Farmer aud|,,, "nn gan egen wird. Unter 
FE jäht indeffen ertennen, daß dieſe hier das Richtige erkennen und des 
ffnung nicht in Erfüllung gegan- Farmers wahre Freunde von ſeinen 
A am 1. April mit 78,6 Pros |wirfligen und natürlichen Feinden 
zent eines Normalftandes vielmehr | unterjcheiden wird. Was den Weizen | Xuni. und Zulipreife gehandelt wer 
2 eine weitere Beriählewterung noch zu | preis jelbit anbelangt, to wurde ent | ben, vom 1. Auli ab .on Kumitt- 
Sperzeichnen geweſen iſt. Es bleibt | Söcitpreis von 2.50 Dollars in den ms Eebiembernerite, "ge 
E jet abzumarten, inwieweit bie reich» | weiteiten Kreien des amerifaniihen: . Man a 
Flicheren Niederichläge Im Sübmelten | Bolfes unter den heutigen Verhält 
Een Beitand des Weizens bis zum niiien einem Nerbot des Weizen- 
Fi. Mai fchließlich doh noch werben verbrauches praktiſch gleichkommen, 
E verbeffert haben. Beſſer als mit dem weil er einen Weizenmehlpreis ‚be. 
Es MWintermweizen fieht e& übrigens mit jdingen muhte, der für die Maſſen 
des Volkes einfach unerſchwinglich 
wäre. Wenn es auch zweifellos nicht 
wenige Farmer, namentlich im 
Nordweſten und beſonders in Nord Das Gebeimniß, jung zu bleiben, be⸗ 
dakota, gibt, die tatſächlich bei dem — jung au ge daB 
[föledhten Ansfalt der Iegten Som, ju erregen, müfien ie auf Ihre Der 
merweizenernte großen Schaden cr: i. man braucht kein gelbes Ausſehen zu 
litten haben, ſo ergibt ſich daraus haben—keine dunklen Ringe unter den 
doch ſicherlich nicht die allgemeine Augen — keine Miteſſer — kein galliges 
Notwendigkeit, den Weizenpreis Ausſehen im Geſichzkeine trüben Au— 
re, — - gen ohne Glanz. Ihr Arzt wird Ihnen 
'insgelamt derart zu erhöhen, dab En daß neunzig Prozent aller$frant: 
jene in gewijiem Grade fur den beiten bon Trägbeit der Verdauung herz 
schlechten Ausfall der Ernte fompen- ; rühren. 
‚Tiert würden. „Sm allgemeinen gebt, Obio, bradite eine vegetabiliide Orr 
es bei den heutigen Pretjen umnferen fammenjegung,. ge Se 
21 sarmern gut, ıımd was die yarıner zur Wirfung auf Leber und Eingeiweide 
136 Blod Hördiih von Chicago Ave. wirklich verlangen, it heute nicht zur Vollendung und gab es ſeinen VPa— 
Im 2. Eiok. — Zei. Hanmartet 3088. |] eine Erhöhung des Preiſes für die kienten jahrelang. 
Meiner Klee-Honig | andwirtichaftliben Erzeugniiie,ion- 
Sirck von den Bienenzüctern aus Jdern die Feſtſetzung 
Er — — — "preifen auch für die landwirtſchaft 
geaise Breite: 75c, $1.50 und 33.00. |} lichen Vedarfsartifel, weil die gro- 
Polibehteilungen innerdats 150 Mei Ai Gen Monopole, die dieſe Bebarft- niegen follte, indem fie die Lebertätig- 
Sendet Expreki oder ®. D. Moneh |artifel fontrollieren, unjere zsarmer- Zeit beleben und das Spftem von Unrei— 
Iichaft Heute ungeheuerli aus. nigfeiten befreien. i 
faugen, die Farmerei unprofitabel „ Iran eriennt Dr. Edwards’ Olive 


1 og Ber 7 
 Betvahret dieje Anzeige au]. rofitabel A un: 
Va 5 s madhen und die ganze Kriegdwirt- und 25 —— 


— ſchaft der Vereinigten Staaten über Dregien, 


Aus 


er 


Bei günſtiger Witterung iſt in 
Wi 


* 


x 


Din 
zu 


Zerminbandel auf nicht mehr als 60 

Iaae oder amei Monate fich eritreden 
ahrt 
[Hi A 


>itrfen. Demnad) dürfen von jeht ab 


- 
in 


Bewahrt ein jugend— 
friſches Ausſehen! 


Es iſt leicht —wenn Sie Dr. Edwardé' 
Olive Tablet kennen. 


: HONEY 
143; 
SEE 


———— 


von Hochit- Wirkung, aber itet3 erfolgreich. 
bringen jeme überiprudelnde Lebengluit, 


Inswiſchen geht die Brotgetreide- | 
aufuhr an den widtigiten Märkten 
des: Landes rapide weiter zurück. 


ſhels, gegen 5,767,000 Bujhels in 


gen Jahres, als doch aud) ichon eine) 


viele 


| unverbältnismäßig | 
Intedrig geblieben war, bewegt er ji 


zum | 
Ja, 


erheblich kleiner jetzt 


Obwohl 


ſche zur Höhe von S,058,000 Buihels | 
erlauf von nur 14 Tagen eine; 


der Monate ! 
'Mpril und Mat im Durcbichnitt der, 


um jo höherem Grade gejichert wird, | ftellt bat, jo fünnen wier bieran erit! 


: Tagen liehen die aufgehobenen Enz: 


: Oberärmel ivie einen Muff die Hänz ı 
|be bededen. 
‚die Meifter der Renailfance das to: | 
Iniglihe Weib gemalt, 
ſchleppendem Sammt 


eine 


den neuen Beſtimmungen wird der 


Dr. Edwards', ein wohlbekannter Arzt 


gemiſcht mit Olivenöl, 


Dr. Edwards Olive Tablets, der Er⸗ 
ſatz für Kalomel. ſind ſanft in ibhrer 
Sie | 
jenes natürlihe Bemuhtfein überquel: | 
lender Sraft- hervor, das jederman ge= | 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 9. April 1918. 
tet unter den neuen Beitimmungen 
‚ein biel lebhafteres Geihäft. Baar- | Kaff 
mais, hauptjählic verfauft auf! aree 
Probe, jtieg während der verflofie- | Frifch geröfteter guter, fein- 
nen Woche um 25 bis 35c. Obwohl!$ fchmedender Pea- 

‚die Zufuhr aus den Landbezirken ;$ berrh Kaffee, 15e 
' ganz beträchtlidy nachgelajien hat, iit 2 ?@® Fund zu... 
Nie dod) nad) immer ganz ungewöhn: | Nur mit biefem Koupon. 
lich ſtart für dieſe Jahreszeit. Sie = mn nn m um 
Ofenwichſe 
A. B. flüſſige Ofenwichſe — 


iſt noch beinahe doppelt ſo groß 5 
in normalen Jahren, doch dürfte 
ſpegiell, die Flaſche 1 
verkauft * 
Nur mit dieſem Rouen. 


— — — — 


der Zufuhr von Mais aus den Land— 
begirten ſich weiter vollziehen. Mai | 


‚bon jet ab an eine Abnahme in | 

| mais wurde am Samijtag der ver-!$ au nur 
'flojienen Woche bei Börjenichluß ! 
‚in Chicago mit 1.265% Dollars, | 
um 34c höher für den Verlauf der | 
Woche, notiert. Am gejtrigen on- | 
tag, zu Beginn der neuen Moche, | 
'ihlog in Chicago Maimais mit! 
1.2714 Dollars, 


Catſup 


Sniders reine Tomato Cat— 


ſup — die Pint 18e 


] flafche verkauft 


Verlegenheit der Hände. 


Der üjtthetifch einwandfreie 
‚braud von Arm und Hand war zu 
allen Zeiten eine umjtrittene Frage. | 
‚xebharten Völkern hat fie niemals 
Comierigteiten bereitet. Der Süd: 
Sstaliener gebraugt feine oberen 
Bliedmapen zum Sprechen; doch 
Ion ber den alten Griedden galt die 
gejhwätige Hand, wie aus vielen 
Stellen iprer Autoren hervorgeht, als 
unfein. Gie hatten e3 freilid) leicht, 
die Hände beim Schreiten ziwangslo® 
'zu beigäftigen; der wundervolle Fral=- | 
tenwurf des Himation verlangte ihr 
leichtes, raffendes Spiel, und ſie ha⸗ 
ben in dieſer Bewegung ſicherlich 
ebenſo viel Anmut und Würde gelegt 
wie heute die Mohammedanerin. 
wenn ſie den Haik, ihren ſo ſchlichten 
und doch ſo maleriſchen Ueberwurf, 
tor dem Gefiht zuſammenzieht. 
Iradjt, Gang und Gefte, eine greift | 
ins andere hinüber, eins ift vom ans | 
deren abhängig. Die altägyptiiche | 
Kunit fiellt die vornehmen lujtwane ı 
velnden Damen dern mit Qotosblus 
men in der Hand dar, und es mutet 
uns gerade an, als ob diefe Blume: 
aud das einzig paffende Attribut zu | 
ihrer feierlichen Zartheit wäre. | 

Die Römerin verjiedie Arm und | 
‚Hand im reichen yaltenwurf der! 
Etola, die jlandrifchen Edelfrauen : 
fchürzten mit über den Schoß zus! 
Sammengelegten Händen den order: | 
jaum des Gemwandes, und die Patri= ! 
zterinnen aus Würnbergs - goldenen 


| 
4 


2 


Muslin 
Gebleicht. Muslin, ſowie Cambric, 


36 Zoll vbreit, fein und 17e 


weich, Die Nard zu 
” — — = -— — on u . .. — ⸗ — 


Nur mit dieſem Köupon. 
Kopfkiſſen 
Mit hübſchem Art Ticking über— 


zogen, das Stück 39e 


verfauft zu... 
Nur mit bieicm Koupon. 
Handtuchzeug 
Linenfiniihed Graib Handtuch: 


Nur mit dichem Koupon. 


M 
Merc. Pongee 
31 Boll breit, blaue ſanch Streifen 
paſſend für Knaben-Mluſen, wa— 
ſchen ſich gut, FabriLängen, 
wert 38c, Tpeaiell, Hard........ 
Nur mit dieiem SKonpon. 


den der langen, pelzverbrämten 


Zaujendmal haben ung 


wie eg im! 
und Brofat' 
ftorl; iiber Marmorfliefen und Ra=' 
Yenteppiche wandelt, jeder Schritt: 
Uugenweide. Der Gedante 
tommt gar nicht auf, daß diefe edlen | 
Geichöpfe jemals die Herrfchaft über : 
die tlammernden Draane wie Faufi 
fie nennt, verlieren fonnten, und. 
daß die fchlanten, blaffen finger 
nicht von Hein auf gewohnt waren, , 
töftligen igerat zu halten, jchimz 
mernde Perlen, Edelfteine und Gold. | 
Die Dame von heute bei ihrer durch! 
die Mode porgeichriebenen Beengtheit | 
ift übel daran, fie hat nichts zu raf- 
fen, und empfindet fie Arm und 
Hand in der Tat beinahe wie zmed- 
los gewordene Körpergebilde, mit bes | 
nen fich ohne Notbehelfe nichts ans 
fangen läßt. | 

Gehen und Stehen tit eine jchmwere | 
Kunit, die unbefangene Sicherheit im: 
Gebraud pen Urm und Hand ift es 
nit minder. Selbſtverſtändlich 
glaubt jeder den Kinderfchuben ent: 
wachſene Menſch, gehen und jtehen zu: 
können; aber wie ſchon dem angehen- 
den Vaterlandsverteidiger das Irrige 
ſeines Glaubens bewieſen wird, ſo 
noch viel draſtiſcher dem Debütanten 
auf der Bühne. Wie viele junge 
Schauſpieler und Schauſpielerinnen 
ſind an der Klippe geſcheitert, daß ſie 
nicht richtig gehen und ſtehen konnten 
und vor allen Dingen nichts mit 
Arm und Hand anzufangen wußten! Aber nicht nur auf 
Erſt im unbarmherzig hellen Ram-Cuch auf dem Podium und überhaupt 
penficht, von taufend Augen durch- vor jedem größeren Publikum will 
bohrt, fühlt der Anfänger mit ſtei- die 
gendem Unbehagen, daß er ein Paar erſt erlernt ſein. Wie vielen Men— 
Hände beſitzt, die hilflos in Zuckun- ſchen iſt es nicht ſchon peinlich, einen 
gen geraten und ſich irgendwo feſtzu- Saal zu durchſchreiten und ſich von 
klammern, irgendwie zu verſtecken Hunderten von Augenpaaren ge— 
ſuchen. muſiert zu fühlen, und durch wieviel 

Es liegt in dieſer Verlegenheit der lleine nervöſe Gebärden ſuchen ſie 
Hand ein intereffanter Ataeismus, ihre Befangenheit zu verbergen! 
denn zroeifellos geht fie auf die In- Selbft gefrönte Häupter müfjen fi 
itinfte zurüc, die mit den frühelten. die Sicherheit vor dem Publikum, 
Entmidelunasftufen der Menfchheit dem Ungeheuer, erft aneianen. 
verbunden Jind. Das befangenei 3 ift mohl feine bloße Legende, 
Kind verbirgt die Hände und ftedt fie daß der große Korfe fich vom Schau- 
gar in den Mund und genau ebenjo fpieler Talma regelrecht Unterricht 
sebärben firh noch Heute die Angehö- darin erteilen ließ. Ein durch feinen 
tigen primitiver Völkerftämme, wern Wih bekannter, inzmwifchen zu feinen 
‚fie in DVerlegenheit und Ungit gera- Vätern verfammelter VBeherricher 
ten. Mieleicht fann und ein Gelehr- eines Staates hat einmal gefagt: 
ter erzählen, melde geheimnißvollen : „Wenn die guten Leute müßten, mie 
Sufammenhänge fih da äußern. jchmer es ift, vor den Augen Taufen- 
Wenug, die Verlegenheit der Hand ift der feierlich ein paar Stufen empor- 
‚ein Uebel, von dem jelbit mander zufteigen, würden fie milder über 
font recht tücchtige Darfteller fich nie mein Metier denen.“ Vom Grhabe- 
befreien kann, und e3 entftehen in nen zum Läcberlichen ist eben nur ein 
yolhen Fällen dann jene tnpifchen Schritt, ein minziger, gefährlicher 
Verlegenheitsmanöver, die ſo letiht Schritt. Jeder Sänger, Vortrags- 
zur Schlechten Manier werden. Da tünftler, Redner fünnte erzählen, 
gibt e& Schaufpieler, die immer hie= welche Schwierigkeiten e& zu über: 
ver ihre Fingernägel prüfend betrach: mwinden galt, ehe er die völlige Sicher: 
ten, andere, die ihre Urme in ber heit der Körperhaltung und der Hand 
fonventionellen Bühnenpofe des Na- erwarb. i 
yoleon Bonaparte auf dem Rüden; Als Yoette Guilbert zu fingen an- 
‚treuzen; andere, bie immer etwas zu 3 
'irommeln haben; andere mieber, be: 
ren Hände nervös über den Rod 
Ihufchen und fich an den Knöpfen zu 
ſchaffen machen oder unbearimbete 
Erfurfionen zum Geftht unterneb- 
#3 fallt, mie gefagt, dem jun: 
aen Schaufpteler fehr fehwer, auf alle 
‚die Nothehelfe zu verzichten, die nur 
‚bie Unficherheit verfehleiern follen dere VWortragsfünftler verhalten ſich 
und es dauert lange, bis er es lernt, anders, und es iſt ſchwer, zu ſagen, 
Arm und Hand ungezwungen herab⸗ wieviel dabei Unbewußtes, wieviei 
hängen und in den Geſten die größte beabſichtigte Poſe iſt. So gibt es 
Sparſamkeit walten zu laſſen. einen berühmten Liederſänger, der 


36 Zoll breit, heller Grund, mit 
hübſch gedruckten Entwürfen, 150 
Nur mit dieſem Koupon. 
Kleider-Gingham 

Kleider-Gingham, 27 Zoll breit, 
blaue f'cy Streifen, Yabrif- 
längen, wert 35c; fpea., Yd. 

Stideretjeide 
allen Schattirungen, feine an 
Händler verkauft, intel zu 
Gaslicht 

Slobe und Mantel, 
fpeziell am Mititwoch zu.... 450 


Kleider-Percale 
die Yard zu 
A 
Nur mit biefem ‚» 19€ 
Echte Richardſon Stickereiſeide, in 
Nur mit dieſem Koupon. 
Ein Gaslicht, vollſtändig mit 
Nur mit dieſem Konpon. 


Indianer-Anzüge 


Khaki, Franſen an den 


Seiten der Hoſen und der 


ſchmuck 
ziell zu nur 
Nur mit dieſem Koupon. 


I 
Reis 
Ausgewählter Japan 
Ihre Ropfreis — 


J 
1 
das Pfund ic ı 


Nur mit dieſem Köupon. 


Roſinen 


1 
Ausgewählte Thom 
ſon gebleichte kernloſe 


13 
R 
NRofinen, fund 1 c 1 


Nur mit diefem Koupon. 


Brid 
Pfund 
M 


3Ac!o 


Ausgeſuchte, große, 


ſtrilt friſche, das 
Dutzend für 
Nur mit dieſem Koupon.“ 


Ger 


Butter 


Feinſte Elgin Cream—⸗ 
ery — das Pfund 


430 


J 
Nur mit dieſem Koupon. \ 


der Henner nicht zum mindelten auch 
buch den Umjtand, daß fie im Ge— 
genfaß zu den fogenannten tnpifchen 
Selten ihrer Kolleginnen die Arme 
Ihlaff am Körper herabhängen lieh, 


|men. und obmohl fie damals mager und 


Milwaukee Ave. 
at Paulina St. 


zeug, mit roter Vorte, 113 J 
volle Stüde, die Nard.... 20 


—— 


Für Niuaden, wie Ab- 1 
bildung, Größen 2 bis 64 
Nabre, autes lohfarbiges 


„VAermel, alle in Gelb be= 1 
/ jebt, 12 Federn im Kopf-1 


»= 49eı 


Feinſter Wisconſin 


Ausgewählt. Nr. 
Sugar Cured Pienie 
Schinken, 

Nur mit dieſem Konpon. 


fe Vort Butts, das 
das Pfund 
Nur mit dieſem Koupon. 


Feinſtes 
Steal, ſehr zart, da3 
Pfuͤnd 
Nur mit dieſem Konpon. 


die Sicherheit im Gebrauch der Hand 


fing, erregte ſie die Aufmerkſamkeit 


‚unjchön waren, lag doch etwas felt- | 
fam Anziehendes in diefer Ruhe. Ans | 


öOBVVV nr 


dee 


Bir 


Koupons müſſen vorgezeigt werden. 


ln a NETT 
unbe 

einen abfolnt fiheren Weg, wie Sie Ihr Geld fparen fünnen. Schlägt nie fehl, enttänicht 
nie. Wenn Sie jid Dafür intereiliren, jo bringen Sie Mittwoch irgendwelche dieier Kou- 
pons. Beachten Sie, daß fie den Inhaber zu pofitiven Herabfeungen von den gewöhnlichen 
regulären Preifen berechtigen. Verwenden Sie diejelben, und Sie werden nusfinden, daf 
e3 die wertvolliten Bapierftüdcden find, um Griparniffe zu erzielen, die Sie, irgend jemals 
aus einer Zeitung heransgeichnitten haben. \ 


Zei Läden 


10c Snap ?yaiteners 
10€ Star Snap Balteners, 
ſchwarz oder weiß, ‚alle ver- 
langten Größen; 1 DEd. auf 

Starte; (6 Karten an mw 
DC 


- einen Stunden, fpe3., 
die arte’ zu * 
Nur mit dieſem Koupon. 
—EEV——— — m [m = 


Schuh⸗Poliſh 


2:1 oder Shinola Schuh— 
wichſe und viele andere 10c 


Sorten;; (6 Büchſen 7 
an einen Hunden), C 
die Büchje zu 
Nur mit diefem Honpon. 
nm m: Oo Oo oT oT 3 TE m TE 7 
25c Spielbejen 
Spielbefen mit geitreiftem 
Stiel und Uncle Sana Hut, 
ein 25c Wert 
berfauft 


Keine Boitbeitellungen ausgeführt. 


Lincoln, School 
and Ashland. 


1 Union Snit3 


v E 
ner, kurze Aermel, 
U Tänge, feiner Wert, ; 
1 Nur mit dieſem Koupon. 
[2 — — ⸗⸗⸗ . — m m — — — — 
. tn 
Union Suits 
Union Suits für Damen, Spitzen 
u. Kniebottom, gut paſſend, 
mittl. Größen, 50c Wert, zu 
Nur mit dieſem Koupon. 


Männerhemden 


ter Qual. Percale gemacht, mit 
weichen Manſchetten, nette Mu— 
fter, wert $1.00, zu 

Anr mit diefem Koupon. 


Tabaf 
Special Clippinas — 


Nur mit dieſem Koupon. 


Zigarren 
Combination Deal, 831.50 Kiſte v. 
25 Pride of Indies 6c Zigar— 85 
ren und Glas Zigarren-Jar.. c 
Nur mit dieſem Koupon. 


Reinwollene Serge 


Reinwoll. Serges, in allen belieb— 
ten Farben, mittelſchwer, 850 


Wieboldts 


ein 60c Wert 
— zu 
j 


ſpeziell, die Yard zu 
Nur mit dieſem Koupon. 
_ — — .. — — m — — _ — 
* 
Odds und Ends 
Von ſeid. Erepe, Chiffon ete., alle 40 
Zoll breit, gute Längen und Far 
ben, wert bis 81.25;: Ihre 49e 
g Auswahl zu 
Nur mit dieſem Kouvon. 
Im — — — -. — en — — — — 
Crepe⸗de⸗Chine 
! Alle 40 Boll breit, in allen neneiten 
Straben- und Abend-Schattt- 
y tungen, febr feit u. Drapirend, . 
$1.75 Sorte, Pard zu 5 
L Nur mit diefem Koupon. 


———— || m mn m Em Oz En no on — 2 — — 


Männer-Overalls 


gemacht, voller Schnitt 
mit Laß und einer Hüf-! 
ten-Taſche gemacht, ſpe-— 


ziell für Mitt 65€! 
Er ; 


woch zu 
‘ Nur mit dicien Koupon. 


Käſe 


Käſe das 


für 2 le 


sr mit dieiem Noupon. 


Schinken 


22ic 


Pfund .... 


für nur 


Feinite 
Vobiters, 1 


Bücfe für 


4 


— — — — — 


Butts 
29c 


äucherte Inoden- 


die PRüchfe 


uw 
Steaf 
Sirloin 
$1.65, fvea 
woch, Flaſche 


zwiſchen den aufgeregt zitternden 
Fingern ein Batiſttuch zerknittert. 


ſonderbaren und 


ı 
Baldriggan Unioninits für Män- g 


Knöchel 75 
Be Ci 


35c. 


in Größen 34 bis 44,3 
Union Made, aus blauen 


u. weiß — N 


Nenlinee Hemden für Männer, aus an 1 
590 
I 


com m m m 2m CE = un m mE EEE [m m m TE En TE TE zn u m a un | 


Leaf Yard 
Friſches loſes Leaf 
Lard, das Pfund 


Mur mit dieſem Koupon. 


Hummern 
Tiefice 
Pfund 


Nur mit dieſem Koupon. 


Ausgewählter Puget 
Sound roſa Lachs, 
Nur mit diefem Stoupon 
— _— — m — - — — - q 
Gomet Whisfey 
Regulärer Preis 
Mitt: 


Nur mit dieſem Koupon. 


| 


} 


* ——— Br „ ıbörde aubeim, 
Ein ganzes Buch liege Fich über die | 1 
zum Teil Höchit | 


tomiſchen Verlegenheitsmanöber der 


Hand bei Rednern ſchreiben. Man— 
cher Volkstribun kann nicht ſprechen, 


ohne mit einem Bleiſtift zu fuchteln 
und imaginäre Gegner damit zu er— 


dolchen; ein anderer wieder knöpft 


ſich fortwährend den Rock auf und 


zu, und eine bekannte Zierde eines 
Parlaments ſcheuert beim Sprechen 
unermüdlich die ſeidenen Aufſchläge 
ſeines Gehrocks blank. Aber 
ſchon beim 


heilsſchädlich. 


auch 
gewöhnlichen Geſpräch 


führen die Hände vieler Menſchen in 


der Verlegenheit ſeltſame Tänze auf, 


fahren nervös an die Krawatte, reis | „Pant — — 


daß die Gelenke knacken, 


ben ſich, 
ſpielen mit allen erreichbaren Gegen— 
ſtänden und trommeln auf den Tiſch. 
In Griechenland ſieht man bei Män— 


nern aus dem Volk oft einen eigens, 


für die Beſchäftigung der allzu leb— 
haften Händ rfundnen Apparat in 
Gebrauch: ein Kettchen mit verſchieb— 


wäre der 


ſchon ungezählte Male feſtgeſtellt; daß wer hier 


auch wenn feine Eliern das 


baren Kugeln aus Rofjenbolz, Glas 
oder Bernftein, ähnlich wie ein Rojen= 


franz. 
‚geln zwifchen den Fingern, und der 


log vor, wenn ihm einmal die Kette 
fehlte. 

Kapriziöfe Natur 
geichlecht®, wie fpiegelft du dich im 


Unaufhörlich Spielen die Ku= | 


des Menfchen: | 


mundernollen Gebilde der Hand, in! 


ihrem Hafchen, ihrem Verſagen, 
‚ihrem refoluten Yupaden und ihre 
drolligen, rührenden Werlegenheit! 
| Victor Ditmann. 


— RVrofeffor: Welche polizeilich 
Mittel hat man, dem Verbrechen der 
Shriftfälfhung zu ſteuern?“ 
Kandidat: „Man Iehre die Scul- 
jugend nicht fchreiben.“ 


Building, 127 Nord DPearborn Str., | Zeuge (ſtutzt). 


| 


| 


| fragen: | 


ı Käufer eben ein Ablommen mit der Zablitelle | 


‚Mann käme fich mwahrfcheinlich Hilf- | 


e | ernennen laffen, 
aus der Banf bebeben und auch das Grund- | 
eigentum berlaufen. 


Miete für den Monat April bezahlt haben, fo 
tann ber Wirt 
auf 30 Tage fün 


Hi, 


| 


EWITN 


v 


an» 


CENT AL INCL ACID OL A GINA ILL IL ENDE LES EEE GL AA SE IL CP PCIE 


Wafchbretter } 
Familiengröße — Hartholsgeitell, z 
Quadrat, Originalaröße tft 36 
- — — — r⸗ — — . -— — — = . 
Wajchleine 
Rn Cable Net Gardinen, $1 15 
zu nur 
— — — — — 8 Ki — — .— — — 
Hut-Aufhänger 
große 50c- Flaſche 29€ 1 14 det 14 Gr., bat 3 dopb. 
1 Nur mit diefem Koupon. 
Schwarze banmiwollene nahtiofe Damen- ı Blnugras - Samen, 
jeden Kunden); Paar ... j das Pfund zu 
Männerjtrümpfe ' Raſirmeſſer-Klingen 
Behe; 2 Br. an 1 Kd., Pr. Badete von 6 zu 
m — - — u — — — — — — - 
Damenhandſchuhe 
für jede Größe Schuhe $1 10 
68c Sorte, das Paar zu... — 
I, — — — — ⸗ — — — — m — 
Taſchentücher 
BEE IB acer ı 4 Gallone für 49€ 
Nur mit diefem Koupon. Nur mit diefem Koupen. 
„27 >3öll. Swift Stidereifloneing, g znmde Shune für Rinder, 
hübſch für Kinderfleider, reg. und baden Spring-Abiäte, $1.25 
Werte, Mittmob, Baar au 
.—omOmE m ME MEN ME mm Mm Mm HE MM HE mm 
Hausjlippers Pumps 
ee a Ss und Stinder, Batent 
Colt und Goodyear 
51.75 und 82.00 
Nur mit Werte 
dieſem 970 


1 Sortirte feine Partie 42 Größe weibwie 
Stablfront, 25 
c ' bei 72, Auswahl au mir 
Nur mit dieiem Nouden. i 
Gardinen 
75 Fuß Hanf Wafchleine — 
203. lang, Auswahl von 
Nur mit dieiem Noupon. Nur mit diefem Koupon. 
Rolitur : 
Mit Epiegel, Größe 10 bet 10, Tolibes 
Br orhdirte Haken, zu 
— — — - — — — — .- — — — - — — — — — — — — — mn um » 
N Ganada 
ftrümbfe, doppelte Ferien und Ze 10e i Mittwoch, 25 
*106 | e 
Nur mit dieſem Koupen. Nur mit dieſem Koupon. 
Schwarze baumw. nahtl. Männer-1 Durham Duplexr Sicherheitsraſir— 
Nur mit dieſem Koupon. Nur mit dieſem Koupon. 
Rollſchuhe 
Weiße Chamois Lisle Damenhand— 
verftellt werd., Baar zu 
Nur mit diefem Koupon. 
— 
Firniß 
500 Duttzend indertaichentücher, ! 
no oo oa ou u nn na pm z ao a a m m m m = 
mit Gioth 
58c Wert, die Nard zu 39€ ! 
J 
Damen Haus-⸗Slippers, Juliet Fafſons, Ankle Strap 
$1.39 wert — 
genähte weiße El— 
P 
Koupon. Paar zu. 


Gras Rugs, 36 bei 36 Zoll im 390 
Nur mit dieſem Koupon. 
— — — — — — — — — — — — 
ga- Sortirte feine Bartıe weiße u. Elfenbein 
rantirte Yänge, 33 
; a 
C Muſtern, $1.75 wt., Raar.... 
a 
- — — — — — u — — — — — “ 
Nn:Stuff Möbelpolitur — bie , HD. Weftell 
$1.15 
Nur mit bieiem Koupon. 
m ” - I * 
Damenſtrümpfe Grasſamen 
ſpeziel wi 
bon, regulär 19: wert (2 Baar an Tpeziell RER: ER 
.: m m m a m m m m = m m bb m m m m m m m m m m m m 
Itrümpfe, dopp. Ferie u. 124 mefjerklingen, Spezial: A3c 
5C 
Ball Bearing Nollichuhe, Fünnen 
ſchuhe, 1 Klaſpe, regul. 45 
Cı 
Nur mit diefem Koupon. 
— — — — — u mn m u — — — 
Fußboden— und Holzwerkfirniß — 3 
in einer Ecke beſtickt, regul. 20 mhellfarbig, ſpeziell, 
- 
Flouncing Schuhe 
Hand gewendet 890 
Nur mit dieſem Koupon. Nur mit dieſem Koupon. 
aus ſchwarzemCanvas mit einem Kid Top Pumbps für Miſſes 
ivo3. 69 
Baar Y : J 
ie .. fenbein-Soblen 
Nur mit dieſ. Koupon. 


Bohnen 
Andgewählte Michi⸗ 
gan weiße Navhbohnen, 
das Pfund 
Nur mit dieſem Koupon. 


Tomaten 


Hoveſton rote reife 
Tomaten, die große 
Büchſe für 

Nur mit dieſem Koupon. 


Field Corn 
Whitefield zartes 
Feld Corn 
Büchſe für 


9 
nn Mehl 
Reines Helles Roggen- 
mehl, da3 Pfund für 63c i 
Nur mit dielem Koupon. 


Scheuerpulver 


Sunbrite 3c 1 
I 


Powder, die 
Nur mit dieſem Koupon. 


für nur 
- 2 — om — u. _ — — ⸗ 


Streichhölzchen 
Barber's beſte und 

x 

230 


billigſte Streichhölzer 
das Packet 
Nur mit dieſem Koupon. 
— — —*8 — — — — — — 
sam 
Seife 
Wrisfen's3 White Li- 
nen Seife das 
Stück zu 
Nur mit dieſem 


2720 


Scouring 
Büchſe 


18c! 


$1.25' 


Nur mit bicfem Konypon. 

43 , Ein Dusend Stücke 
ac, & 
Nur mit diefem Koupon. . 


18 m Oo To CE CE En A 
Nemmerd Sweet Marie 
Koupon. 
J 


Seife 
Toilet Seife 4u...... ... 400 
J 
V 


ar 


1 —— — s —,t — — — 


! 
der Bühne, | anfcheinend nur fingen fann, wenn er 


[u 


Brieflaen. Zeugen, daß er mit Ihnen einen Mictsio.- 
| trait auf zwei Jabre eingeben würde, iii f 
ihn nicht bindend, 

— —— — — 


Lodesfuũlle. 


J 
J 


M. 


M. A. — Ein Geſetz gibt es darüber nicht, 
der 


Entſcheid ſteht aganz der Aushebungsbe 
und wir können nicht vorher— 
lagen, wie er ausiallen wird, 

N. N. und J. B. — Sir können das „e 
Papier“ beim „Naturalization Clerk“ im Su 
periorgericht im Countygebäude, Clark und 
Randolph Str, erwirlen, die Koſten betragen 
81.50. Die Okfſice iſt, Samstag ausgenom— 
men an Werktagen von 9 bis 5 Uhr Nach- 
mittags geöfſfnet, am Samstag nur bis Mit 
tag. 

Karl N, Es ſind dabei ſo viele Förm— 
lichkeiten zu erfüllen, daß es ſich dringend 
empfiehlt, einen Patentanwalt mit der Sache 
zu betrauen. Solange der Steffel Teine | 
Niffe aeint. ift fein Gebrauch nicht geſund— 


rit 
rite 


Su—⸗ 


Nochſtehend veröffentlichen wir die Namen 
der Deutſchen über deren Tod dem Geſimd⸗ 
beitsamt MAdung augina: 
Anke, Margaret Agnes, 10 

Straße. 

Bach, Dorothy, 41 J.: 
Balow, Friederite (Geb. 

2310 5. Oglley Ave. 
Banf, Earl, 54 Jahre. 
Bauch, Zobn, 64 I3.; 3419 Lowe Ave 
Feile, Barbara (geb. Horn), 3 8 
Brandt, Jobn, 38 3. 2334 ©. 
Srunmald, Emil, 35 3; 5617 
Gueſten, Frank, 40 J.;37 
Kruſe, Karl, 5254 € 
Leonhardt, Karl, 86 

Sal Bart. 
glieder bat ı Kibermann, Florence, 1908 MAuguita Str. 
Bedrängte. — Darüber, lönnte Ihnen nur Meber, Leonbard, 73 %.; 1420 Parry Abe. 
da Ariegäminiiterium (Devartment of War, | Müller, Augufte (geb. Lempke), 55 J.; 222 
Wafbington, D. 5.) Mufllärung geben, aber | ci 20. Straße. . g 
3 1ft nicht wahrfheiulie, dak Sie fe erhal, | Foitboft, Minnie, 1407 58, Ae., Cicero. 
ten würden, da ja die Truppendewegungen ! Rath, Sırlia (geb. Show), 2711. Udans St, 
geheim gehalten mwerben. Runge, Carl, 3810 NR. Noben Str 

Ban 8. — In Milwaul, ı Ruffow, Hermann, 33 %.: 5959 W. Rice St 

sn Milwaufee in Eniberine (geb. Weber), 5718 € 


| 
| 
} 
! 
| 
| 
| 


S.; 1522 Wolfram 
2820 Wtlfon Abe. 
Fibelforn), 83 


Syritin 
uitine 
Juſtine 


x. 


F. W. H. Einen J 
940 S 


bai jener Verband nicht 
pröfidenten fir jeden 


— „Obervizepräſidenten“ 
dagegen einen Vize— 
Staat, in dem Mit⸗ 


er 


— ) 


„Sentinel®, in | Schneider, En 
Wells Straße. 
Schrader, William, 623 Ferdinand Abde., iyoreft 


Vark. 
46888 Ken⸗ 


H. M. — Gewiß können Sie ſich dort jenen 

Erlaubnißſchein holen. 
e — 9— er c a 

9.8. 6, — Ia, meinen Sie eine englifhhe | Tent, Anna (geb. Bood), 69 .; 
oder eine deutfhe Zeitung? Im eriteren alle | une Apenue. 
cv „Milmaufee Sentinel“ und „Evening | Did, Denth. 
Wisconfin“, im leßteren ‚Milmaufee Herold“ 
und „Germania” zu nennen 

nrane RN. — Wir baben an diefer Stelle doc 


Bauoerlaubnißſcheine. 


wurden ausgeſtellt an: 


72. Str., L⸗ſtöck. Backſtein-Flatge⸗ 


— — 
nicht find oder 1514 Oſt — R 

I bäude: E. Dommeb, $6700, 

2:ftöd 


waren, BR ni 

After Leier und ®. M. — Zie Lönnen diefeg | "d Laflin Str, * 
Dolument in der Office de3 „‚Euverior” oder | Alfred, Velſon, 54000. 
de3 „Circiit Court Elerf“ im 4. Stodtverf des | PS1F—-15 Kimbarf Ave 
Kountpgebäudes an Clarf und Randolph Str, 
fi $1,50 eriwirfen, ı 

F. B. 


geboren iſt, auch Bürger der Ber, Staaten ir, 
Backſtein-⸗Reſidenz: 


t ‚ 1:ftöd, Backſtein Wa— 
genraum und Stall: Sidney Wanzer & Sons. 


$5000. 

s15 Locuft Str, 1-Mtdd. Baditein 
Smelter”; Worlds Product Affoctation 
$12,000, 


— In einem folden Falle muß der | 
au treffen berfuchen, bei der er border feine | 
Zeilsaablungen machte, | 
weht: S. Wir —7 die Bedingungen 
nicht, die von jener Anſtaält geſtellt werden, — — run 
wenden Sie fi an deren Peitung. — Sie Ihre Ausſage beſchwören 
E. 28. — Nein, die Regierung verteilt weder 8 0% hit“ Bräfident: 
Kitten loſtenfrei, noch verfauft Tie Tolde. J 5 „Jawohl!“ Pr äfident: 
. 9% * „Beſinnen Sie ſich; wiſſen Sie 
s REb m 
Rechtsanwalt Fred Plotke, auch, was ein Eidſchwur iſt? = 
— Bräfident: „Sie 
Simmer Nr. 1444, gibt nacdhjtchende | werden doch nicht Ihwören, ohne zu 
Unsfunft anf ihm Ürermittelte An: wiſſen- was ein Eid bedeutet! Was 
ift denn ein Eid?” — Zeuge: „Ein 
Eid — if, no — — menn ich halt 
falſch ſchwör', werd’ ich eing“fperrt.“ 
Der Vielfhwörer, — „Der Hin 
inerf, der fChwört abe oft, fhmört er 
denn au immer zeit?" — „Ei, 
meejftenteelä,“ 


— — —— — 


— Ja ja. — Präſident: „Können 


ou 


6 
* 


Unity | 


9.8. — Tie müffen fih im Naclaknericht | 
zum Wermwalter de& Naclaffes Ihrer Gattin 
dann tönnen Sie da3 Geld 


s 


Dal Barl, JH. — Sie brauden die Kündi— 
ung nicht anzunehmen, denn wenn Eie die 


frübeltend am 1, Mai 
Sein Verfprehen bor 


“ 


ie 





